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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten leuchtend. Alles kommt alſo jetzt auf das Verhalten Herren Aguinaldo und feine Freunde find noch weit] Schutzes erfreute, 
der Inſurgenten an und zwar ſowohl auf den Antillen 
Zu Ende? 


wie auf den Philippinen. 
Die beiden kriegführenden Parteien haben nun 


Wenn nicht alle Anzeichen trügen, ſo ſcheinen die 

Aufſtändiſchen eine früher bereits von uns an di eſer 
endlich, dank der geſchickten Vermittlung Frankreichs, 
einen Präliminarfrieden unterzeichnet, und 


Stelle geäußerte Vorausſagung beſtätigen zu wollen 
nicht nur ſie, ſondern die ganze Welt wird erleichtert 


und geneigt zu ſein, beim Friedensſchluſſe die „dritte 

Großmacht“ ſpielen zu wollen, alo ihre 
aufathmen bei der Kunde, daß das zweckloſe Blutver⸗ſeigenen Forderungen geltend zu machen oder 
gießen nunmehr ein Ende erreicht und die Weiterent⸗ eventuell den bisher gegen die Spanier geführten 
wicklung der Angelegenheit fiH zwiſchen beiden Staaten | Kampf nunmehr gegen die Amerikaner fortführen 
in Ruhe vollziehen wird. Der von uns bereits ver⸗ zu wollen. Wir wieſen damals darauf hin, daß die 
öffentlichte Auszug aus dem Friedensprotokoll bietet Inſurgentenführer wohl anfangs die Amerikaner unter⸗ 
inhaltlich keinerlei Ueberraſchung, läßt dagegen eine ganze | fügen würden, dann aber, wenn fie bei Regulirung 
Reihe von wichtigen Fragen offen, welche jedenfalls der ganzen Angelegenheit nach der Niederlage der 
die diplomatiſche Welt noch längere Zeit beſchäftigen 
werden. So fehlt jede Angabe hinſichtlich der Ueber⸗ 


Spanier nicht ihre perſönlichen Wü nf he erfüllt 
ſähen, unter keinen Umſtänden irgend eine amerikaniſche 
nahme der cubaniſchen Schuld auf Spanien, ſodaß 
man faſt annehmen könnte, daß die Union in dieſer 


Controle oder Oberaufſicht, in welcher Form auch immer, 
anerkennenwürden. Jetzt, wo die Spanier und Amerikaner 
Frage bereit wäre, von allzuharten Bedingungen abzu⸗ am Abſchluſſe des Friedenswerkes arbeiten, droht der 
ſtehen und Spanien einige Erleichterungen zu ge- baldigen Rückkehr geordneter Verhältniſſe die größte 
währen. Auch das Fehlen einer Zeitbeſtimmung über 
die Räumung der abzutretenden Gebietstheile, und der 


Gefahr von Seiten der ehrgeizigen und 
Umſtand, daß für den Zuſammentritt der Friedens⸗ 


gewinnſüchtigen Inſurgentenführer. 

Die Regierung in Washington hat ſich während des 
conferenz eine Friſt von mehr als ſechs Wochen 
geſtellt wurde, muß als ein Entgegenkommen 


Feldzuges überzeugen müſſen, daß die Rebellen auf 
beiden Inſelgruppen eine recht zweifelhafte Geſellſchaft 
der Sieger hingeſtellt werden, um gewiſſe Vor⸗ bilden, welche, ganz in der Art der bekannten 
verhandlungen zu erleichtern. Demgegenüber enthalten | ſüdamerikaniſchen Revolutionshelden, bei ihren 
die Bestimmungen des Protokolls über die aller⸗ 
wichtigſten Fragen nichts, was man als eine 


Putſchverſuchen nicht etwa das Wohl ihres 
Andeutung über die Geſtaltung der zukünftigen 


Vaterlandes und ihrer Mitbürger im Auge 
haben, ſondern dabei lediglich rein egoiſtiſch 
Dinge annehmen könnte: die Entſcheidung über das 
Schickſal der Philippinen beibt in Dunkel 


Pläne verfolgen. Die Erfahrung hat gelehrt, daß der⸗ 
artige Elemente niemals in der Lage ſind, einen ſelbſt⸗ 
gehüllt. Die Vereinigten Staaten beabſichtigen, wie in ſtändigen Neubau ihres Staatsweſens zu errichten und 
dem äußerſt zweideutig gehaltenen $ 3 gejagt wird 
„während (nicht etwa bis zum — Anm. d. Red.) 


zu erhalten; politiſch unreif, erſetzen ſie in der Regel 
des Abſchluſſes des Friedensvertrages“ Manila 


den Mangel an wirklichem Können durch unmäßige 
Anſprüche und ungezügelten Ehrgeiz. Will man ſich 
beſetzt zu halten und die Regierung der Philippinen 
unter eigne Controle zu nehmen, erklären 


nicht in Waſhington eine große Laſt und Sorge aufladen, 
ſo kann man dieſe ſtark an's Brigantenhafte grenzenden 
ſich aber nicht näher darüber, wie denn dieſe Elemente, trotz aller Verpflichtungen ihnen gegen- 
Regierung der Philippinen organiſirt werden wird 
und was ſie nachher zu thun gedenken. Gerade das 


über, weder in ihrem Lande frei ſchalten und walten 
iſt aber für alle Betheiligten und für ganz Europa die 


laſſen, noch aber auch ſie in die Union aufnehmen. 
Man wird ſich vielmehr darauf beſchränken müſſen. 
Hauptſache. In der engliſchen Preſſe wird dringend 
gewünſcht, daß die Union, angeſichts der Intereſſen⸗ 


anſtatt Cuba und die Philippinen gegenwärtig den 
Vereinigten Staaten in irgend einer Form anzu: 

gemeinſchaſt Englands und Amerikas, die Philippinen, 

bei der geſpannten Lage in China, als „zukünftige 


gliedern, auf der erſterwähnten Inſel die 
dort eventuell zu etablirende Autonomie ſolange ſtreng 
Operationsbaſis“ behalten möge. Es iſt leicht möglich, 
daß in der Union dieſe Anſicht getheilt und nur jetzt 


zu überwachen, bis die beſſeren Elemente der Inſel 
; ſich zuſammengefunden haben, um wenigſtens einiger⸗ 
noch nicht zum Ausdruck gebracht wird. Zunächſt maßen leidliche Verhältniſſe herzuſtellen und die Inſel 
weil man in Waſhington ſelbſt ein lebhaftes vor einer Ausbeutungswirthſchaft durch Garcia und 
Friedensbedürfniß empfand, dann aber auch Gonjorten zu bewahren. m 
um die Empfindlichkeit der Spanier zu fonen, | Wird ſchon dieſes Vorgehen der Union die Feind⸗ 
und vor allem um den Großmächten teine Gelegenheit ſchaft der cubaniſchen Inſurgentenführer zuziehen, ſo 
zur etwaigen Intervention zu geben. Daß die ſieht es mit der Zukunft der Philippinen noch 
Pacification dieſer Inſelgruppe, angeſichts der gegen: viel ſchlimmer aus. Die Spanier werden dort niemals, 
wärtigen Schwäche der Spanier, nicht den Auf⸗ 
ſtändiſchen überlaſſen werden durfte, war ein⸗ 


s ; BD . als er ſelbſt. Ferdinand Walſin⸗ 
lüſterner auf den Beſitz einer ſchrankenloſen eigenen | Eſterhazy hat nur einen sbótigen eńzzatjiab hinter ſich, 


Macht, als Garcia und Gomez. Wie man ſich in Ge. | Mercier⸗Dupaty — dieje Menſchenſorte liebt es, ſich 
theiligten Kreiſen die faſt unmöglich erſcheinende Löſung „ Namen zu ſchmücken, wahrſcheinlich weil 
aller dieſer ſich kreuzenden Fragen denkt, iſt n echten nur halbwerthig erachtet — iſt gar 
uns unklar. Gerade bei den Philippinen, an deren | liher. Was hat da das „ PE 

Schickſal ſich ſo wichtige eier Intereſſen] ein Doerftlientenant bite e 25 fgn e Sin: 
knüpfen, ſehen wir drei actoren betheiligt — Spanien, i 
Amerika und die Inſurgenten —, die weder die Herr⸗ 
ſchaft mit einander theilen, noch auch ſie einem 
allein unter ihnen überweiſen können, ohne neues 


ſchützen. 


Pah, es war ja nicht auders zu erwarten, als Laß 
die Eintagsherrſcher der Republik ihre ganze Mache, 


0 Fee würden. Sie find j ; TAPES 
Blutvergießen und neue Unruhen hervorzurufen. Trotz Händel OBEC ee ey 
/ genden EENEN E 
in abſehbarer Zeit wohl auch zu er weit Hinter Tone i 
; indes din jo ei 111i Be⸗ en, auch für den einſtige 3 15 
Friedenſchluſſes dürfte alſo eine wirklich e Be kaner und AWK 3 Bee 
endigung aller Schwierigkeiten, alfo eine] wenn Felix Faure auf den Rath feiner Tochter hören 
effeetive Regulirung der ſpaniſchenſ wollte! Die Mane gt dauphine bewies einen 
i ` ü i iter] weiteren, einen eren Blick als die hoh w 
Erbſchaft unſeres Erachtens noch in weiter P antrede, indem “fte "BAINA 19 Le Polititer 
gerne fein. Ą = klärte: Papas Ehre würde es fein, der Präſident 
Der ſpaniſch⸗amerikaniſche Krieg gehört der Ver⸗ der Reviſton zu werden. Zuviel böſe, interejfirte Ein 
gangenheit an, aber nicht ſo die aus ihm möglicher⸗ ije N 55 "| allen re a a geltend, 
17 a $ e + und alles, wa a demoiselle 5 q war ihre e: 
weiſe erwachſenden Folgen. Mit der Frage: PE Bb. Wie die Blige des Großmeiſters der Mnie 
wird aus Cuba, was vor allem aus den Philippinen? verfitäten auf irgend einen Proſeſſor miederſauſen, 
wird die politiſche Welt aller Vorausſicht nach noch] traf der väterliche Bannſtrahl die vorwitzige Wahrheits⸗ 
lange zu rechnen haben. Daß die kriegführenden freundin. Fräulein Lucie Faure a. die Sommer- 
Staaten bald zu einer Einigung kommen würden, ber e we neden, Paris über den Unwerth 
war nach dem Verlaufe des Kampfes ſchon lingit| Eſterhazy, der vielſeitige Schurke, iit unterdeſſen 
nicht mehr zweifelhaft. Aber wie ſich die „Befreiten“ glücklich freudeſtrahlend aus dem Gefängniſſe heraus⸗ 
zu ihren „Befreiern“ ſtellen werden, ob die jpaziertjubelnd wać ir i 1 1 RE cy 
der ſpaniſchen Herrſchaft nunmehr entrückten Inſulaner] der journaliſtiſchen Vertreter des Berufspatriottsmus. 
ſich bei der 1 5 e Ver ać ai di Dr y Ein Stein ift ihm vom Herzen gefallen, denn es iſt doch ſo 
MSZE i Ä einbarung, die willkürlich in eigenes Ding um das Leben in weltabgeſchloſſener 
über ihr Geſchick verfügt, beruhigen werden, das ift die Unterſuchungshaft, wenn man ſich verſchiedener kleiner 
gegenwärtig alles Andere in den Hintergrund drängende] Sünden bewußt iſt. Der e iſt ej eh 8 
e : gz M E | 24 u R U 
Frage. Jit das Schickſal der ehemals ſpaniſchen Colonien finauern nicht ſchöner geworden. Omar enthebt der 
wirklich für alle Zeiten entſchieden, ſtehen wir am kräftig aufgeſproßte Vollbart die Mitwelt des abſtoßenden 
Schluſſe der Tragödie, oder ift der Vorhang nur übe: ſcheinen noch tiefer zurückgetreten zu ſein, der Blick ift 
dem erſten Acte desſelben gefallen? noch unſtäter. — Doch, der cher commandant des 
i geſchwätzigen Generals de Pellieur iſt heiterer 
ee mt feen 2 pad lacht auge 1 Da ee 
mal feinen Feinden .. fie rücklings anzufallen, 
s Fortſetzung folgt. gefürchteten Picquart wahrſcheinlich. Dann fährt er ſtolz 
Von unjerem Pariſer J.⸗Correſpondenten. von dannen, mit dem farbigen Bande der Ehrenlegion 
Wenn heute ein Nachfeierer des pere j'aceuse, mie | geziert und huldvollſt den . See 
die Pariſer Hohnpreſſe Emile Zola ſpöttiſch nennt, er- nickend. Er verdankt ihnen jo = den 3 5 en 
ſtünde, um die Richter des Anklagehofes des gleichen | Mann, der officiell zur Legion der rj A te 
Verbrechens zu besichtigen, deſſen der berühmte Schrift männer gehört, der oedensgeſchn ann 2 aoh gie 
ſteller die Mitglieder des erſten hieſigen Kriegsgerichts geſprochene . . Und la séance con de: kę ee 
beſchuldigr, nämlich, den Erzhallunken Eſterhazy auf flügeltes Wort des dicken Dupuy aufzu . es 
Befehl freigeſprochen zu haben, würde es ihm magr Conſeilchef der Zeit des Dreyfusproceſſes als Kammer⸗ 
ſcheinlich auch ſchwer fallen, den Wahrheitsbeweis ane | präfident der VBaillant'ſchen Bombenattentatszeit aus 
zutreten. Aber, beginge der Mann wirklich eine fälſch⸗ prad: Die Sitzung dauert fort 
nich 0 day N AEK c. war ber 1 
nicht aller ſeiner Vergehen angeklagt; nur eine kleine A : 
Fälſchung ward ihm n die er im Vereine ; Die engliſche Thronrede. 
mit der romanſüchtigen Marionette, die ſich Oberſt Die Wunde, die ſchmerzt, berührt man nicht gern. 
du Baty de Glam nennen läßt, und mit ſeiner An dieſen Erfahrungsſatz gemahnt auch die Thronxede, 
lieben Lebensgeſährtin Moulin EN ar Ge. blütes welche eben den dies jährigen Abſchnitt der engliſchen 
Marguerite Pays verübt haben ſollte. Die gegen ihn Paxlamentsſeſſion geſchloſſen hat. Es iſt eine ab⸗ 
erhobenen Anklagen waren ziemlich deutlich und ſonderlich nüchterne Thronrede, die gerade das garnicht 
beweiskräftig begründet, und wer weiß, ob nicht der] berührt, was das britiſche Volk und feine Volksvertretung 
Juſtiz — ausnahmsweiſe! — einmal freier Lauf gelaſſen während der letzten Seſſion am ſtärkſten erregt hat — 
worden wäre, wenn der Helfershelfer des edlen] Oſtaſien! Die Debatten über China feſſelten noch allein 
Commandanten ſich nicht noch höheren und wirkſameren vorübergehend die Aufmerkſamkeit der außerengliſchen 


ſelbſt nicht durch weitgehende Reformen, ihren 
früheren Einfluß wieder herſtellen können, und die 


immer der unharmoniſche Geſang der zurückge⸗ ja keinen Werth, für mich wenigſtens nicht! — Doch] Carola am Arm und in ſehr eifriger Unterhaltung 


+ im AA ich halte Sie mit meinem Geplauder auf, in der begriffen!“ 
Helden der Pflicht. Mia apea in die Propſtei ?“ unterbraßß Propſtei ke man Sie gewiß ſchon; auf Wieder- In der That betraten in eben dieſem Augenblick 
Von Nina Meyke. Sabwiga endlich das Schweigen. ſehen, Hochwürden! i Iswei Geſtalten den ſauber vom Schnee gereinigten 
19) ehen en „Ja, fürs erſte bleibe ich Tiſchgenoſſe des rd Bata 11 e bern s * En a Weg der zum Hauſe führte, Die Augen des großen, 

J großen, haſtige ritten davon. Noch ein Weilchen blonden Mannes irr x 

(Fortſetzung.) Propſtes!“ blickte ſie ihm nach, das „Vere dignum“ i $ irrten ſuchend an den Fenſtern 
5 Sie!“ Wie ein Jubellaut kamen 1 Wc eue meine Mutter, augen⸗ dabei wide in A St, mie, n E Gide Kr di Meiden ee 
die Worte über ihre Sippen und in enearhülter ech e dente ihr leidender Zuftand fie an der] Organ dieſer Prieſter beja! — Sie hätte ihn]i | 4 „> ex die beiden Mädchen bemerkte. Man 
Freude ſtreckte ſie ihm beide Hände entgegen. blicklich verhin immer wieder hören mögen und empfand ſo et 15 jah eS hm an, wie fewer es ihm wurde, mit der 
„Pardon, daß ich Sie aufzuhalten wagte,“ Reiſe. hen Sie, das freut mich aufrichtig für] wie Leere, nun feine Stimme verkl etwas f ängſtlich dahintrippelnden, in Tüchern gehüllten 
leuchtend umfing fein Auge die liebliche Mädchen⸗ * ZA Thon fein, eine Mutter zu beſitzen!“ ungen war.] Frauengeſtalt Schritt zu halten. Am liebſten hätte 


Sie; Dann trat ſie langſam den Hei 

geſtalt, und ein Aer ee wo, klang a Sie zin auch von Trauer legte fi über das ein en gl n Heimweg an. 

ſei i i te Sie nicht vorüber⸗ $ ; ń z Artie lag 

RUR Tape note Shen noch einmal zu danken!“ |janfte Gefidź l (0 Dale ie holde Geſtelt Geftchtehen, ein eigener, in ſich gekehrter Ausdruck hinter den Blumen und Vorhängen des Fenſters 

s Mir banten? Der Dank liegt heute auf e Mer Goldhaar, welches ſich allent⸗ M6 e in P he 55 Te DRE Dana e e e e n 0 ża Rae 
„nt 5 d fügt o herbordrängte | zunmer langſam ihrer Kleider hielt ihn davon ab, und jo geleitete er denn Tante 

meiner Seite, und da an der Bujal ich denselben halbes anter Ben ee Mutter mehr 24 fe entledigte. Geräuſchlos öffnete jih die Thür, der Carola würdevoll bis an die Thür. Dort freili 

daß ich Sie eben jest treffe, 10 will ich denjelben| „Sie haben keine Mutter mehr?“ fragte erf dunkle Kopf Severa’s job 0 Spalt leg & en ohne ſich ae 

f 1 h 


3 ſprechen: Haben Sie tauſend Dank! yeith. t TE ; DA . ; : 
für e Same u? 11 7 5 ſchon lange nicht! Meine ältere Schweſter und mit erſtauntem Blick betrachtete fie die jüngere Kleider zu entledigen, in das Wohngemach. 


i { a DR 5 a Schweſter. eigen m, die Gal à 
Groß und warm lag fein Pu Naj Rae Ar Severa ie p tina „be Hinſicgg, aber „Du biſt allein, Sabwiga ?“ Re a 2 0 En, an 
en a ar łaa Brut umjehließend, beugte = gi” weiß Gott 1 darum, ee i Nach „Jawohl, Schweſterlein! Ach, Severa, war dag | machſt ja die ganze 1 115 Fr RO DER 
er ſich ein wenig vor, als läge ihm daran, ihr recht unb Dife 1 PAL ſuchen dürfte. — A A o M o BEL, AE allmächtiger Himmel!“ Doch er hörte 
i öfter 0 i s | 
en tes 2% fragte er dabei leiſe. Raka że will ſeine Mutter Be die 1 55 Du wäreſt mitgekommen! Und 120 6 0 Rd telusretßerin, leine! en Anendlicher Liebe 
„Waren Sie zufrieden? 91e aus tief] 8 rſtorbenen einnehmen; glauben Sie, d en behalten, ſeine Stimme iſt wundervoll!“ ruhten ſeine ſtahlgrauen Augen auf dem blonden 
. „ Ich habe noch nie fo anbidjig fach glaube] möglich ift?“ : ie, daß das] „Weſſen? Des Vitargo — Genera ſtrich der] Mädchenbgaupt, weldjes er am feine Bruft gedrückt 
o Heben fun der Ihnen “hörte: Sie ſingen Wie in angſtvoller, ſchener Frage blickte fie zu Schweſter zärtlich das blonde Gelock aus der ere | hatte, peri e e 5 5 85 Ta E 
ic » Bent fi . i f ng war fi as | bist Stirn. Aber i 37 2 A ein entſchiedenes Unglü tte! Ja, ja, Tantchen 
7 Vc 
„Nein,“ erwiderte er ernſt. „Sie mögen recht 5 icht bemerkt ( t, dag fie den z ili . % en e kehrſt, biſt Du ja übrigens der reinſte Schnee und ſchadet weder 
7 über] Schatten nicht bemerkte, welcher bei Erwähnung Philipp nicht begegnet?“ — 6 


er ſie ſtehen gelaſſen und wäre vorwärts geſtürmt, 


hab . i + ich nicht dar à 5 FA 3 a 11 ieli Deinen Teppi N 
gebeten kan. 1 tat” ane 8 Seele, ihrer en oii 5 Agi Ar „Philipp? Nein! Iſt er ſchon zurück?“ RA n f meiner Sian enge „m 
Alles, was in derſelben von Andacht, Glauben, „Weshalb nicht, erte er nach einigen „Vor einer viertel Stunde! Er ließ ſich nicht Achtlos warf er Pelz und Mütze auf das Sopha 


Hoffen und Lieben iſt, hinein, und ich gäbe mein Mugenblideny au kope Hanz, aber doch theil- halten und ging Dir entgegen, wie kommt es, daß ſchleuderte die Galoſchen in den nächſten Winkel, 
halbes Leben darum, wenn mich Alle jo verſtänden, | weile, 5 tebe ich nicht recht den, e Du ihn nicht getroffen Haft 2 und während Severa ruhig Ordnung jeajjte and 
wis e , „Das ruft das Köpfchen . fie |. „Ja, da werden wir uns jedenfalls verpaßt] die Sachen ihres zukünftigen Schwagers an Ort 
Sie gingen ſchweigend durch die hallenden dees ſtehen, „ann man 3 am Ausgange gaben Ich bin nämlich nicht den gewöhnlichen und Stelle legte, wandte ſich dieſer wieder an 
Gänge des Corridors, ein paar Vorübergehende des Kloſter 11 0 5 ſein LAK goa auch | Weg, ſondern durch die Seitenthür gekommen, das] Sadwiga, auf deren roſigen Zügen heute ein außer⸗ 
grüßten ehrerbietig das junge Paar, ein altes cheilweiſe ichen etwas iſt hort 1 55 A GA ME OWE e dee wę 

Mütterchen drängte fih an den Vikar und küßte einem Men , alles Halbe und | höchſtwahrſcheiulich am Haupteingange erwartet] „Nun, Liebſte, wie war es eigentlich möglich, 


ihm die Hand. Von der Kirche her Halte noch Geſtückelte auf, und man ift es ganz, ſonſt hätte es haben. Sieh, da kommt er ja auch, mit Tante] daß wir auf dieſer kurzen Strecke allseinandergehen 


30000 Auflage. 


der allmächtigen Protection des großen Miniſters 


Häupter der Armee wiſſen „die Ehre des Heeres“ zu 
zur Rettung des uniformirten Fälſcherpaares gebrauchen 


ſchaften bloßzulegen, zurück. Der Scheideweg liegt zu 


Anblickes ſeiner ausgehöhlten Wangen, aber die Augen 


n 


chdenklicher Zug lag auf ihrem lieblichen] feinem Glücke entgegen, das da mit ernſtem Lächeln 


PT 


te zugleich die Oppoſition das Kampf: 


in ihnen ſuch 
R ae i Bis zum Schluſſe 


mittel zum Sturze der Regierung. 
reckten ſich dieje Zwiſchendiscuſſionen, und fie waren 
der vorigen Woche am lebhafteſten. Sie, und 
die Enthüllung der völligen Nieder ⸗ 
Briten in China vor den Ruſſen 
ſſion ihren eigentlichen großen Inhalt. 
ands wunder Punkt, und deshalb weiß 
die Thronrede von oſtaſiatiſchen Sorgen nichts. Im 
r letzte Abſchnitt des engliſchen Parla⸗ 
nur durch ſehr unbedeutende Er⸗ 
d e Ma * e bernd l ift fo 
iemli as Einzige, sine beſondere Bede 
beizulegen iſt; damit iſt Gladſtones utung 
Sonſt wäre noch die 
bgleich dieſelbe eigentlich nur 
für die Erhaltung 
Weltmachtſtellung vorgeſchriebenen Pol 


— 


| 
N 
i f 


1 
gaben der Se 
Das ift Engl 


Uebrigen iſt de 


— — — 


gebniſſe ausgezeichnet. 


Homerule endgiltig 
Marinereform zu 
die nothwendige 


Folge der alten, der britiſchen 


ſatoriſchen Colonialprojecte Chamberlains fi 
halbem Wege, 5 
der Charters der Nigercompanie und 
kaniſchen Geſellſchaft, ſtecken geblieben. 

aus intereſſirt überhaupt nichts von de 
das engliſche Parlament in ſeiner nunmehr geſchloſſenen 
Seſſion vollbracht hat und welche ſich 
phraſenreiche und erregte Reden, 
im großen Stile geführte Debatten auszeichnete. 


Darüber hin⸗ 
n Thaten, die 


als durch wirkliche, 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Die 29. Generalverſammlung des deutſchen 
und öſterreichiſchen Alpenvereins wurde 
Sonnabend Vormittag in Nürnberg durch Miniſterial⸗ 
Director Burckhardt⸗ München eröffnet. Bei dem 
Bericht über die metereologiſche Hochwarte auf der 
Zugſpitze wurde mitgetheilt, daß Bayern in ſeinem 
Budgetentwurf für die 25. Finanzperiode einen Zuſchuß 

000 Mk. zu den Koften des Baues eines 
metereologiſchen Obſervatoriums auf der Zugſpitze, 
ferner 6000 Mk. für die erſte Einrichtung und weitere 
6000 Mk. für den jährlichen Betrieb einſtellen wird. 
Als Ort für die nächſte Generalverſammlung wurde 
Paſſau gewählt. 


Dementi. Die „Wiener Pol. Corr.“ beſtreitet 
entſchieden, daß Graf Goluchowski, der öſterreichiſche 
Miniſter des Auswärtigen, die Abſicht habe, demnicchſt 
son feinem Poſten zu ſcheiden. 

* 


Die amerikaniſchen Kriegskoſten werden auf 
circa 150 Millonen Dollars geſchätzt. Die amerikaniſche 
Armee wird wahrſcheinlich auf einen 
von 100 000 Mann verringert werden, 
auf den Philippinen werden jedo 
Die eubaniſche 
Kriegsdepartement mit, daß 
ſtimmungen des Friedens⸗Protokolls 
die Feindſeligkeiten einſtellen 
giebt bekannt, daß die auß 
hinſichtlich der Correſpondenzer 
und aus Spauien auf den Anti 


— ᷓ———— 


Deutſches Reich. 


14. Auguſt. Der Kaiſer 
Vormittag zwei feiner frü 
Voigt und Kius. Q 
Kaiserin dem Gottesdie 
bei, Prinzeſſin Heinrich 


ch noch bedeuten 


diſchen die Be⸗ 
annehmen und 
— Die Regierung 
en Maßnahmen 
Depeſchen nach 
ufgehoben ſeien. 


empfing geſtern 
die Profeſſoren 
der Kaiſer und die 
dienſt in der Schloßkirche in Kaſſel 
traf heute Mittag mit der 
des Erbgroßherzogs 
mark in Kiel ein, t 
ges des Prinzen Heinrich, an 
„Nixe“ vom Officiercorps ver⸗ 
heil und kehrt Nachmittag nach 
ck. Prinz Heinrich feierte ſeinen 


Unfall des Kaiſers bei ſeinem 
wird dem „Loc.⸗Anz.“ berichtet: 
Kaiſers drängten ſich in der 
n beiden Seiten Damen an den 
ſträuße zu über⸗ 
bäumte ſich das Reitpferd in dem 
ſer die Blumenſträuße erfaſſen 
cher zu Fall kommen 
aden erlitten. Ueber 
in anderes Pferd und 


Oldenburg aus Hemmel nahm an dem, 
anläßlich des Geburtsta 
Bord des Schulſchiffes 
anſtalteten Frühſtü 
Hemmelmark zurü 


— Ueber einen 
Spazierritt am Freitag 
Bei dem Spazierritt 
Nähe des Herkules von | 
Monarchen heran, um ihm Blumen 
Augenblick, als der Kai 3 
wollte, hoch auf, ſodaß der Herri 
mußte. Er hat aber keinen S 
den Unfall ſcherzend, beſtieg er e 
ritt nach dem Schloß zurück. 


Denkmal gingen in Ha 
Mit 17 8 


das Bismard- 
mburg innerhalb ſechs Tagen 


Bezirksthierarzt 
Umgegend Geflügel⸗ 


conſtatirte in Unterſachſenberg und 
í 28 n Die Behörde Kat 


in großem Umfange. 


ohne uns zu bemerken?“ 


ſie neben ſich ziehend. „Ich kam gerade, als der 
Vikar das letzte Gebet ſprach und habe treulich an 
der Kirchenthür gewartet, bis auch der letzte Mann 
an mir vorüberpaſſirte, von Dir aber war keine 
Spur zu ſehen. Seid Ihr denn nicht mit Tante 
Carola zuſammen in die Kirche gegangen?“ 

ht gewöhnlich ſehr früh und 
erwiderte Sadwiga, 
m bin ich heute nicht den gewohnten Weg 
: ich mochte mich nicht durch die Menſchen 
n und verließ die Kirche durch die Seitenthür, 
ch höchſtwahrſcheinlich am Hauptein⸗ 


„Ja, ſo, ich dachte es mir, als ich Dich nicht 
traf und ſtatt Deiner mit der Tante vorlieb nehmen 
mußte. Aber was ift Dir, Kochankal), jo ernſt, fo 
wortlos, und ich möchte Dich vor Freude gerade 
zerdrücken, iſt Dir etwas Unangenehmes begegnet?“ 
was ſollte mir begegnet ſein?!“ Sie 
Kopf an ſeine Schultern und blickte mit 
leuchtenden Augen in das Leere. „Ich höre noch 
immer das wunderbare Präfatio unſeres neuen 


„Ach ſo,“ er lächelte glücklich, „kleine Kunſt⸗ 
merin! Das ſieht Dir freilich ſehr ähnlich, 
ner ſchönen Stimme in Melancholie zu ver⸗ 
fallen. Uebrigens iſt es wahr, Euer neuer Vikar 
beſitzt ein prachtvolles Or 
gehörte er wo anders hin, 
Neſt wie Wonchozk, 
Volk, das ſich den 
ihm das Präfatio mit mu 
vorträgt, oder ob irgend ein mi 
es eintönig ableiert!“ 
„Haſt Du ihn gehört?“ 
ein wenig in die Höhe und 


Tante Carola ge 
8 ihren eigenen Platz“, 


während Du mi 
gange erwartet 


gan. Mit dieſer Stimme 
nicht in ſo ein verlorenes 
Bauern und gewöhnlichem 
Deut darum kümmert, ob man 
ſikaliſchem Verſtändniß 
ttelmäßiges Organ 


— Sadwiga richtete ſich 
ſah ihm geſpannt in 


„Leider nicht viel,“ nickte er, „ich kam ganz am 
Schluß, aber ſchon das Wenige genügte, um er⸗ 
kennen zu laſſen, welch wunderbare Macht in dieſer 
Stimme liegen muß!“ 

J Liebling, pol 
SGortſetzung folgt.) 


i) ontag 
Ausland. 


port. 


(Von unferem Berliner Bureau.) 
Berlin, 11. Auguſt. 


Radſport⸗ 

Der große Preis von Deutſchl 
auf der Radrennbahn des Sportparks 
bei Berlin. Der erſte Tag des M 
vollem Wetter begünſtigt und hatte 
aufzuweiſen, obwohl nur die Vorläuf 
rennen im Werthe von 13000 Mk. 
In den Vorläufen erwarben 


wann Willy Arend 
Heimann. Im Ni 
Amateuve ſiegte 
abgefahren war. Das 


ranzöſiſche 
SWE 


Neues vom Tage. 


Mord. 

Berlin, 15. Auguſt. (Privat⸗Telegr.) Die Mordchronik 
Berlins iſt abermals durch eine Unthat bereichert worden, 
die ein grelles Schlaglicht auf die Sittenzuſtände in manchen 
Kreiſen wirft. In tragiſcher Weiſe iſt geſtern die im 
80. Lebensjahre ſtehende Almoſenempfängerin Weinkauf von 
ihrem Geliebten, dem 46jährigen Tiſchler Golſcher, ermordet 
worden. Die Weinkauf war in ihrem 60. Lebensjahr in ein 
Liebesverhältniß mit dem um 33 Jahre jüngeren Golſcher 
eingegangen, der ſich vollkommen von ihr ernähren ließ und 
ſie obenein brutal behandelte. Geſtern früh gegen 7 Uhr 
hörten die Bewohner des Hauſes in der Koppenſtraße, in 
welchem die beiden eine kleine Kellerwohnung inne hatten, 
gellende Hilferufe. Ein herbereilender Pf fand die 
Alte todt zwiſchen Sophi und Bett eingezwängt. Die Herbet- 
geeilte Polizei ſtellte feft, daß dieſelbe gewürgt und dann todt: 
geſchlagen wurde. Golſcher wurde dann ſofort trotz ſeines 
Leugnens verhaftet. An jener Thäterſchaft wird nicht ge- 


zweifelt. 
| Ein beklagenswerther Vorfall. 

Berlin, 15. Auguſt. (Privat⸗Telegr.) Ueber einen Todt⸗ 
ſchlag in der Kaſerne des Garde⸗Küraſſier⸗Regiments wird 
berichtet. Ein Gefreiter ſoll einem 22jährigen Dreijährig⸗ 
Freiwilligen eine ſo wuchtige Ohrfeige verſetzt haben, daß 
derſelbe zurücktaumelte und mit dem Kopf gegen ein Schloß, 
in welchem der Schlüffel ſteckte, fiel. Der Unglückliche, deſſen 
rechte Schlüfe zertrümmert war, jan? bewußtlos zu Boden. 
Trotz ärztlicher Hilfe ſtarb er nach 25 Minuten. Der Thüter, 


der ttefjte Reue über feine Unbeſonnenheit zeigte, wurde i | 


fort verhaftet und nach dem Militärgefüngniß abgeführt. 
Acht Heidelberger Studenten, 

Wilhelm Krauſe aus Berlin, Walther Flemming aus Leutzſch, 

Rudolf Habel aus Gloggnitz, Richard Rhodius aus Antwerpen, 

Rudolf Goldenberg aus Hamburg, Gerhard Nieter aus 


aus Saarbrücken, erſchienen am Mittwoch 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


wegen eran ê| pie Station 


15. Auguſt. 


Anſicht. Als Bernoulli ihn darauf fragte, ob er denn daran 
daß das Corps „Rhenania“ eines der feinſten in 


Grubeuexploſion. 
Brüſſel, 13, Auguft- Durch 
Kohlengrube zu Mariemont (Hennegau) würden 11 Arbeiter 
verwundet; man befürchtet, daß noch drei Arbeiter, 
nicht heraufbefördert worden find, getödtet wurden. 
Toilettenſchulden einer Prinzeſſin. 


Jahre 1896 hinter dem Rücken 


Am Mittwoch fällte l 
das auf Bezahlung von nur 3 
Gericht die Forderung der 
trieben fand. 


Tocales. 


ön und warm, ip 
ask, 3,84, WMU. 6,42. 
Abend 


iebt ſich heute 
hegiebt f dem WRAK 


um morgen dort 
Infanterie⸗Regimenter WET 


Morgen 


Abend hier ein und wird im Hotel 


die Herren Oberſt Heſſe und 
Hildemann. Heute weilte der Herr 
Marienburg und Dirſchau. 

w Inbiläum. Am Donnerstag, 


Eiſenbahndienſtlubilüum. Herr Hein, 


Flemming und Rhodius außerdem wegen Cartelltragens vor rückten Alters der beſten Geſundheit und Friſche. 


der Ferienſtrafkammer. Der Student Arthur Gbeving 
hatte als Fuchs der „Rhenania“ gelegentlich eines Spazier⸗ 


ganges mit ſeinemCorpsbruder, dem Fuchs Bernoulli, geäußert, 


ſein Vater habe eigentlich lieber geſehen, wenn er Vandale 
eworden wäre. Er habe bisher geglaubt, alle Heidelberger 
orps ſtänden einander gleich. Jetzt jet er freilich anderer 


e 24 
Kleines Feuilleton. 

Eine Audienz beim kleinen Boris. 

Der Unfug des Interviewens wird im „Berliner 
Bürſen⸗Courier“ in gelungener Weiſe verſpottet. Ein 
Journaliſt ſucht beim kleinen Boris, dem Sohne 
des Fürſten von Bulgarien, im Hotel Briſtol zu 
Berlin um eine Audienz nach und erhält einen zu⸗ 
ſtimmenden Beſcheid. „Als ich mit einer tiefen 
Verbeugung“, ſo erzählt der Interviewer, „das 
AO. betrat, war der Prinz jo gnädig, mir den 

den zuzuwenden. Das Thronfolgerchen lehnte fich 
nämlich über einen niedrigen Tiſch, auf welchem 
ſerbiſche und bulgariſche 
gegenüberſtanden. Der kleine vierjährige Boris iſt e 
entzückender, blondgelockter Knabe. i 
Geſicht nicht erblicken konnte, bemerkte ich doch ſofort, 
daß es ſich durch Klugheit und eine für ſein 
bemerkenswerthe Energie auszeichnet. Er we 
allerliebſtes blaues Sammetkleidchen, aus de 
Schlitz ein Hemdzipfel in den bulgariſchen Landesfarben 


in 


5 ; 2 $ it/ ie Erzieherin] Boris einſt ei 
hervorlugte. „Königliche Hoheit“, ſagte die se Sie einen e 


Fräulein Telzer, „das ift der Herr!“ Das Ti 
folgerchen ſtampfte, ohne fiH umzusehen, heftig mit den 
nackten Beinchen auf: „J 
lafen — na!“ Fräulein Telzer erwiederte v 
Königliche Hoheit, das thut ja garnicht weh!” 

bekam der Prinz, wenn ich mir dieſen Fr 
lauben darf, einen richtigen „Bock“. Er trampelte 
immerzu auf dem Parquetboden und ſchrie dabei: „J 


Aber 


macht nahe. „Na, denn nich!“ ſagte ich. 
übten eine wunderbare Wirkung aus. 

ſich der kleine Boris um, ſchrie: „Nu 
ſteckte mir die Zunge heraus. 


fort nahm 
Sony haben Königliche 
geruht 


Leutſeligkeit ganz entzückt. 
Notizbuch aus der Taſche: „Wie 
Hoheit geruht, die letzte Nacht 

haben?“ „Ich habe fo ßön gejlafen 
ich mußte ßon um ſieben aus dem Bett!“ 


Königliche Hoheit, das iſt nun einmal nicht anders kommen; fie zeigen 
Fürſten und Zeitungsfrauen müſſen früh auf, ſchrift „Fürſt Bisma 
„Nein !] Auf der Rückſeite be 


ſtehen Id 
Sowie ih 
Tag bis elf — nal“ 


Er ſchüttelte das Lockenköpfchen: 


In dieſem 


Zinnſoldaten ſich drohend] kleine Boris feine 
Obwohl ich ſein auch noch eine pü 


Alter mit und 
ein „Mögen 
jen ſich ſchließlich 


ch will mich nicht interviemen Ein 


Jetzt) in nä 
Ausdruck er⸗ Jah 


chf von 1 
laſſe mich nicht interviewen — der fremde Kerl jol | tree, die i 
wieder rausgehen!“ Der Oberhofmeiſter, der in dieſem durch Europa und Sibirien, durchſchneidet dann die 
Augenblick aus dem Nebengemach trat, war einer Ohn⸗ſchineſiſche Grenze und die ganze Mandſchurei und endet 

Dieſe rejpect- Jin Wladiwoſtok, 
lojen Worte, die mir unwillkürlich entſchlüpft waren, hafen 

Sofort drehte verbindet den Atlantiſchen und Stillen Ocean und wird 
gerade!“ und] bald das wichtigſte Verbindung 
Der Oberhofmeifter, | Handel werden. 
die Erzieherin und meine Wenigkeit waren von dieſer Handel Sibirien und nähert uns 
ich mein] Beträchtliches. 


k Für 
Saiſon hat Herr G. Richter 
hloſſen und eine Reihe 
gebenen. Alls Exiter wird 


und brachte ein ko 
dem Näschen des Prinzen 
übrigens dringend nöthig 
um Verzeihung, wenn 
leicht beim Studium der 


in Berührung, 


herum: „Hurrah 
% DER A ur 
uns zu Haufe bin i 
Regimentern — und ch der Sſeff 


Stoilow und die 
denn? Ach, 
ſetzt ſie ſich 
mir 


vor dem Piegel auf! 


en. 


der Interviewer, „zum 


Wunſche Ausdruck zu geben, daß 


Aus 


dem berühmten 
am Stillen Ocean. Die 


hing 


Fürſt Bismarck⸗Sterbethaler 


zu werden in der königlichen Münze geprägt. Mehrere 
aber] Arten davon ſollen angefertigt werden. 
„Ja, Sorte find bereits Probeſtücke in den Verkehr ge⸗ 
den Kopf Bismarcks mit der In⸗ 
rck⸗Sterbethaler, 30. Juli 18984, 
i findet ſich in einem Eichenkranz 
Bur Regierung komme, jlafe ich jeden eine poetiſche Juſchrift. Die königliche Münze führt diefe 
‚elf 1 Augenblicke näherte | Beſtellungen für die Privatinduſtrie aus. Die Prägungen 
ſich Fräulein Telzer, machte eine tiefe Verbeugung haben denſelben Silbergehalt wie die Thalermünzen. 


Friedrich, der zweite i 
Olivaer Schloß als ſtändigen ſpäteren Wohnſitz 


Prinzen Albrecht thut. 


die Schwiegertochter des Reichskanzlers, in Ertrinkungs⸗ 
gefahr. Sie fuhr in Begleitung einer zweiten Dame vor 


eine Exploſton in einer 


die noch 


Wie nzeſſin Lueinge⸗FJaucigny zu Paris hatte i 
Prinzeſſin gey ihres Mannes innerhalb, 
Jahresfriſt bei einer Schneiderin Arb en 
von 49 229 rcs. gemacht und wurde von EO 
die 3. Civilgerichtskammer das Urtheil, 
0000 Fres. lautete, weil das 
Kleiderkünſtlerin für über⸗ 


itte ür Dienstag, 16. Auguſt. Lebhafte Winde 
„Witterung fir a Gewitter. S.A. 4,46, S. U. 721, 


# Herr commandirende General v. Lentze 
Der B a ee 
der 
und 141 beizuwohnen. 
Abend 8 Uhr 36 Min. findet die Rückkehr mat 
* Generallieutenant Freiherr von der Goltz, 
der General⸗Inſpecteur der Feſtungen, trifft heute 
1 „Danziger Hof“ 

Wohnung nehmen. In ſeiner Begleitung befinden ſich 
Hauptmann 
General in 


den 18. d. Mts. feier 
err Stationsverwalter Hein in ba uhr ſein 25 nige 
er längere 

Neiſſe, Rudolf Heusner aus Kreuznach und Wilhelm Senftleben Stationen Nane er TANIE dat 57 ſeit 1 Ri 
; a 2 eim Danziger li 
forderung zum Zweikampf mit tödlichen Waffen, ſehr bekannt und beliebt und erfreut ſich e 


Jahren 


ſeine SE O. ger g in der bevorſtehenden 
N ; iemßen's Muſikalien⸗ 
handlung) bereits die erforderlichen 1 ab⸗ 
hervorragender Künſtler ge⸗ 
der hier beſtens gecorditirte 


ſtbares Spitzentaſchentuch mit 
was 
war! „Ich bitte vielmals 
ka 10 0 pia en ie 
j riegsführung gejtórt habe!“ 
Das Thronfolgerchen wandte ſich ſchnel zu dem kleinen 
Tiſch, verſetzte der ſerbiſchen Armee einen Stoß, daß 
ſte der Läuge nach binjiet und pore 1 5 Zimmer 
3 — die Bulgarien haben geſiegt!“ 
(In dieſem Augenblick trat das e noch 
Y Plötzlich blieb er ſtehen: „Bei 
von drei lebendigen 
Sie nicht, etſch!“ Dannzeigte mir der 
Spielſachen. „Der Ball hier ift von Onkel 
Puppe da von Tante Zar. Ich habe 
hübſe kleine Königskrone — wo ift fie 
die hat gewiß Papa! Der ſpielt immer 


Königliche Hoheit geſtatten“, ſo empfahl 
Schluß den 
; aus dem kleinen 
großer Boris wird!“ „Entßuldigen 
1 blick“, ſagte der Prinz, „ih muj” mal 
nel — er winkte der Erzieherin und eilte hinaus 
Eiſenbahnbillet über 2000 deutſche Meilen. 
Moskau wird dem „Conf.“ mitgetheilt, daß man 
chſter Zeit, ſpäteſtens innerhalb ein bis zwei 
ven, ein direktes Eiſenbahnbillet von Paris über 
Berlin nach Wladiwoſtok nehmen kann, eine Entfernung 
4 000 Kilometer, die längſte direkte Eiſenbahn⸗ 
es giebt. Die Verbindungslinie geht quer 


ruſſiſchen Frei⸗ 
neue Eiſenbahn, 
sglied für den aſiatiſchen 


ie neue Bahn erſchließt dem deutſchen 
um ein 


Von der einen 


Nr. 189. 


"a 


Geigenvirtuos Petſchnikoff auftreten, dem dann 


Frau Kammerſängerin Herzog, Fräulein Roſe 
Ettinger, eine zukunftsreiche, junge Coloratur⸗ 
jóngerin, Herr Georg Schumann und zum Schluß 
Frau Thereſe CTarenno folgen werden. Außerdem 
find mehrere Kammermuſikabende in Ausſicht genommen, 
für welche zunächſt Frau Profeſſor Ezarwerna, 
eine hervorragende Violiniſtin, und der bekannte 
Claviervirtuos Sally Liebling ihre Mitwirkung zu⸗ 


geſagt haben. 
* Zn dem Gerücht, daß Prinz Eitel 
i Sohn des Kaiſers, das 


beziehen ſoll, ſchreibt man uns von gut unter⸗ 


richteter Seite aus Berlin: Vor der Hand 
dürfte an eine Verwirklichung dieſer Meldung nicht zu 
denken ſein, da Prinz Eitel — im Gegenſatz zu 
dem Kronprinzen — noch nicht einmal das Fähnrich⸗ 
Examen beſtanden hat. 
A am Ende des nächſten Winterſemeſters unter: 
ziehen. 
kaiſerlichen Prinzen nach Vollendung ihrer Schüler⸗ 
Laufbahn für einige Zeit die Bonner Univerſität be⸗ 
ka um volkswirthſchaftliche Vorleſungen u, ſ. w. zu 
ören. 
voraus, daß die Prinzen unſeres Königshauſes ihre 
militäriſche Laufbahn bei der Infanterie und zwar 


Allerdings wird er ſich dieſer 


Nach altem Brauch ſollen ferner auch unſere 


Endlich ſetzt man es als allgemein bekannt 


beim erſten Garderegiment zu Fuß in Potsdam be⸗ 
ginnen, wie dies auch grade jetzt der dritte Sohn des 
Für die nüchſten Jahre dürfte 
mithin noch keine Ausſicht vorhanden fein, daß Prinz 
Eitel Friedrich nach Oliva überſiedelt, um im 
erſten Leibhuſaren⸗Regiment in Langfuhs Dienſt zu 
thun, womit andererſeits nicht geſagt werden ſoll, daß 
dies nicht in Jahr und Tag der Fall ſein kann, da das 


chſerſte Leibhuſaren⸗Regiment fih fortgeſetzt der ganz 


beſonderen Gunſt des Kaiſers zu erfreuen hat. 
* Kaufmänniſcher Verein von 1870. Genuß⸗ 


reiche Stunden waren es, die geſtern Nachmittag der 


Kaufmänniſche Verein von 1870 ſeinen zahlreichen Mit⸗ 
gliedern und Gäſten im feſtlich geſchmückten Klein⸗ 


Hammerpark bereitet hatte. Das Orcheſter war mit 


Blatpflanzen, den Büſten unſerer drei Kaiſer und des 
Fürſten Bismarck ſehr geſchmackvoll decorirt. Eine 
Militärcapelle concertirte und in den Pauſen wurden 
für die Kinder verſchiedene Preisſpiele veranſtaltet. 
Mit Eintritt der Dunkelheit wurde der Park prächtig 
illuminirt. Nach einer Kinderpolonaiſe durch den Garten, 
der hierbei bengaliſch beleuchtet wurde, hielt der Vor⸗ 
ſitzende des Vereins Herr E. Haak eine kurze Bes 
grüßungsanſprache, in der er den vielen Gäſten für 
ihr Erſcheinen dankte und ausführte, daß wir das 
Sommerfeſt in Frieden feiern können, den uns unſer 
Kaiſer mit ſtarker Hand zu erhalten weiß, unſer 
Kaiſer, der jetzt in der Sommerfriſche mit feinen ganzen 
Volke um Deutſchlands größten Sohn, unſern Fürften 
Bismarck, trauert. Redner ſchloß mit einem be⸗ 
geiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer. Nach 
dem Abſingen der Nationalhymne wurde das Lied 
„Deutſchland, Deutſchland über Alles“ angeſtimmt. 
Den Schluß des äußerſt gelungenen Sommerfeſtes 
bildete ein prächtiges Brillantfeuerwerk des Herrn 
Kunſtfeuerwerker Kling, dem für die einzelnen 
Nummern deſſelben reicher Beifall zu Theil wurde. 
An den Chefredacteur des „Kladderadatſch“ Herrn 
Trojan in Weichſelmünde wurde zu feinem 61. Ge⸗ 
burtstage folgendes Begrüßungstelegramm abgeſandt: 
SĘ dem Tage, an dem geboren Du vor einundſechzig Jahr 
ER ee 26 tas Sa 

= , mit. DU bre Hund, 
Daß Du wieder wandeln mögſt in der Freiheit goldnem Land! 


Kleinhammerpark. 
Kaufmünniſcher Verein von 1870. i 
; Haak. Auſt. Anger. 


Der Vorortsverkehr war bei dem i 
prächtigen Wetter ein außerordentlich e A 
kam noch das Rennen des Weſtpreußiſchen Reiter⸗ 
vereins bei Zoppot zu dem die Züge Tauſende von 
Zuſchauern brachten. Der Fahrkartenverkauf 
ſtellte fich, wie folgt: Danzig hohe Thor 12364, Lang⸗ 
fuhr 3299, Oliva 1366, Zoppot 2433, Neuſchottland 806, 
Bröſen 489, Neufahrwaſſer 1309, Summa 22066. Die 
Streckenbelaſtung betrug: Danzig ⸗Langfuhr 
12898, Langfuhr⸗Danzig 13 258, Langfuhr⸗Oliva 18 225, 
Oliva⸗Langfuhr 13 539, Oliva⸗Zoppot 10 123, Zoppot- 
Oliva 10 642, Danzig⸗Neufahrwaſſer 4012, Neufahr⸗ 
waſſer⸗Danzig 4400. 

* Als Anzeichen eines frühen Herbſtes deutet 
man die ſchon jetzt vielfach in der ganzen Provinz 
ſtattfindenden Meetings der Störche und 
Staare. Die Staare kommen auf einmal in großer 
Zahl auf einen Baum geflogen, deſſen Aeſte und Zweige 
von der Krone bis zum Stamm ſie beſetzen; das viel⸗ 
ſtimmige Gezwitſcher dauert mehrere Stunden, worauf 
fig die Verſammlung nach allen Richtungen hin auflöſt. 

* Der Danziger Lehrerverein hielt am Sonnabend 
feine erſte Sitzung nach den Juliferien in Weichſel⸗ 
minde ab. Herr Wannack hielt mit Schülern der Obers 
ſtufe eine Lektion über das Lenau'ſche Gedicht „Der Poſtillon“. 
Nach einer Beſprechung der Lektion erſtattete Herr Ditt⸗ 
mar Bericht über die „Lehrmittelausſtellung des Breslauer 
Lehrertages“. Dieſe Ausſtellung, für die das Schulmuſeum 
zu Breslau den Grundſtock bildete, umfaßte 5 Gruppen. 
Redner hat die Gruppen für Rechnen und Erdkunde ein⸗ 
gehend beſichtigt und berichtete ausführlich über dieſelben. 
Im Anſchluß hieran wurde von anderer Seite die Frage 
angeregt, ob es nicht nothwendig und auch möglich wäre, 
auch in Danzig ein Schulmuſeum zu beſitzen. Unſere be⸗ 
nachbarte Provinzial⸗Hauptſtadt Königsberg hat ein ſolches 
ſchon jeit 1880. Sollte in Danzig, was in Königsberg vor 
18 Jahren möglich war, nicht auch möglich ſein? Für das 
Jubelfeſt des Provinztal⸗Lehrervereins, 
das im Anſchluß an die am 4. October hierſelbſt ſtatt⸗ 
findende Delegirtenverſammlung ſtattfindet, wurden 100 Mk. 
bewilligt. In den Feſtausſchuß wurden die Herren Adler, 
Weber, Bidder, Küſter, Lenz, Pätſch, Boll» 
mann, Wenzel, Abraham gewählt. Nach der Sitzung 
begaben ſich die meiſten der Theilnehmer am Strande ente 
lang zu einem gemüthlichen Beiſammenſein nach der Weſter⸗ 
platte, wo ſich inzwiſchen die Angehörigen eingefunden hatten. 

* Brieftauben⸗Wettflüge. Der geſtrige Sonntag 
war dazu auserſehen, den Brieftauben⸗Züchtern des 
hieſigen ornithologiſchen Vereins Gelegenheit 
zu geben, die Leiſtungsfähigkeit ihrer Brieftauben zu 
prüfen. Am Freitag wurde eine größere Anzahl 
älterer Brieftauben, nachdem dieſelben mit Stempeln 
verſehen waren, an die Königl. Fortifikation in Poſen 
gejandź, mit dem Erſuchen, das Auflaſſen am Sonntag 
möglichſt früh bewirken zu wollen. Am Sonnabend 
wurde ein doppelt ſo großer Transport Brieftauben 
und zwar durchweg 1898er Zucht nach Warlubien ge⸗ 
ſandt wohin ſich geſtern ein Vereinsmitglied begab, 
um das Auflaſſen zu bewirken. Die Entfernung von 
Poſen nach hier betrügt rund 250 Kilometer Luftlinie. 
Um 5,30 Morgens wurden die Tauben aufgelaſſen. Die 
erſte traf hier auf ihrem heimathlichen Schlage um 
11,38 Mittags ein. Dieſelbe, Herrn Richard Gies⸗ 
brecht gehörig, hat ſomit pro Minute 700 Meter 
zurückgelegt und brauchte kürzere Zeit zu ihrer Reiſe 
als der ſchnellſte zwiſchen Poſen und hier curſirende 
Schnellzug. Bis zum geſteigen Abend wurden noch 
weitere 6 Tauben als zurückgekehrt conſtatirt, ſümmt⸗ 
liche Eigeuthum des Herrn Giesbrecht. Bei dem 
Fluge ab Warlubien, wo die Tauben um 10,0 Vor⸗ 
mittags aufgelaſſen wurden, traf hier die erſte um 
12,19 Uhr Mittags ein, Eigenthümer iſt Herr 
Olſchews ki, es folgten ſodann Tauben der Herren 
Gramberger und Korſch. Dieſer Flug mit jungen 
Tauben geſtaltete ſich inſofern ſehr günſtig, als faſt 
ſämmtliche Thiere bis zum Abend in ihrer Heimath 
angelangt waren. 

* Beſichtigung. Heute Morgen wurde dasGGrenadier⸗ 
Regiment Nr. 5 durch den Herrn commandirenden 
General v. Lentze auf dem großen Exercierplatze 
beſichtigt. Mit klingendem Spiel rückten die Truppen 
um 11 Uhr wieder hier ein. 


— 


— 


brachte noch in längerer Rede ein Hoch auf die Damen aus. 


Nr. 189. 


Ordenverleihungen. Den Lehrern Karnath zu 
zu Hohenſtein und Leßnau zu Schwarzau (Kreis Putzig) 
iſt der Adler der Inhaber des Königlichen Hausordens von 
Hohenzollern verliehen. Mi 

a Ernennung. Der bisherige Volontär bei der hiefigen 
Polizei⸗Direction Herr Eger iſt zum Polizei⸗Commiſſarius 
ernannt worden. 4 

Das neue Panzerſchiff „Freya“, das gegen⸗ 
wärtig im Schwimmdock der Kaiſerlichen Werft liegt, 
geht ſeiner Fertigſtellung entgegen. Mit den Maſchinen⸗ 
proben wird in den nächſten Tagen begonnen werden. 
Ende dieſes Monats wird die „Freya“ eine mehrtügige 
Probefahrt auf die hohe See hinausmachen. Dieſe 
Fahrt ſoll ſich bis nach Rügen ausdehnen. 

* Der Danziger Veamren⸗Verein feierte vorgeſtern 
Nachmittag unter außerordentlich zahlreicher Betheiligung 
feiner Mitglieder und Gäſte im Kleru hammer p ar ke 
ſein Sommerfeſt. Der Park praugte im Feſtſchmucke, 
bunte Guirlanden durchzogen ihn und auf dem Orcheſter 
erhoben ſich in einem prächtigen Pflanzenarraugement die 
Büften unſerer drei Saifer und die Büſte unſeres verſtorbenen 
Fürſten Bismarck. Die Concertmnftt wurde von der 
ganzen Capelle des Fußartillerie- Regiments Nr. 2 unter der 
bewährten Leitung des Königlichen Muſikdirigenten Herrn 
Firchom ausgeführt und bildete eine Fülle ſehr hübſcher 
Stücke, die alle reichen Beifall fanden. Gleich nach dem 
erſten Muſiktheile hielt Herr Oberregierungsrath Fornet 
die Feſtrede. Redner erwähnte zunächſt eines miniſteriellen 
Erlaſſes, indem die Beamten gerade hier im Often unſeres 
Vaterlandes aufgefordert werden, das Deutſchthum zu pflegen 
und zu einer Ausgleichung der ſcharfen Gegenſätze zwiſchen 
Deutſchen und Polen nach Kräften beizutragen und feierte 
dann die unſterblichen Verdienſte unſeres verſtorbenen Alt⸗ 
reichskauzlers, der der erſte Beamte und ein treuer Diener 
ſeines Kaiſers geweſen iſt. Ihn müßten ſich alle Beamten 
zum Vorbilde nehmen, wie er müßten alle bis zum letzten 
Athemzuge treu zu Kaiſer und Reich ſtehen. Redner ſchloß 
mit einem jubelnd aufgenommenen Hoch auf unſern Kaifer, 
dem das Abſingen der Nationalhymne folgte. Der ſtarke 
Süngerchor des Vereins brachte eine Reihe trefflicher Geſänge 
zu Gehör, ſo u. a. „Das eigene Herz“ von Schäffer, das 
„Mafurenlied“ und „Das einſame Räslein im Toni” von, 
Hermes und erntete damit großen Beifall. Mit Eintritt der 
Dunkelheit erſtrahlte der große Park von hunderten bunten 
Lampions und Lämpchen. Herr Canzleirath Treuge 


Montag. Danziger Neneſte Nachrichten. 15. Auguſt. 


uſammenſtoß für den auf dem Brauerwagen neben dem (Elbing, 15. Auguſt. In Vogel fang fand 
W ſitzenden Arbeiter Auguſt Temp verhängnißvoll heute ein ſtark beſuchtes Er ſtatt, das 
geworden, denn er wurde auf das Straßenpflaſter geſchleundert vom „Lieder⸗Hain“ veranſtalte * 3 
und erlitt eine ſchwere Verletzung am Kopfe, ſodaß er 
mittelſt Sauitätswagens in das ſtädtiſche Lazareth Sandgrube 
geſchafft werden mußte. Der Bierſahrer wurde nur leicht verletzt; 
auch der Wagenführer trug eine Confuſion am Kopf davon. zur Erreichung des Anſchluſſes in Ruhnow an den 
Motorwagen und Brauerwagen wurden arg beſchädigt, Schnellzug NVC a 8 A 
während die Pferde unverſehrt blieben. Den Wagenführerbahndirection in Danzig Der Or geworden, daß dieſe 
SL feine ong treffen, da er ca. 120 Mer N sdi Schienen im Finn u, angängig 
Ahornwege am neuen Poſtgebäude zum Abſetzen von lei Auch Die are im Anſchluß a un 
fo PSU pret ic rj AA ii nigi bi, Berlin kann bei der geringen Belesino 
vermuthen konnte, daß zu fo ſpäter Stunde noch Fuhrwerke z. auf der Bahnſtrecke Ruhnom⸗Neuſtettin verkehren⸗ 
aus der neuen, nur zum kleinen Theil bewohnten Straße den Züge vorläufig nicht in Ausſicht genommen werden. 
d den Biere ee e. Pr. Stargard, 12. Auguſt. Der. langjährige 
Schuld allein Beisimmefien fein, ba er angesichts des bell Leiter der Hiefigen ſtädtiſchen Schulen, Rector a. ©. 
erleuchteten Motorwagens vor dem Geleiſe halten und den Hintz, tft geſtern in Zoppot, 75 Jahre alt, ge⸗ 
elektriſchen Zug paſſtren laſſen mußte. . — forben — Forſtmeiſter Dr. Kohli⸗Wilhelms⸗ 

Von einem Augenzeugen gehen uns über den Zu⸗ walde ift vom 1. October Ta 1 bei Berlin 

ſammenſtoß noch folgende Mittheilungen zu. Der Uns verſetzt. — In Sturz um entomin iſt unter 
fall paſſirte gerade in dem Augenblick, als der Bierz 


— — 


iſtrat unlängſt an den Miniſter der öffentlichen 
i ki a Vorſtellung um Verlegung des um 
11,21 Vormittags von Neuſtettin abfahrenden Zuges 206 


den Schweinebeftäuden die Rothlaufſeuche aus- 
wagen der Firma Krüger Nehflg. in ſchneller rt gebrochen. i > 125 s 
über die Sohlen wollte. Die 2 Pferde ute * Schwetz, 14. Auguſt. Wie bereits kurz berichtet, 
die Schienen überſchritten, es wurde alfo der Bier⸗entſtand am Freitag Vormittag. in der hieſigen Zucker⸗ 
wagen gerade in der Mitte getroffen. Die Deichſel] fabrik Feuer. Das E O in dem Schlafraum 
brach und wurde mit den Pferden zur Seite geſchleudert,] der Arbeiter, durch welchen einer er Fabrikſchornſteine 
der Bierwagen ſtürzte um und die Bierflaſchen, führt, aus. Nach ganz kurzer Zeit aa das für 
Fäſſer zc. wurden größtentheils zertrümmert. Der 400 Arbeiter eingerichtete, gegenwärtig aber unbewohnte 
Motorwagen 64, der von dem Wageunführer Auguſt Arbeiterhaus voljtändig in Flammen, Schon leckten 
Patſchull geführt wurde, ift vorne zertrümmert! dieje nach dem e „ als Herr 
worden. Die ſtarken Eiſenſtangen waren mitten durch⸗ Oberpräſident v. Goßler, der n er „Brand: 
gebrochen. P. erhielt mehrere Verletzungen an der ſtelle erſchienen war, die BA er für bie 
Stirne. Der Arbeiter Auguft Temp, der neben dem geſammte Fabrikanlage dijenia 1 er⸗ 
Bierfahrer Friedrich Srenke auf dem Bierwagen] kennend, den Befehl gab, den das. Ar paye mit 
gejejfen hatte, war in weitem Bogen von feinen Sitze auf dem Filterthurm verbindenden Sen REŻ d = 
die Straße geſchleudert, und lag wie todt mit dem Geſicht in Flammen ſtand, einzureißen. Hier urch nę i 
nach unten da, und blutete aus mehreren Sopironnden, | Gever Einhalt gethan, jo daß nur das Arbeitshaus 
chenjo hatte Swen ke einen ſtarken Blutverlust infolge] niederbrannte. 


mehrerer Kopfwunden. Der ſofort hinzugerufene Arzt 
Aus der Geſchäftswelt. 


Dr. Semrau legte den Verunglückten den erſten 
Die Sonderfahrt nach Paläſtiua, die aus Anlaß 


Den Schluß des ſchönen Feſtes bildete ein wohlgelungenes 
Feuerwerk. f 
* Unter der Maske glaubenseifriger Kämpfer 
für den angeblich bedrohten Katholizismus in unſerem 
Oſten haben die polniſchen Agitatoren bisher gute 
Geſchäfte gemacht. War doch das Gefaſel von der 
Nothwendigkeit der Vertheidigung des Glaubens gegen 
den preußiſchen Staat das beſte Lockmittel, um neben 
polniſchen auch manche deutſchen Katholiken — ihnen 
ſelbſt oft unbewußt — zu Trägern national-polnijcher 
Beſtrebungen zu machen, und von jeher hat die polniſche 
Hetzpreſſe ſich nicht entblödet, mit lügneriſchen Anklagen 
das Thun und Laſſen deutſchgeſinnter katholiſcher Geiſt⸗ 
lichen zu begeifern, es ſei nur an die Verunglimpfungen 
des nverewigten Biſchofs Dr. Redner erinnert. Ein 
Katholik, der nicht dumm genug war, ſich vor den. 
nationalpolniſchen Wagen ſpannen zu laſſen, war faſt 
noch mehr geächtet als der deutſche Proteſtant. Neuer⸗ 
dings leiſtet ſich die polniſche Hetzpreſſe in dieſer 
Richtung wieder einmal eine hübſche Frechheit, die 
vielleicht dazu dienen wird, noch manchem Deutſchen 
die Augen zu öffnen daräber, daß die Betonung des 
katholiſchen Standpunktes nur ein lockendesdlushängeſchild 
für die polniſchen Beſtrebungen ift. Die polniſchr 
Preſſe, welche den Heimgang des Fürſten Bismarck zu 
den unqualifizirbarſten Schmähungen des großen Reichs⸗ 
kanzlers benutzt hatte, ift ſehr ungehalten, daß der 
Fürſtbiſchof von Breslau Cardinal Kopp und der 
Biſchof von Ermland Dr. Thiel den Hinterbliebenen 
ihr Beileid ausgeſprochen haben. So ſchreibt der 
demokratiſche Poſener „Orendownik“ in feiner ge: 
wohnten frechen Weiſe: i 1.9 
Von den preußiſchen Biſchöfen hätten nur zwei Beileids⸗ 
ſchreiben nach Friedrichs ruh geichickt, die Biſchöfe von Breslau 
und Ermland. Im Weſten Deutſchlands ſcheine man ein. 
derartiges Bedürfniß nicht zu verſpüren, nur hier im Oſteu, 
in den ehemals polniſchen Landen, inmitten 
des polniſchen Elements, welches beinahe au 
ſchließlich (H) die vier katholiſchen öſtlichen Didcejen 
bilde, fanden derartige Manifeſtationen ſtatt. Die 
Expedition nach China habe man mit den Angelegenheiten der ( 
dortigen katholiſchen Miſſionen in Zuſammenhang bringen 
können, der Tod Bismarcks berühre aber keinesfalls 
das Gebiet der katholiſchen Intereſſen, es fet denn, daß 
die Katholiken Deutſchlands Gott anflehten, ihnen die ſchwere 
Prüfung, die Bismarck für fie geweſen, für fe Folge zu er⸗ 
jpaven ! Das Beileidsſchreiben des Erzbiſchofs von Ermland, 
Thiel, fei voll Verherrlichung für den Verſtorbenen geweſen 
m, itage dn ze” einer perſönlichen und politiſchen N e ar 
nerkennun Don i unkte ; N WA | egelt: „Ling,“ SD, Capt. Kähler, nach S > 
wäre ein dw n Za 4 e ee Menhifere gaz an Gütern „Nedgodb S Capt. Gunderſen, nach Fraſer⸗ 
einem Schreiben, unter welchem ein katholiſcher 
Biſchof unterſchrſeben ſtehe, ſuche ein leder Katholik 
Beweggründe, welche mit rein katholiſchen Inteveſſen 
verbunden waren, und dieſe finde man in jenen Schreiben 
nicht, deshalb machten fie auch einen fo ſonderbaren Eindruck auf 
bie kathvliſchen Polen. Der Tod Bismarcks könne im 
Herzen der Katholiken nur das Andenken an den Kultur⸗ 
kampf erwecken; im Herzen der katholkſchen Polen jei jenes 
Andenken um fo trauriger, als die Lage der polnischen 
katholiſchen Kirche bedauerlich jet, vielfach nicht beijer als zu 
Zeiten des Kultürkampfes, vielfach wiederum ſchlimmer, 
denn fie berge die Gefahr der Germaniſirung durch die 
Kirche in ſich, welche Bismarck bereits ſeit dem Beginn des 
Culturkampfes ins Auge gefaßt habe. : 
Alſo auch die Biſchöfe Kopp und Thiel bedeuten 
eine Gefahr der Germanifirung: nicht 
katholiſche Prieſter verlangen die preußiſchen 
Polen, dann hätten ſie ſich über Prieſtermangel ſchwer⸗ 
lich zu beklagen, ſondern polniſche; der deut ch e 
Katholizismus iſt für dieſe polniſche Hetzerbande 
kein Theil der alleinſeligmachenden Kirche. Es war 
wahrlich an der Zeit, dieſem Haß gegen das Deutſch⸗ 
thum wieder ſchärfer entgegenzutreten. in Š Pa 
* cebab Heubude. Morgen wird in Specht 's 
Geer mi der rührige Wirth Herr Manteuffel 
recht geſchickt leitet, das zweite gro ße Badefeſt 
abgehalten werden. Für Ueberraſchungen R EOG. 
zał de weich ad Maren, e Epele cl 
einem großen Boncelt © ttfinden. Auch 
Land. und ane e r j en bee a 
das Marine-Schaufpiel — Pal — das beim letzten 
kaniſchen und esa R wird wiederholt werden, 
Badefeſt fo viel naj Abends beleuchtet. 
außerdem wird der Garten © Stocks des Se 
Won Balton bed an nadynittag das fünffährige 
Ne es i boy anen 
8 2 er p za 
aid a einen Schädelbruch. Er fand Aufnahme im Stadt 
Dazareth. w A in 
i Kirchen-Biſitatton, aum Donny | Eor 
Meiſterswalde bei Prauſt die ten Dr. Claaß aus 
mani tł 05 nic aząn erfolgte in gemeinſamer 
rau Im An an en je einſtimmige 
8 0 o Gelder derten seüryerjcaften die ein chm 
ahl des bisherigen dortigen PKN f rjtelle zu 
zum Pfarrer der neubegrünbeten definitiven piares 
Melſterswalde. Es waren 10 Bewerbungen um n 
eingegangen. n Ą No 
* Ein ſchwerer Unglücksfall hat ſich in A 
von Sonnabend zu Sonntag im Betriebe der ele Wa 
Straßenbahn ereignet. Die Direction theilt un 
über folgendes mit: S h 
Der eleetriſche Zug 117, Uhr von Danzig ſtieß r 
Sonnabend Abend 11 Uhr 55 Min. in Langfuhr mit einem 
Brauerwagen zuſammen, als dieſer aus n e ek 
kommend, in die Hauptſtraße einbiegen wollte. Lelder iſt de 


Nothverband an, dann wurde Temp, der einen 
Schädelbvuch erlitten zu haben ſchien, mit dem Sanitäts⸗ 
wagen nach dem Stadtlazareth Sandgrube geſchafft, 


3 87 Rów ; s r ' ter don eine 
vorſtellung des jetzigen Perſonals ſtatt. Morgen Abend | Obhut anvertrauen wollen. Auch hier hat ſchon ei 
wird ſich ein neues Specialitäten⸗Enſemble dem ſtarke Nachfrage ſlattgefunden und es empfiehlt pe 125 
Beſucher vorſtellen. ein 
* Colliſion. Sounabend Nachmittag fuhr der Hinter- 


Schiffs⸗Rapport. 
Neufahrwaſſer, 13. Auguſt. 
Angekommen: „Gozo,“ SD., Capt. Briggs, von Hull 
via Bergen und Stockholm mit Gütern. „Martha,“ ED., 


ermann von Tiegenhof mit 31,0 

i ; it 515 Oolſaat, 
H. G. Cornelſen von Tiegenort mit 515 To. 5 1 
mi Se Danin SLA" RE + PADA = Nenfahrwaſſer. 14. Auguſt. 
Oelfagt an L. A. Wildg⸗Danzig. F. Berg 4 55 von Gin Angekommen: „Nordſee, GD, Gap. Bergmann, von 
20 To. Deljaat an R. Damme Danzig. F. 1 5 To. Delinat | Bremen via Kopeuhagen mit Gütern. „Agder,“ SD., Capt. 
„A Reienes, von Wick mit Heringen. 


und 3,5 To. Gerſte an u. geminś Fah an Sublime | Gejegelt: „Miniſter Maybach,“ SD, Capt. Prelle, nach 
e $ n, D. „Montwo“ an Rework, leer. „Hexeules,“ SD., Capt. Belitz, nach New⸗ 

„Anna“ an R. Aſch⸗Thorn D. „ port mit Holz. WOŁA Capi. ea, Königs⸗ 
š stącjesten J berg mit Reſtladung Schiefer. „Auguſte Sophte,” Capt. 
+ Preuß. Claſſen⸗Lotterie. Bei der dette e LAG) Alwert, nach Rendsburg mit Holz. „Marie,“ Capt. Kuhl, 
nach Fredrikshaun mit Holz. „Tunis,“ SD., Capt. Cantel, 
ach Rotterdam mir Melaſſe und Holz. „Minna,“ SD., 


Nr. 59140. I l 
apt. Schindler, nach Loweſtoft mit Holz. 


* Der gelehrte Wund. Sie d Sł ö 
R und nôl "Spielen nes datą ble Gafe gerdiojjen. | Neufahrwaſſer, 15. Auguſt. 
ztehungskraft aus und 7 zeitwei ig d n z Augekommen: „Sir Bevis,“ SD., Capt. Hughes, bon 
e en Neun das Publicum pia 1 85 Blyth mit Kohlen. i 

bewundern. Von dem Beſitzer | 
Aah 119 eine nal 8 1 mit Ballaſt. 

piej „Der Betrag da ür iſt zum De then Sa — — ren EEEE POPE 
pocia e. o te die i gemih E guies Sued AR 3 IR 
den „Schimmelchen“ erfüllt. Um der guten sache empre ee warte bei x ; s N ER . 
uu, ch Biene zum Beſuch in unſer Expeditton Breitgaſſe 91 chluß derRedaetion nicht eingetroffen 
zu kaufen. N y N danan 
i Unfälle. Der Arbeiter Albert Klofft aus Bürger: 
r Sonnabend mit der rechten Hand in die 
Dreſchniaſchine und trug ſchwere Verletzungen davon. — Im 
Hippodrom warf geſtern ein Pferd ſeinen Reiter, den 
Zimmerlehrling Bernhard Selke aus Ohra ſo unglücklich F Geburten: Lehrer Carl Puff, S. — Arbei erlag 
lab, daß dieſer einen Armbruch davontrug. — Durch ein den bau er, ©. — Haus diener Paul Grabowski, S. 
leeres Bierſaß wurde der Pierfahrer Karl Langenau in Jh Kutiher Johann Kaminski, T. — Maſchinenwärter 
einem Lagerkeller auf Pleſſer gad, am Kopfe getroffen und Argan Safiran, ©. — Gaſtwirth ler Graff, E. 
erheblich verletzt. — Der Kütſcher Auguſt Lademann hatte Arbeiter Adolf v. Mirvach, T. — Arbeiter Otto Paschke, 
fe auf Schwarzes Meer badurch am Sonnabend einen T. — Arbeiter Kart Nötzel, T — Arbeiter Zoſeph Meike, 
Knöchelbruch zugezogen, daß er den Fuß an einen Stein]; — Former Maximilian Schella, S. — Arbeiter 
geſtoßer hatte. Der Knabe Alexander Schulz ſprang gejtern | Eduard Streyl, 1 S. 1 T. — Malergehilfe Auguſt 
gulf Sineipnb vnn einem in voller Fahrt befindlichen Bagen, Nagurs ei, T. — Monteur Fran Eder, S. —Unehelich 
kam dabei unter die Räder und trug einen Unterſchenkelbruch] ! Sohn, 1 Tochter. i 
davon. — Die unuereheliðte Mariha Tokar sti gertech zz e ufgebote: Kaufmann Otto Ferdinand Car! Gmil Georg 
am Sonnabend beim Ginlegen von Bogen in die Zahnflange] Weib ncht hier und Marie Jopanna Martha Schiemann 
und AURA popet e eee eee sta, i Izu Memel. — Arbeiter Mar Emil Schiefelbein und 
3ꝙ,ö— a TE T e Roo Ko wii, beide. hier, m Manvergeieile 
7 enhard Lemke und Maria Franziska Dune 
Provinz. 


ö druſchews ki, beide hier. 
g Biefdgaw, 14 Kuguft. Der Berd der Eisen- Heirathen: Keſſelſchmiedegeſelle Johann Dragansti 
bahn⸗Fahrbeamten feierte heute in dem hieſigen 


am Ta a: 11 00 1 71 „ e — e 
0 a sen un ayie Roſe. — Sämmtlich hier. 
Lindemann! ſchen Garten ſein Sommervergnügen. Todesfälle: Glaſergeſelle Julius Pap en fuß, 8 J. 
Nachmittags fand . hieſigen Stadtcapelle PRA Arbeiters Johann Kwidſinski, 3 J. 3 M. — 
ftatt, ben MEILE “!. mao ane E TO ABI m, fat 60 A — 

h , BR 


‘Minna Loniſe Roſalie ee geb. Ott, 33 J. — T. des 


0 A i Keſſelſchmieds Johannes 8 — iſchler⸗ 
SmwarofhinNReumühl -r Perr B rau es be hatte geftern | geiellen Couard Ahlen dere, 4 28. — Abele Aae 


wieder eine Dampferfahrt nach Gerdin veranſtaltet vente, 42 J. — Hauszimmerlehrli Alexander 
welche ſehr ſtark benutzt wurde. — Sonntag, den Barriidewsty, jk 19 3. — (a des Arbe Wodka 
28. Auguſt, 2 — ait e es Gartenlocale 1 m oj sn wi 8 ea A Carl a da gnii 
ein Bazar zu Gunſten des St. Vincenz⸗Krankenhauſes —: Frau Henriette ilbelmine Annan wenn, y 
in Dirſchau abgehalten werden e Uzi ich LEZ" Auf geb. Dtajubz, faf 


K ˙mmA ATE TACKY EZ ROSEN: 
. ———— 


Standesamt vom 15. Auguſt. 


nahm heute mittels Sonderzuges einen Ausflug nach 


* Tempelburg, 14. Aug. Auf eine von dem hieſigen 


während Swenke nach feiner Wohnung transportitt| der bevorstehenden Kaiſer Reife das Reiſebureau von 3/4" 


Sekte Handels nachrichten. 
Rohzucker⸗Bericht. 


von Paul Schroeder. 3 
f Danzig, 15, Auguſt. 

Magdeburg. Mittags. Tendenz ruhig. Höchſte Notiz 
Baſis 880 Mk. — Termine: Auguſt Mk. 9,30, September 
Mk. 9,35, Oetober 9,42½, October-December Mk. 9515 
Jauuagx⸗März Mk. 9,627). Gemahlener Melis T Mk. 23,2%. 

Hamburg. Tendenz ruhig. Termine: Auguſt Mk. 9,30 
Septbr. Mk. 9,35, October 9,42 ½, Oetober⸗Decbr. Mk. 9,42 %, 
Januar⸗März Mk. 9,62 ½. 


Danziger Produeten⸗Börſe. 

Gericht von H. v. Morſtein. 15. Auguſt. 
Wetter: ſchön. Temperatur Plus 19° R. Wind: NO. 
Weizen bei kleinem Verkehr in flauer Tendenz. Bezahlt 

wurde für inländiſchen neu hellbunt 737 Gr. Mk. 180, Luſſi⸗ 
iden zum Tranſit ſtreng roth 740 Mk. 117, ftreng roth Roggen 
beſetzt 774 Gr. und 780 Gr. Mk. 117 per Tonne. 

Roggen flau und niedriger. Bezahlt iſt inländiſcher 
667 Gr. Mk. 113, 673 Gr. Mk. 115, 679 Gr. Mk. 116, 685 und 
688 Gr. Mk. 119, 691 Gr. Mk. 123, 697 Gr. Mk. 124, 
702 und 708 Gr. Mk. 125, 717 Gr. Mk. 126, Sonnabend iſt 
noch zwangsweiſe durch einen Makler inländiſcher mittel 
Qual. Mk. 110, ruſſiſcher zum Tranſit 724 Gr. 91. Alles per 
714 Gr. per Tonne. 

Hafer inländiſcher Mk. 155 per Tonne bezahlt. 

Nübſen iuländiſcher Mk. 180, 200, 202, per Tonne 
gehandelt. 

Raps unverändert. Inländiſcher Mk. 185, 190, 200, 203, 
206, 207, 208, feinſter Mk. 210, 21, abfallend Mk. 170, 
1 zum Tranſit etwas ſchimmlich Mk. 188 per Tonne 

Weizenkleie grobe Mk. 3,75, feine Mk. 3,62 ½, Mk. 
802, per 50 Ko. een ER Fin 
bezahlt. senkleie Mk. 3,70, Mk. 3,75, Mk. 4 per 50 Kilo 

Spiritus unverändert. Contingentirter loco 72,75 Mk. 
nominell, nicht contingentirter loco Mk. 52,75 Brief. Nov. 
Mai 39 Mk. nominell. 

w p Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
Pr lotirten Preiſen 2 Mk. per Tonne ſogenannte Factorei⸗ 
roviſion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet. 


Berlin i z 
= = Sörſen Depeſche. 


4% Reich sanl. 102.20 102.10 f 40 Ruſſei > 

s : 2.20 |102, ‚inn.94.1101.2 

Sie 1102.50 102.40 c, jhe ai 95.25 | 95.40 
2 


0 95.— 95— ` 
t 8. Gont, 10 20 |10220 | Oftpr. Stap. 0675 | 9678 
aio „ 102.25 102.25 Franzoſen ult. 15 A 54.25 
95 > 95.60 105.80 | gzazaojen ult 162.80 11543 


0 
3½% Bo. „ | 99.80 | 99.90 
3¼% „ neul. „ 99,80 | 99.40 ee a 89.20 89.30 
f Ś vA g. 
30% Weft. „ „| 91.10 | 91.25 Mim. St. 

1% P w. St. Pr. —.— 119.50 
*lanasztefe 100.— 10025 Belge 

fung — 2 e m. „A. * 
Verl. Hand. Geſ18 90 76780 | Danziger 81.75 | 91.75 
PrrmiteBant 1183.60 154.10] Oelm. St. ⸗ 5 frs 

N Pr.] 95.60 | 96. 

Danz,Privatb. 138.50 |138,50 J Sanrabittte 207.80 208.80 
Deurſche Bant 199.90 199.90 | Warz. Papierf. 194.80 194. 
Disc.⸗Comm. 199.50 200 20 Oeſterr. Noten 169.90 169.95 
Dresd. Bank 162.25 262.30 Ruff. Noten 216.15 216.20 
Deft, Gred. ult. 226.— 226.75 London kurz 20.40 
5% Itl. Ren: —.— | 92.60 London lang | 20.31 | —.— 
4% Deit. Gldr.] —.— 103.10 Petersbg. kurz 215.90 218.88 
4% Ruurän. 94. » lanq|218.90 213.85 
Goldrente 94.25 | 94.30 | Nordd. Credit⸗ 
4% Ung: 65r.|102.60 102.75 Abtien —.— 125.50 
1880er Rufen | —— | —— I Brwatdtścont.| 3½ | 34, 

Tendenz. Die Börſe begaun in der neuen Woche in 
ſeſter Haltung. Fortdauernd glänzende Berichte aus den 
Induſtriebezirken bildeten den Hauptgeſprächsſtoff, namentlich 
berrichte im Montanmarkt regeres Leben. Bochumer Laura⸗ 
hütte und Hibernia durch Meinungskäufe geſteigert. Hiervon 
proſitirten auch deutſche Bankenactien. Amerikaniſche Bahnen 
gingen reger um. Von Fonds Argentinier begehrt und 
höher. Italiener auf Paris ſchwächer. Im Uebrigen war 
der Verkehr ſtill, 

Berlin, 15. Auguſt. Getreidemarkt. (Telegramm der 

Danziger Neueſte Nachrichten). Spiritus loco Mark 53,50. 
Die prächtige Wittterung und die matten auswürtigen Berichte 
nöthigten das Angebot zu weiterer theilweise erheblicher 
Nachgiebigkeit. Weizen wie Roggen iğ auf September⸗ 
Lieferung weiter um etwa 2 Mk. zurückgegangen. Auch 
Waare abſchon nicht ſehr reichlich offerirt, ging im Preiſe 
etwas zurück. Hafer iſt flan. Rüböl hingegen feft und 
neigte zu weiterer Beſferung. Für 70er Spiritus loco ohne 
Faß iſt 53,50 bezahlt worden. Im Lieferungshandel iſt die 
Stimmung gedrückt. Die Juliſtatiſtix wirkt verſtimmend. Die 
Verkaufsluſt behält die Oberhand. Roggen per September 
hat bis 2½ Mark. Weizen bis 3 Mark im Preiſe verloren. 


gpecialtien c: 
für Draktundridgten. 


Breslau, 15. Auguft. (W. TB) Das Hotel 
„Berliner Hof“ in Bad Flinsberg wurde der 
„Breslauer Ztg.“ zufolge vorgeſtern Nacht von einer 
Feuersbvrunſt theilweiſe zerſtört. Eine Dame aus 
Wien kam in den Flammen um. Zwei Kellner, 
die vom Dachfirſt auf die Straße ſprangen, erlitten 
ſchwere Verletzungen. 

Nürnberg, 15. Auguft. (W. T.B.) Ein aus Anlaß 
der General⸗Verſammlung des deutſchen und öſter⸗ 
reichiſchen Alpenvereins hier weilender Berliner Touriſt 
Namens Müller ſtürzte, wie der „Fränk. Courier“ 
meldet, geſtern Nacht von der Burgmauer in den Burge 
graben und war ſofort todt. 

London, 15. Auguſt. (W. T. B.) Aus Ponce 
wird unter dem 13. Auguft berichtet: Alle Vorwärts⸗ 
bewegungen der Amerikaner auf Porto Rico ſeien 
eingeſtellt worden. Betreffend das ſpaniſche Kriegsſchiff 
„Maria Thereſa“ wird aus Playa del Eſte berichtet, 
das Schiff, das die Amerikaner flott zu machen verſucht 
hätten, gelte definitiv als geftrandet, 

Iſchl, 15 Auguſt. (W. T-V) Sämmtliche an: 
weſenden Miniſter nahmen geſtern an der Hoftafel 
theil. Heute werden Baron Banſſy und Graf Thun 
in gemeinſamer Audienz vom Kaiſer empfangen werden. 
Banffy's Abreiſe erfolgt wahrſcheinlich heute Abend. 
Detjelbe wird auf der Durchreiſe einen Tag in Wien 
bleiben, um die Gejchójte als Miniſter a latere zu ers 
feige BY 15. Auguſt. Nach Meldungen polniſcher 
Blätter verbot die preußiſche Regierung polniſchen 
Schauſpielern aus Warſchau das Auftreten in der 
Provinz Poſen. | 

Portsmouth, 15, Auguſt.(W. T.⸗B.) New⸗Hampfhire.) 
Aus Portsmouth wird unter dem 14. d. Mts. berichtet, 
daß zu Ehren des Admirals Cervera in der letzten 
Nacht ein Banket veranſtaltet worden ſei, bei welchem 
Oberſt Forney vom Marinecorps den Vorſitz geführt 
habe. Später habe Cervera einen Empfang in ſeinem 
Hotel veranſtaltet. 

— — — EZ A a 
ür den polittichen 9 

Blanes, dr Sluanadnie des . ern 

Inſeratentbeils. Guftav Fuchs Fur das Locale 

und Provinz Eduard Pietzcker. Für den Inſe raten. 

Theil Max Schulz. Druck und Verlag: Danziger 


Neueſte Nachrichten Fuchs & Gie Sämmklich 
in Danzig. 
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Ertra - Beilage: | 
„Unfever heutigen Ausgabe liegt ein Proipect der 
rühmlichſt bekannten Brennabor⸗Fahrrad⸗Werke 
m arg Raba) Brandenburg LER 4 auf 
welchen wir unſere geehrten Lejer ganz beſonders aufs 
merkſam machen. deejnie DĄ (1540 


— — 


ä — — — 
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Les 


2 Caſſenöffnung 7 Uhr. 


: Sam 


fahren 


Wach 


Am Dienstag, den 16. d. M., f 
Frauenthor per Ertra- Dampfer „Phönix“ mit Muſik. 
Danziger Dominik vor 100 Jahren. Intexeſſante Ueber⸗ 


raſchungen, Concert und Tanz. 


zurück 1,50 Mk., Kinder frei. Billet⸗Vorver 
B. Schier, Häkergaſſe 6, Wichmann, Muſikbörſe, Holzmarkt, 
und am Dampfer. WEP Reſtauration an Bord. 

Wir laden hierzu hauptſächlich ſämmtliche Dominiks⸗ 
Ausſteller ſowie hieſige Einwohner freundlichſt ein. 


23805 


Täglich außer Sonnabend: 
Großes 
Militär-Conrert. 
Sonntag, "SWE 
Montag, Mittwoch, Freitag: 
Firchow. 
Dienstag, Donnerstag: 
Recoschewitz. 


Entree 15 J. Sonntag 30 9. 
Anfang 4 7 Uhr. (7510 
H. Reissmann. 


Danziger 


Kriegerverein. 


Wegen des am 4. Sept. d. J. 
gum Beſten des hier zu er⸗ 
Bichtenden Kriegerdenkmals in 
Klein Hammer ſtattfindenden 
Feſtes, findet unſere 


Wilhelm⸗ 


Director und Beſitzer: Hugo Meyer, 
Heute Montag: 


Letztes Auftreten 
3 iw gegenwärtigen vorzüglichen Rünstler-Personals, 


Donnmellys, 
bie beiten Hand- Eguilibriften der Welt. 


Bertha Rother, Sa 
das berühmte Modell. 


ska Schwarz, | 3 

kaiſerl. ruſſ. Hofkünſtler s 

Darſtellung bekannter Perſonen Danzigs, 
20. 20 


Von 7½ Uhr ab: 


Letztes Concert Eduardo Aversano |; 
0 im Theater⸗Garten. 8 X 

Nach der Vorſtellung ę 
Letztes großes Doppel- Concert K 
© ohne Entree. š 
. 


— — — — . — k¶Gfũẽ— — I 
eee ee eee 


Solisten-Abend. 
$ Letztes Roſenfeſt. 


Entree 10 9. 
3240000000000000000600000000000002008 + 


Russtellung 


des Allgemeinen Gewerbevereine Danzig, 


im Grossen Saale des Gewerbehauses, 
Heil. Geiſtgaſſe 82, Eingang Zwirngaſſe, 


bis 15 August er. f 
Vorbilder 


für Innen⸗ und Außenarchitektur aus der Vorbilderſammlung f k 
des Gewerblichen Centralvereins, $ 


Sünflerpoftarien, Poftkarten wit augen 
-  Anfgten, kiinfletifóe Plakate. | 


Eintrittspreis 20 Pfg. (1456 |] 
Geöffnet täglich von 10—4 Uhr, Sonntags von ½12—2 Uhr. 


Hurra! 


Direction: Fritz Hillmann. 


Anfang 8 Uhr. Ke 


% 


j 


80 


wir hin ? j 
Ela. 
früh 6 Uhr, Abfahrt vom fE 


Fahrpreis a Too hin und 
auf Reſtaurant 


Garten. 


Heute Montag, 15. Aug.: 


Denelin für Georg Ganj 


(August Gänseklein) 
Paſſepartouts u. Vereinsbillets] f 
haben an dieſem Tage keine z 

Giltigkeit. (1545 
Dienstag, den 16. Auguſt 1898 


Nenes Künstler-Personal, 


uk. Tilar 8 44 Uhr. 

Danziger Biroergarten 
Yorlänfige Ameige, 

Mittwoch, den 17. Auguſt ct. 


Grosses 
Kinder - Erntefest. 


Kinder⸗Umzug mit Erntewagen 


Montag 


54 $ 4 

f ſtickereien, 
2 
EE n 


Jopengaſſe Nr. 7 Danzig, 
a er empfiehlt 5 
Flügel von 850 Mark und Pianinos von 450 Mark an, 


TE | jähri tie, auch auf Theilzahlung, in Nußbaum und ſchwarz Gbenit. 
UA A Woods aa sia 4 h dowe daß fie durch ſaubere Handarbeit (nicht Maſchinen⸗ 
* LJ 


Getreidem ; | al 
Getreidemäher mit Garbenbinder, wur Heving, diauß Der Ton genre ede dandagssc ng eiD 


empfiehlt zur ſofortigen Lieferung 


Hermann Koelling, 


Königsberg i. Pr. 
Filialen: Tilsit und Insterburg: 
` Maſchinen, Futterſtoffe 


R 


Düngemittel. 


sma Damenfriseur — 0 
Hermann Korsch, 
0 . , Milchkannengaſſe Nr. 24. A 
yccialität in Damen: und Stienftifuren, p 
Friſurergänzungen, Haarerſatz, Perrücken, Scheitel, 


A guong, Einlagen 20. ŻE. 
Zwei Mal prämiirt mit dem : 


eriten Preig. 


Internationales Concurrenz⸗Damenfriſiren Mannheim 


seeed eee 


4 Waaren 
mpfiehlt diefe wie andere Artikel in großer Auswahl. 


H. Liedtke, Langgaſſe 26. 


Grosse Ausstellung in Neuheiten, 


Klagen, "RM | 


Das Eomitee. ı Geſuche und Schreiben jeder | i 
B. Schier. W. Schwarzenstein. fuch % j 


Aut Westerplatte] Freundſchaftlich. 


Th. | Erb- u. Alimentationsſachen) 
Wohlgemuth, Johannisg. 13, durch den früh. Gerichtsſchreiber 
parterre, Ecke Prieſtergaſſe.] Brauser, ( 


Art fertigt ſachgemäß 


Danziger Neueſte Nachrichten. 15. Auguſt. 


XXXXZZXZXXZIZZZZZZZZXA 
Dominiks - Laden 
Holzmarkt 22. 

+ Madapolam = Stikerei Doppelftoff, à Mete 
am tur 10 Pfg., fowie fämmtliche breite Rok 
Zwirnſpitzen, Einſätze und vor⸗ 

gezeichnete Saden 


werden, ſolange der Vorrath reicht, zu noch nie da⸗ 
geweſenen billigen Preiſen auśuettauft. (24796 


Holzmarkt 22, im Laden. 
ö 


| 


54 
$ 


vorm. Alex. Sachs. 
Einzige mit uur Erſten 


prämiirt 


ihre ſelbſtfabrizirten 
betrieb) hergeſtellt ſind, und wurden in 
Silbener Medaillen auf 
Neueste Erfindung: 


Dr. Carl Fuchs, Pianiſt. Der Ton in den P 


Preiſen Goldener und Silberner Medaillen prämiirte 


b4 
K Pianoforte- und Flügel- Fabrik 
a et Max Lipczinskcy, yinin 


D. R. M. Gebrauchs⸗Muſter⸗Schutz. 


| 


Nr. 189. 


Der Ausverkauf wegen Sefhäftsunfgabe 
von eleganten Sonnen-Schirmen un 
WE cje ki = Schirmen 
zu enorm billigen Preiſen 


wird fortgeſetzt. 


A. Walter, Schirmfabrik, fe 


3. Mal 


Jopengaſſe Nr. 7, 


folgedeſſen nur mit Erſten Preiſen Goldener und 
allen beſchickten Ausſtellungen prämiirt und von den Erſten Künſtlern 


pi) i cthei usgezeichnet. A 

Mih- eee Ac Reichs⸗Patent ee en Neue Pianino⸗Mechanik 
Nr. 90926, Stellſchrauben für Claviaturen. s 

1 T taninos ift angenehm und geſangreich und ents 


ſpricht in Bezug auf Spielart und Klangfülle allen an ein Pianino zu ſtellenden 


Ton entſprechen allen Anforderungen. 
strumente, ſowie von dem 

die präciſe Spielart geſtattet dem Spie 
ſaubere Arbeit nebſt Wohllaut des 


und geſchmackvolle Aus 
beſten Fabrikaten. 


(1162 


\ 4 


WZ P> | 


UN 


i SĘ 


berühmtester Fabriken 


(1309 W 


empfiehlt seine ' 
mit der grossen silbernen Medaille pramiirten 


höchster Vollkommenheit tragen. 


mehrfach in öffentlichen Instituten 
so auch im 
Officierkasino der hiesigen Königlichen 
Kriegsschule etc. etc. 


Garantie langjährige! 


R GB 
Bauhölzer 
jeder Art, N ; 
Mauerlatten, Kreuzhölzer, Bohlen, Bretter und 


A sote, Treppentraillen, ſowie trockene eichene, 
eſchene, rothbuchene. elferne Bretter und Bohlen 
9329) offeriren 


ar — Baffy & Adrian, Krakauer Kämpe. 
aty | EPEE ZIACH 


rivat⸗Mittagstiſch a 50 I gu Billiges Fußzeng, 


i i z P p p 
n allen Proceſſen auch in Ehez haben Tleiſchergaſſe 45,parterre. neues zurückgeſetztes und altes, 
Plättwäſche w. jaub, u, gut gepl. zu verk. Melzergaſſe 13. (1895b 


iftga 


aN Pt Strasse 5 


ein 


: | Special-Geschäft 


für 
|Herren-Garderobe fertig und nach Maaß, fowie ſümmtliche hierzu geh 


Zuschneider im Hause. 


Grösstes Lager von Pianinos u. Flügel 
. Danzig, Heilige Geistgasse 116, 


> < 

Zamimos, "Si 
welche nach den neuesten bewährtesten Con- 
structionen gebaut, im Innern und Aeussern das Gepräge 


: Die voliste Anerkennung fanden meine Instrumente 


A Dachlatten. Fußleiſten, fertige Fußböden, Wet: pa 


Ad ffuungs⸗Anz eige. 


irigen Bedarfsartikel. 
Zn großer Auswahl am Jager: 


J + 
Maſchinen George e Pianiſt Die Pianinos haben mich durchaus befriedigt. Spielart und 


A attt 2 | AA p 8 FE d d ikalif Ei ten d A 
. ,, 


Grasmäher mit Stahlrollenlagern, yi Friedrich Laade, Muſikdirector. Die ee e ee A und 
nnn fe... 0 


Schiller-Büchse 
> beste (51 
i Conservenbiichse. | 


Tuchreste 


die sich jetzt während des Aus- 
verkaufs massenhaft anhäufen, 
verkaufe ich zu 


fast unglaublich billigen 
Preisen. 


Dieselben eignen sich noch 
zu ganzen Anzügen, Mänteln 
und Paletots für Erwachsene 
und Knaben, zu Hosen und 
Westen, zu Damen - Kragen, 


Damen-Regenmänteln, u. s. w. 
u (9403 


Herman Korzeniewski, 
Tuchlager-Ausverkauf, 


Hundegasse 112. 


Auf Wunsch empfehle ich 
tüchtige Schneider - Meister, 
welche die sofortige Verarbei- 
tung der bei mir gekanften 
Stoffe unter Gewähr zu soliden 


Preisen übernehmen. 


Auch an Sonn- und Feiertagen 
geöffnet. — Bitte mein Schau: 
fenster zu beachten. 


Kaſt.⸗Seife 20,9 Heil. Geiſtg. 131. 
(1521 


1267 


I RZEP 
— 


— 


. 


p NT 


In großer Auswahl am Lager: 
Woll- Hemden; 


m N e 5 15 J 
Paletot 2 A C Unterbeinklei 
„ Martek” Arbeiter -Confection dee 
hlafrö + i > erhemden 
d ei : Blanch- Hemden, geſtreifte Hemden, Kragen, : 
Beinkleide tí 2 en R anschetten 
sy r, engl. Leder⸗Hoſen, winda al Jacken, Weiten, Chemisettesy 
Mäntel Ne È Ab ipse, Hilte. 
e; losach, x Hoſen u. . 1 : Schirme, Stöcke; i 
5 Beinkleider; AZuschneider im Hause. Strümpfe, Handschuhe; | 
Schulanzüge.» A : ; Hosenträger. 
Durch das Engagement eines äußert tüchtigen Zuſchneiders, der bisher nur in erſten Häuſern gearbeitet hat, und durch Beſchäftigung PR 
nur allerbeſter Arbeitskräfte find wir in der Lage, bei billigſter Preisnotirung für Sitz, Schnitt und Fagons die weitgehendſte Garantie zu leiſten. 
i Indem wir unjer neues Unternehmen dem Wohlwollen eines hochgeehrten Publicums empfehlen, erlauben wir uns darauf hinzuweiſen, ga 
aß wir durch langjährige Thätigkeit in den erſten Geſchäften unſerer Branche in der Lage find, ſämmtliche Artikel auch recht preiswerth abzugeben 
und allen an uns herantretenden Anforderungen voll Genüge zu leiſten. ; 
105 4 Hochachtungsvoll und ergebenft 


Ld 
Sedanfeier 20, 2c. durch den Garten. 
ſchon am 28. d. M. und zwar Alles Uebrige die Placate und 
bei Herrn Wittke in Jäſchken⸗ nächſten Annoncen. 

thal ſtatt. Beginn des Concerts], Die Kinder werden gebeten, 

Nachmittag 4 Uhr. Kameraden in hellen Kleidern und die 
und deren Familien 20 J pro Knaben mit Fahnen zu er- 
Kopf, Kinder unter 12 abren e 
frei. äſte, nur durch C fi 2 N pew — | 
Cameraden eingeführt, zahlen KA Ob e ötzel| 
50 „4 pro Kopf. 3 Fehr: 

Zu der morgen in Heubude 2. Petershagen, 
bei Neubeyser ſtattfindenden empfiehlt feinen groß. ſchattigen 
Gedeukfeier ſinddie Kameraden mit Laub und Nadelholz be⸗ 
nebſt Familien durch unfer Mit. ſtellten Garten.. Angenehmer 
glied Herrn Hauptmann Pernin Aufenthalt. NB. Für Vereine 
freundlichſt geladen. Eintritt Säle, Theater, Bühne, und 
frei. Der letzte Dampfer von | Flügel zur Verfügung. (23606 


wege Sanae sz) (ardinen, Oberhemden ete, 


FO EK: R EEE GEBET ONE ATR EESTI 2 


* 
F 


Der Chef des Dauziger 
Kriegerverein 
Engel, Major a. D. 


+ 


werden billig und jnuber ge⸗ 
plättet, Wollkleider werden auch 


gereinigt Hl. Geiſtaaſſe 64, vt. 


Neumann & Wolff. 


— RYC 5 


tAlenefte Nachrichten“ A 
a u dlbewiGa Bór W. En (Bej. 1, 
Qt. v. Reibnitz's br. St. „Waldmaus“ (Beſ.] 2. 
Nach anfänglich hartem Kampfe, e „Elpus“ ſchließlich 


Da 


Rennen des Weſtpreußiſchen Reiter⸗ 16 gemana Das Nennen leicht mit Sängen, Zotaltjatow 
$ $ 1 i 7 Züchter der Siegerin err v. rünneck. f 
Vereins bei Danzig: Zoppot 2. Chargenpferd⸗ Jagd = Renren, Ehrenpreiſe den 
am 14. Auguſt 1898, Nachmittags 3 Uhr. Reitern der erſten drei Pferde. Für Chargen⸗Pferde von leicht mit 10 Längen. FOL: 10:19. 
Ein heißer Tag, der geſtrige Sonntag. Ein blauer ‚Officieren im Bereich des XVII. Armee⸗Corps und von 7. Droſt⸗Hürden⸗Rennen, Preis 200 Mk. dem erſten; 


ſolchen zu reiten. Pferde, die als Chargenpferde eingeſtellt, 100 Mk. dem zweiten Pferde. Für Pferde, die im Sommer 1898 


J. 189. 1. alu ta , 


— 


Himmel, tiefblaue See. Von dem Hauptgebäude des i ie ei Heldppeif |: 1 0 sawtet fi ot A 

k ia d i : DU Pi oder ſolche, die ein Rennen um Geldpreiſe gewonnen haben, auf der Danziger Bahn getaxtet find, aber nicht geſiegt e 

Weſtpreußiſchen Reiter⸗Vereins wehten die Flaggen mit | find ausgeſchloſſen. Diſt. ca. 2500 Meter. 4 Unterſchriften. haben. 10 Nek. Einſatz, ganz Reug. Diſt. ca. 2500 Meter. Ils eich. Pferdebahn⸗Schwellen. Für Lifſchitz u. Murawkin ? 
| Gin. und Neng. werden zwiſchen den erſten drei pferden getheilt.][ durch Gladſtein 28 kief. Rundhölzer, 13883 fief. Balken, 


Es liefen Et. v. Peler's jów. W. „Narſes“ (St. v. Reibnitz), 


„Narſes“ vor und gewann das Rennen leicht eſchier 
mit 2 Sängen, Z oda: 10: I. cht und geſchickt 

3. Preußiſches Vollblut⸗Rennen. Preis 3 er 
davon 20 Mark dem Steger 100 Mark dem welken, 
Erinnerungsbecher dem Züchter des Siegers. Das dritte 
Pferd rettet den Einſatz. Flachrennen für in Oſt⸗ oder Weſt⸗ 
breußen geborene Vollblutpferde. 5 Nennungen. Es liefen 
Herrn g. Schrader's dkbr. St. „Masliebchen“ (Ot. v. Puttkamer) N 
Et. v. Zitzewitz's ſchwbr. St. „Schwarzamſel“ (Beſitzer) 

Qt. v. Zitzewitz's ſchwbr. St. „Schwarzamſel“ (Bei) 1. 


Längen. N j i 

Die Rennen find ohne jeden Unfall verlaufen. Nach 
dem vorletzten nahm Frau Excellenz v. Lentze die 
[Vertheilung der Preiſe an die Sieger vor. Es war 
ca. 6 Uhr 15 Minuten. 

Die Wagenbeſitzer verließen den Rennplatz, Extrazüge 
brachten einen Theil der Zuſchauer nach Zoppot, un 
Nele noch den Abend über blieben, Andere aber mit 
dem Dampfroß die Rückfahrt nach Danzig oder Langfuhr 


| die von dem Publicum denn auch freudig begrüßt 

wurden. Von ½2 Uhr an hielten die Extrazüge 
| am Rennplatze; zur Bequemlichkeit der Renngäüſte war 

eine breite Rampe errichtet worden. Nach und nach 
rollten auch die Equipagen heran, die aus Danzig, 
Langfuhr und Zoppot viele Gäſte brachten. Von den 
Uniformen war die der Leibhuſaren ſelbſtverſtändlich am 
ſtärkſten, aber auch die Herren der Infanterie und 
Marine waren zahlreich vertreten. Von den Spitzen 


Für J. 


dem Vereinsabzeichen, dem gepanzerten Arm, der das 
Schwert hält, und die Unter der ainen Ke die Lt. v. Reibnit tów. St „Kate (Qr v. Puttkamer) und Lt. 6 Nennungen. Es liefen Di w. Kuttner een St „vt S 
Buchſtaben W. P. R. V. führen. Der Raſen prangte in v. Zitzewitz Tiny W. „König. (Beſitzer , (Bei) und Herrn Schrader 's br. H. Simpel” (Lieutenant ich wellen, 322 eich, Plancons, 1220 eich eini, Schwellen 
friſcheſtem Grün, die kleinen Bosquets waren prächtig St. v. Pelet's ſchw. W „Narſe s, (Lt. v. Reibnitz) 1., v. Mackenſen) $ E TE ; 210 Stumdelfex, 214 Runbejhen. Für Ch. Gerner dued 
gediehen und die große Tribüne hatt einen St. v. Reibnitz, ſchw. St. „Kate (t v. Puttkamer) 2., Herrn Schrader's br. H. Simpel” (It. v. Mackenſen) 1, | Gladſtein 10 Traſten mit, 365 fief, Rumöbölgern. Für 
gedie i große Tribüne hatte noch einen It. v. Zitzewitz' ſchw. W. „Könfg“ (Beſitzer) 3. St. v. Puttkamer's br. St. „Alright“ (Bei) 2. L. Goldhaber durch Gladſtein 747 Rundelſen. Für D. Rapoport 
zierlichen Anbau erhalten, kurzum allüberall merkte Zuerſt nahm „Narſes“ die Führung, dann kam „Katze“ Geſchloſſenes Rennen, In der zweiten Runde nahm „Allright“] durch Segal 4 Traften mit 199 Tief. Rundhölzern, 1861 kief. 
man noch Verbeſſerungen verſchiedenſter Art, auf, cs folgte ein geſchloſſenes Rennen, ſchließlich ſchoß die Führung. Nach hartem Kampfe ſiegte „Simpel“ mit zwei Balken, Mauerlatten und Timbern, 402 fief. Sleeperu, 
Tot. : 40: 593 fief. einf. Schwellen, 375 eich. Plancons, 180 eich. Rund⸗ | 
i 
| 
1 


r 


der Behörden bemerkten wir ando ŚW Ober- Pr) aa eNA tbr. St. „Masliebchen“ (Lieutenant antraten. Am Totaliſator 790 wr Leben. Der Welpen S denne 308 eich. einf. Schwellen, 328 Rund⸗ j 
räſident v. Goßler mit jeinen Damen, Herrn com⸗ i poc ody * x i Gej miag ſoll gegen 0 Mk. betragen eißbuchen, 8 Rundbirken, 4 Espen. Für J. Schulz dur 
prńj B 1 7 „Masliebchen“ harte, da fie eine Flagge ausgelaſſen, Gejamutumiać | 185 8 haben Olszewski 412 fief. Rundhölzer, 5 def Mein | 


und dieſer Umfatz wird fi bei dem bevorſtehenden 
großen Herbſtmeeting, das jedenfalls größere Preiſe 
und iuterejjantere Rennen als das geſtrige zweite 
Sommermeetig bringen wird, noch erheblich ſteigern, 
ſo daß auch die Gemeinde Zoppot ſich bei dieſer neuen 
Einrichtung ganz gut ſtehen wird. Geſtern fehlte 
unſern bekannten Herren⸗Reitern leider die Concurrenz, 


mandirenden General v. Lentze nebſt Gemahlin, 
außerdem waren erſchienen die Generäle v. Heyde⸗ 
breck, v. Pfuhlſtein, Oberwerftdirector Capitän 
zur See v. Wietersheim, Landrath Keyſer⸗ 
lingk 2. Vom Vorſtande des Vereins, der ſonſt 
vollſtändig erſchienen, ſehlte der Vorſitzende Herr Oberſt 


wenden müſſen. Sie traf ¾ Minuten äter 

als „Schwarzamſel“, die beltebig a 1. 10 
4. Preis der Danziger Sportfreunde. Ehrenpreis 

von Freunden des Sports aus der Stadt Danzig dem Erſten 

Ehrenpreiſe vom Verein dem Zweiten und Dritten. Jagd⸗ 

Rennen. Für Pferde aller Länder. 10 Mk. Einſatz, gan | 

Reugeld. Diſtanz 3500 Meter. 5 Neunungen. Es liefen: 


Ziel ein 
1.85. 


Madenien, der, wie wir hören, dienſtlich behindert Lt. Frhrn. v. Efebeck's br. W. „Indianer“ (S i n He j ie Cor 5 udelſen. 8 $ 
war. Auch hatte die Ernte manchen unſerer Pferdes v. Mackenſenss ſchw. W. „Monarchie (861 Bara wod in Folge deſſen jien manches Rennen jiiejBiele ſchon Volken, oa Dirfäfeldt 0 Sitrin 1 Trait mit 2260 tief, 
züchter aus der Provinz von dem Bejuche des Rennens | bór. W. Eskimo“ (Beſ), Lt. Meyer's (17. Train⸗B.) F. W. im Voraus entſchieden. Abends folgte im Kurhauſe Schwellen. Für Bafer End ARE 75 tief, einf. Feldbahn⸗ 
abgehalten. Als die Capelle der Leibhuſaren mit Hector (Bej.) | Zoppot ein Herren⸗Diner, auf dem es an Toaſten auff? Traften mit 1193 Tief. Balten, a en = 1 
einem ſchmetternden Fanfarenmarſch Pln ca in en 1155 ra Aż bo Hua 58 i 8907 (Beſ.) 1. den Kaiſer, den Verein, den Sport de. nicht fehlte. rok kief. Sleepern, 5457 fief. „ 5 F 

i Ą i des Rennen a 9 ln eck's br. W. „e ner“ (Bes.) 2. ——— AZ WCC ——— | ancons, 984 ei i Et n Pr 8 
Glocke das Signal zum Beginn gar, Et. v. Mackenſen's ſchw. W. „Monarchiſl“ (Bej.) 3, = Blamiſern. Fur Burpeiſte den nen Kelter 250 Ga i 


der weite Platz ein recht lebendiges Bild. Die große 
Tribüne wies einen reichen Damenflor auf, auf dem 
Sattelplatz herrſchte die Uniform vor, auch der zweite 
und dritte Platz hatte ſich guten Beſuches zu erfreuen; 
ebenſo war die Wagenburg eine recht ſtattliche. Von 
der See her wehte eine friſche Briſe, die bei der 
tropiſchen Hitze, welche herrſchte, wohl von Jedem 
angenehm empfunden wurde. Mancher flüchtete unter 
das ſchützende Dach vor der Reſtauration, unter dem 
man ſehr gut aufgehoben war, und erfriſchte ſich dort 
mit einem guten Trunte. Doch nun zu den Rennen 
ſelbſt. Dieſelben nahmen folgenden Verlauf: 
1. Weſtpreußiſches Stuten = Prüfungs⸗ Nennen. 
reis 200 M. dem erſten, 50 M. dem zweiten Pferde. 
Erinnerungsbecher dem Züchter der Siegerin. Flach⸗Rennen. 
Für in Weſtpreußen geb. Halbblur⸗ Stuten. Diſtanz 
| ca. 1200 Meter. Das dritte Pferd rettet den Einſ. 1 Nennung, 
3 Nachgenannt. Es liefen Herrn v. Brünneck's F.⸗St.„Talma“ 
(Et. v. Reibnitz). Herrn v. Kries⸗Trankwitz br. St. „Yacht“ 


„Indiauer“ hatte die Führung. An der erſten 7 
verritten fih „Indianer“ und „Hector“, da fie erft ue 
Flagge umritten und dann in die richtige Bahn einbogen 
„Eskimo“ ſiegte wie er wollte mit 25 Längen. Tot.: 10: 15, | 

5. Sommer⸗Jagd⸗ Rennen. Preis 900 Mk., davon 
500 Mk. dem erſten, 250 Mk. dem zweiten, 100 Mk. dem 
dritten, 50 Mk. dem vierten Pferde. Erinnerungs⸗ 
becher dem Reiter des Siegers. Für Pferde aller 
Länder. 20 Mk. Einſatz, ganz Reug. Dift. ca. 3500 Meter. 
7 Nennungen. Es liefen: Et. v. Reibnitz' br. St. „Kaſſurah“ 
(Bei) Lt. v. Oetinger (1. L.⸗H.) R.⸗St. „Hihi“ (Lieut, von 
Puttkamer). 

Et. v. Reibnitz's br. St. „Kaſſurah“ (Bej) 1. 

Lt. v. Oetinger's R.⸗St. „Hihi“ (Lt. v. Puttkamer) 2. 

Geſchloſſenes Rennen, Kopf an Kopf alle Hinderniſſe ge⸗ 
nommen im leichten Galopp. Beim Einbiegen in die 
Gewinnecke gewanzdie ſieggewohnte „Kaſſurah“ mit knapper 
halber Länge. Tot.: 10 : 12. 

6. Damenpreis. Ehrenpreis, gegeben von den Damen 
der Stadt Danzig und Umgegend dem Sieger, Ehrenpreis 
vom Verein dem Zweiten und Dritten. Jagd⸗Rennen. Für 


Tocales. 


* Leichenfund. Die Leiche des am 2. Auguſt bei 
einer Bootfahrt auf See verſchwundenen Lieutenants 
im Infanterie⸗Regiment Nr. 76 Zickermann wurde 
geſtern Abend am Strande der Weſterplatte in der 
Nähe der Feſtungsruinen angeſpült. Noch geſtern wurde 
die Leiche nach der Leichenhalle der hieſigen Garniſon⸗ 
kirche geſchafft. Morgen früh ſoll die Beiſetzung erfolgen. 

Polizeibericht für den 14. und 15. Auguſt. Verhaftet: 
16 Perſonen, darunter 4 wegen Diebſtahls, 3 wegen Trunken⸗ 
heit, 3 wegen groben Unfugs, 5 Bettler. Obdachlos: 3. — 
Gefunden: 1 goldener Trauring, 1 Kettenarmband, 3 Mark, 
5 Schlüſſel am Riemen, 1 Strickzeug, im Geſchäft des Herrn 
Kaufmann Rudolphy, Langermarkt 2, zurückgeblieben: 
2 Regenſchirme, 1 Paar Zwirnhandſchnhe, abzuholen aus dem 
Fundbureau der Königl. Polizeidivection, Im Fleiſcherge⸗ 
ſchäft des Herrn Lukowski, Breitgaſſe 34, ein ſchwarzer 
ſeidener Sonnenſchirm, abzuholen aus dem Polizei⸗Revier⸗ 
bureau Goldſchmiedegaſſe 7. Am 9. guli er. 1 Tiſchmeſſer, 


0 Für Barſtein 8 
durch Keiler 12 Zwaften mit 325 tief, Ruby dlyern A100 Balken 
1 0 Ft 10 UE 6860 kief. 
l G p ancon 0 Ff, | 
ee Bir Gnktesmann Buze Keiler 840 Piet. Balken, j 
) a und Timber, 949 tief. Sleeper, 2621 ei b 
Schwellen. Für M. Potrach durch Keiler 186 rief Welker 
Mauerlatten und Timber, 765 kief. Sleeper, 207 eich einf. 
Schwellen, 330 eich. Plancons, 1781 eich, einf. Schwellen. 4 i 
(OR O A T Z TY TYCZCE —ͤ 
Thorner Weichſel⸗Schi | 
⸗Schiffs⸗Rapport. i 
Thorn, 14. Aug. Waſſerſtand 0,74 Meter über Null. Wind k 
Oft. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Schön. Schiffs⸗Verkehv⸗ a | 


T fame 
des Schiffers 
oder Capitäns 
Wilgorski Kahn Gerberholz 
Draczkowski D, Siege 
dſteine 


Nach 


bauen Ladung | Bon 


Danzig 
Zlotterie 
Polen 


Wloclawer | 
Danzig 


a en Herrn Abramowski's F.⸗St. „Aeta“ 5 
St. v. Mackenſen). Pferde aller Länder und für Herren⸗Reiter, welche ihren abzuholen aus dem Polizei⸗Revterbureau zu Langfuhr. —| Torm i . Feldſt Graudenz s 
Herrn v. Brünneck's F.⸗St. „Tal ma“ Qt. v. Reibnitz 1., | Wohnſitz in Weſtpreußen haben. 20 Mk. Einſatz, halb Reug. RA 1 Damenſhlips mit 2 Nadeln, 1 Zehner Govalsti 5 Veen Schulitz | 
H. v. Kries⸗Trankwitz' br. St Yacht” Et v. Puttkamer 2., | Dift. ca. 3500 Met. 5 Nennungen. Es liefen: 2t.u.Neibnig’ | 1 goldene Broche (2 Stäbe mit Steinen), Onittungsfarte des do. ; 8 


Herrn Abramowskiis F.⸗St, „Aeta“ Lt. v. Mackenſen 3. br. St. „Waldmaus“ (Bei), Lt. v. Zitzewitz' dunkelbr. W.] Maurer Franz Kirchner, abzugeben im Fundbureau der 


„Eluus“ (Bef.) 


und behielt auch lis zum Ziel 
er 


Königl. Polizeidirection. | 
> ET PETE N me „ eee ee 


do. 
„Thorn 


Talma hatte die 9 un 0 
Baugewerk-, Tiefbau-, Tischler- u. Bahnmeistersch nn "OSP poza | Šu ict mit Merker | 
an * BD Mobiliar-Auction wohn. tm Breite u. 50:70 000 sp 

in Sternberg in Mecklenburg. en | 
5 pa Heumarkt No. 4. zu kaufen. Off. u. 8 227 an d. E. 5 

Anfang 1.Nov. d. J. — Programme kostenlos durch die Direct i Champagner: u. Pat.-Bierſlaſch⸗ | 
pit ga 11 Dienstag, den 16. Auguſt er., Vorm. von 10 Uhr ab Nor ch 00 Champagner: u. Pat. Bierflaſch⸗ 
e N "R 5 l im Auftrage: | werd.gefauft Junkergaſſe 2,Kell. | 
Amtliche Bekanntmachungen enia ee nes Bene) ee z eaa lu are past ah -DLSŻÓNI 

a Plüſchgarnituren in nußb. Geſtell, 2Roßhaar⸗Matratzen, kaufen Rohbernstein ee 81 (24846 A 

Bekaunntma un penden, ſowie Herrn 6 Wiener-Stühle, 1 Fliegen⸗Spind, 1 faſt neues Fahrrad, in allen Größen zu höchſten S Aae on mie Epei e | 

g. Prediger Auernhammer Speiſeausziehtiſche, darunter mit drei Einlagen, 12 ſehr Preiſen. 847 Adreßbuch, 1598, bill. zu tauf.qe], m 

Von den unterm 13. Juli 1882 Allerhöchſt privilegirten für die troſtreiche Grab⸗ feine echt nußb. Stühle mit Rohrlehnen. I mah. Damen: Ausgekämmte u. abgeſchn. Haare Ofm. Pr. u. S 243 an d. Ex d. Bl. 1 
Anleiheſcheinen der Stadt Danzig ſind bei der am 7. d. Mts. ; ſchreibtiſch, 1 2thür. nußb. Bücherſchrank, 2 Satz gute kauft Herm. Korsch, Damenfrlj., Ein Haus, Rechtſtadt, mit Mittel⸗ 4 
wohnungen, bei 3.4000 % An⸗ $ 


ede ſprechen wir unſeren 
innigſten Dank aus. N 
Die trauernde Wittwe 


Auguste Horn 
nebſt Tochter. 


ſtattgehabten Auslooſung zur planmäßigen Tilgung für 1898 
nachſtehende Nummern gezogen werden: 5 
a) 11 Stück Littr. A à 2000.4 Nr. 030, 043, 065, 066, 072, 
074, 106, 167, 326, 381, 382. A 
b) 13 Stück Littr. B à 1000 Nr. 116, 118, 259, 262, 269, 10 

275, 288, 284, 287, 288, 315, 336, 391. 
e) 18 Stück Littr. © a 500% Nr. 0064, 0080, 0104, 0148, 
0178, 0223, 0227, 0290, 0294, 0597, 0643, 0679, 0680, 
0751, 0758, 1095, 1127, 1443. k 
d) e S 2% Nr. 0130, 0131, 0160, 0201, z 

; 0591, 0705, 0771, 0805, 1012, 1214, 15 2, 0 
1400, 1501, 1646, d Pera DY adi am 12. d. M. perſtorbenen 
; Blen anne orien hiermit zur Rückzahlung am Collegen, des Bäckermeiſter 
October gekündigt ie J mi i r 

gt, wovon die Inhaber mit dem Victor Deinert 


Hücher⸗Innung. 


Die Beerdigung unſeres i 


Betten, Paneel⸗Bretter, Iuußb. Cauſeuſe, Anßb. Trumeau⸗ 
ſpiegel mit Stufe, Spiegelſchränke mit und ohne Spiegel, 
Pfeilerſpiegel mit Conſolen, 3 Teppiche, 1 Kinderwagen, 


Servirtiſch,] Kleiderſtänder, 


Oelgemälde, Nachttiſche, 


Waſchtiche mit Marmorplatten, Regulateure, Sophatiſche, 
1 Schlafſopha, 1 Küchenglasſchrant, Portier, Plüſch⸗Tich⸗ 
decken, Kammerdiener, Nauchtiſche, Kleiderleiſten, 4 mah. 
Polſter⸗Stühle, 1 birt. Waſchtiſch, 1 Zither, 1 Bowle mit 
12 Gläſern, 1 Bettſchirm, 1 Ritterſopha, wozu einlade 


NB. Die Beſichtigung von 9 Uhr ab geſtattet. 


(24175 


Die Auction findet ſtatt. Die Möbel find paſſ. z. Aus fteuer, 
Eduard Glazeski, Auctions⸗Commiſſarius u. Taxator. 


Milchkanng. 24, Kohlenm. 2401146 


[pary 

Geld gefunden! $ 
Deutſche u. Auslandsbrief⸗ 
mark. kaufe i. u. bezahle Selten⸗ 
heit. von 1850-75 bis: a 100 Mk.! 
Ankaufsl.grat.Länderang. erb. H. 
Steinecke, Kgl. Schauſp. Hannov. 
Sommerwohnſ. Herzberg a. Harz. 


K ufe Möbel, Betten, Kleider, 
A } Wäſche, Gejchirz 2c. 
Off. unt. S an dieGrp.d.B1.(19016 


Eiſen⸗Drehbanuk 


zahlung, wird zu kaufen geſucht. 
Handwerker, ſol. u.grundehtlich, 
iht außerhalb Petershagen bis 
Obra od. Schidl.ein kl. Grundſtück 
mit Garten unt. günft.Beding. u. 
ohne Anzahl. zu kauf. bei (Jährl. 
Ginen gebrauchten noch gut 
erhaltenen, einſpännigen 


Rollwagen, 
wenn möglich auf Federn, ſuchen 
zu kaufen (1551 


Bemerken in Kenntniß geſetz werden, daß vom 1. October d. 2 A 
Js. ab die Capitalbeträge, deren Verzinſung mit dieſem Tage] findet am Dienstag, den geſucht. Gefällige Offerten Hodam & Ressler, 
erbitet Friedrich Nofez Maſchinenfabrik, Hopfeng. 81/82, 


16. d. Mts, Nachmittags 
4 Uhr von der Leichenhalle 
des St. Barbara ⸗Kirch⸗ 
hofes dortſelbſt ſtatt. Die 
geehrten Collegen werden 
M erjucht, durch vollzähliges 
Erſcheinen dem Dahinge⸗ 
ſchiedenen die letzte Ehre 
zu erweiſen. i 
g Gustav Karow; 
1537) Obermeiſter. 
5 %%% %%% 
2 Als Verlobte empfehlen ſich 
Luise Kuschel 


Otto Müller. 


aufhört, gegen Rückgabe der Anleiheſcheine, der Zinsſcheine 
für 1. April 1899 und folgende Jahre ſowie der Zinsanweiſungen 
in Danzig bei der Kämmerei⸗Caſſe, in Berlin bei der Disconto⸗ 
Geſellſchaft und in Frankfurt a. M. bei dem Bankhaus 
M. A. w. Rothschild & Söhne erhoben werden können. 
ür jeden nicht eingelieferten Zinsſchein für 1. April 1899 

und folgende wird der Betrag derſelben von der Capitalſumme 
gekürzt. 5 (1818 
Danzig, den 10. März 1898. H 
Der Magiſtrat. 


ICHrICHEEN. 


Verſpätet. 


90999 


99999096 


Schwager, der 
Rector a. D. 


Dr. Gustav Adolf Hintz. 


Dieſes zeigen tiefbetrübt an 


Auction 
Zoppot, Seeſtraße 


im Hinlergebäude des Hotel 
„Kaiſerhof“ 
Dienſtag, d. 16. Auguſt er., 
Vormittags 11 Uhr, werde ich 
am angegebenen Orte, im Wege 


Gegenſtände als: 


findet Montag, den 15. d. M., 
Pr. Stargard 
(1555 


vom Bahnhofe zu 


1eiſernes Geldſpind, 1 nußb. 


Die Beerdigung 
Schreibtiſch, 2 mah. Wäſche⸗ 


Nachmittag 5 Uhr, 


Baarzahlung veriteigern, (1579 
Stegemann, 
Gerichtsvollzieher, Danzig 
4. Damm 11, 1 Treppe. 


Die Hinterbliebenen. 


fable \orsieisorum 


auf dem Hofe Laftadie 35 0 


Dienstag, 23. Auguſt er., Vorm. 9 Uhr, 
ode i b Orte im Auftrage des Bimmer- 

iii e N. Unterlauf ok dort 1 

ſehr gut erhaltene Handwerkzeuge, Thüren, 

Hölzer pp. und zwar: 

21 Hobelbänke, ca. 160 diverſe Hobel, 

6 eiferne Stockwinden für Baugeſchäfte 


und Kahnbauer paſſend, 2 große Kunſt⸗ 


meiſters Herrn F. 
Baugerüthſchaften, 
Fenſter und 


rammen mit Bär, 


23 leichte und ſchwere Schraubeuſchlüſſel, eine Partie S 
eiſerne Pfahlringe und altes Eiſen, Taublöcke mit 


8 zweirädrige Wagen, 3 Erdwinden, 1 Partie 
Sandſteine und Klinker, cirea 30 diverſe große und 
kleine Holzböcke, Cokeskörbe, 1 eiſerne Baupumpe mit 
Sauger, ein Satz hölzerne Bauſchrauben, eine Partie 
polniſche Nägel, Gerüſtholz, 
Bohrer, Schaufeln, Taue und viele andere Gegenſtände 


Winde und Kette, 


Sägen, Brechitangen, 


Janisch, Gtrichtauullzicher, 


1542] 


öffentlich meiſtbietend 
Baarzahlung verſteigern. 


Schulz, Gerichtsvollzieher. 


gegen 


Breitgasse (33, I Tr. 


gleich baare Zahlung verſteigern. 
Neumann, 

Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Pfefferſtadt 31. 


Vorſtädt. Graben 26. (1491 


Alte Karren 


werden zu kaufen geſucht Hakel⸗ 
werk Nr. 16, im Schankg. (241356 


kin gut erhalt, Schreihtigeh 


wird zu kaufen geſucht. Off. nebſt 
Prang. unt. S 151 an die Exp. 


— HR 


Ein etwa ein Jahr alter 
e kleine Raſſe, wird 
u aufen geſucht Ohr 
Boltengang Nr. 419. KR 

In der Nähe von Hanzi 
wird ein kleines Grundſtück 
zu kaufen geſucht. Offerten u. 

218 an die Exped. d. Blatt. 


1Tafelwagen, ca 20Ctr., 8. kaufen 


1005 Langfuhr. 
Liter Miſch werden 
per Bahn oder Achſe fotot 
geſucht Heilige Geiſtgaſſe 48. 


Lin wachsamer Tadenünnd 


wird zu kaufen geſucht. Off. mit 
Preis u. 8 150 an die Exp. d. Bl. 


1 Zehntel⸗Paſſepartout Parquet 
1. 2., 3. od. 4. Reihe (Stadttheat.) 
wird zu kaufen gej. Off. u. 8 192. 


Lampert, 37 an 
Gut erh.mahag. Buffet zu kaufen 
geſucht. Off. u. 8 239 an die Exp. 
Ein gut, Kinderwag wird gekauft. 
Offerten unt. 8197 an die Exp. 


1 Repositorium 


mit Tombauk, 
paſſend ſür Reſtauration, wird 
zu kaufen geſucht. Offert. unt. 
S 281 an die Exped. (94776 
Eiſernes Bettgeſſell für alt zu 
kaufen geſucht Holzgaſſe 16, 1. 


24 
ku 


A prenssinche Horgen 
fen in Al, 


Heute Nachmittag 1¼ Uhr entſchlief ſanft im © Danzi 14. Auguſt 1898. ; 5 i | £ 
75. Lebensjahre mein lieber Mann, unſer guter Danzig / den guf Metallſcheiben, 5 5 PAP ecze, 30 Schraubwinden, ge] Nicolaus Pindo Nchf. I. Grau. F 
Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder und 8 οοοο 999999 1 Faß Leim, I Kahn mit Kette u. 2 Riemen, Haare kauft E. Matthes, an Küperdamm und kleinen 71 

U , 7 


Trift belegen, darunt. 11 Morgen 

Pferdeheu, ſind im Ganzen oder 

in einzelnen Parzellen zur dies⸗ 

jährigen Grummetnutzung zu 

verpachten. s 
Altdorf bei Danzig. 

2438 b) Schahnasjan⸗ 
Huf der Rechiſtadt iſt ein 


Colonialwaaren⸗ 


Zoppot, den 11, Auguſt 1898 iffentli iſtbi 
SAM Die Hinterbliebenen. Pan akne TA öffentlich meiftbieiend gegen Barzahlung verſteigern. Zeitungs- Macufatur 
olgende dort untergebrachte wird gekauft Mattenbuden 2. 1 a 
" enbuden 2 | yy) Delicateſſengeſchäft 


krankheitshalber per 1. Oct. cr. 
zu verpachten. Offerten unt. 


Das jeit 33 Jahren beſtehende 
Barkiergeschäft an 
der Markthalle, Junkergaſſe 4, 
iſt ſofort zu verkaufen. 


| 
aus ftatt. ſpinde, 1 dito Kleiderſpind A FER ie Ex ; 4 
pinde, 1 bio Steben | Auction Mieti punire, gumiem, Treen] oa e az o (1528 1 
e e und | m 2 tom 4 u.Sńbel merd get. Breitgafjelld. N y 8 3 
Seſſel rothbrauner Plüſch Tabakpfeifen jeden Genres 2 A š 
1 birt. Saphatiſch mit Läufer, HR oppot. Kehrwiedergasse No. 1. werd. ad Packen bill. gekauft „„ aj 
1 piellerfgiegci mit Conſole Dienstag, 16. Auguſt er 180% ORA N Off. unter 8 178 an die Exp. d. Bl. gleiche el if ſof od a 1 
© 4 6 A U „ 16. N | F/ x ar | - OD, ſpät. zu vk. 
Heute Mittag 126], Uhr entſchltef nach langem fahle haue cih Statie ana. | dere cid 1O Mhe werde id | merde ic daseldt ann A Mbr, Ba g. mb e e | 2 cee 
qualvollem Leiden mein lieber Mann, unſer guter gelegt, Conſole mit 8 Gläſern hierſelbſt Südſtraße 1, im Laden | Zwangsvollſtreckung: e a] Lora 
Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder und und Figuren, 1 Teppich, 2 f SE Frl. du Bosque im Wege] 1 Winterüberzieher, 1 Kleid, Ein einſpänniger, gebrauchter Zoppot. 
Onkel e Negulator, 1 nub, A wy Wn nn Wagen, ehengoleh, Lastwagen = ww Mittelmohn,, 
Pfeilerſpiegel mit Conſole i 5 ilder, 1Anſatztiſch, 1 Spiegel] gef „gut verzinslich, zu verkaufen. N 
Au Ust Gemb alla 1 dito Waſchtiſch mit Marmor; 2 Repoſttorien, 2 Tombünte,| Gardinen, 1 Nähtiſch, Bücher, ei le Bu nicht Slngnt. 4 —5000 4 Offer. h 
platte, 2 Piſttenkartenſchalen[ 1 Schreibvule 1 Bliglampe, | Tiihtädier, Fand aher, Ser über 900 . kosten. Offerten -> poſtlag. Zoppot. (23976 
. i l 2 Wandteller, 1 Nähmaschine] garnirte mungarnirtedDamen- | gietten 0 Flaschen Weins Fl. u. 8 177 an die Erp. d. Blatt. Wegen Todesfall ist ein im 
im beinahe vollendeten 66. Lebensjahre, was ner 1 Jagdwagen mit gr. Tuch. te, Damenfilzhüte, Hut- Liqueure, 150 leere Flaſchen, A. 8 177 an die e Poggenpfuhl bele, a EA 
hiermit allen Freunden und Bekannten mit De 1 braunen Wallach, 1 dito mit] Federn, Blumen, Sträuße, Korbflaſchen, Handkoffer,, Weiße Mäuse ſucht gu er Grundſtück mit Hinte f ky Są i 
Bitte um ſtille Theilnahme riefbetriibt anzeigen. Krone, 2 ſchwarze Wallache Su o ane Spitzen, N Romper 1 hr E. Herrmann, St prei und 5-6000 Anz zu dert Se 1 
8 3 Worthin eier ammet, Band u. ette 1570 | Patent- Selter⸗, Limonade un n 0.0 5 be 
Danzig, ben 14. Auguſt 1898. n "euch dergl. mehr i öffentlich meiſtbietend gegen Champ. Fl u gekauft Jopengs. OE Senn RAGE 57 
2, Kall . "p 


Polsterbettgestelle 
a, 7,25 A, Kohlenkaſten a 1,10 M, 
Soglentófjel a 205,Stacheldrafi 
a1 cp. Ctr.wieKochgeſchirre ſ.b. 
abzug Hopfengaſſe 108. (22705 
2 ei]. Bettgejtelle billig zu verk. 
Ankerſchmiedegaſſe . 
ft 2 A Bänken, 
; ewirthſch. od. Garten⸗ 
local bill Z verk. Frauengaſſegs 1. 
Neue lind. nu b. pol. 20, leider: 
ſpinde bill. zu verk. Poggenpf. 69. 


AM) Paradebetigostelle 


neu, billig zu verkaufen. 
garten 350, pt., Eg. Schützeng. 
Ein birt. polivter Tiſch zu ver 
kaufen. Peterſiliengaſſe 4, part. 
E. zweith, Klelderſpind bill. zu 
verk. Weißmönchenhinterg. 24. 
Bettgestelle mit Matratzen, neu, 
rasmatratzen und 
le billig zu ver⸗ 
kaufen Dienergaſſe 10, Kriewald. 


Das Mühlengrundſtück (Gallerie WEB” 
Holländer)gleichzem. Dampfbetr. 
1culm Hufe 257 abo e 
| „gute Gebäude verkaufe 
Aras eme b ca. 15000. Nng. (24146 
8 112 an die Exp. d. Bl. 

in kleines gutgehendes Surga 
Galanterle⸗ u. Wollwaarengeſch. 
aſſend für eine einzelne Dame, 
1. Oetob. ev. früher abzug. 
Off. unter 8 85 an die Exp. (240 7b 
Stellmacherei 
ſämmtl. Handwerkzeug, Holz u. 
Wagenartikel preiswerth gu vrk. 
Off. unt. 8 217 an die Exp. (24336 


Ruhefik für einen 
enfionirten Beamten! 


Ein kleines Grundstück, 
ein culm. Morgen, mit ſchönem 
Wohnhaus, Garten nebſt Zubeh., 
auf dem Lande, 2 Meilen von 
Danzig entfernt, 20 Minuten 
vom Bahnhof, iſt todesfallshalb. 
in Langenau, bei Danzig, bei 
mäßiger Anzahlung zu verkauf. 
Näheres im Haus⸗ u. Grund⸗ 
beſitzer⸗Verein oder bei 
Baranowski- Langenau. 


| Fortzugshalber 


Sr = 


— 


2 gut erhalt. Sophas, Imit Bette 
kaſten z. verkauf. Melzergaſſe 1. 
2th. mh. Kleiderſchr., gr. Oelgem., 
pol. Tiſch, Bücher: Regal, eich. gr. 
Wanne, bill. zu v. Johannisg. 13K. 
Großer Geſchirrſchrank zu 
verkaufen Neugarten Nr. 33/34. 
Bettgeſtell und Bett, Pfeiler⸗ 
ſpiegel, Verticow, Kinderwagen, 
Stühle, Sopha, Küchentiſch, Näh⸗ 
maſchine, Standuhr, Kleiderſchr., 
Sophatiſch, verkleinerungshalb. 
zu vk. Johannisgaſſe 19, 1. (2489 b 
3 a. Kleiderſchränke, Küchentiſch, 
eiſer. Bettgeſtell., gr. Kinderbett⸗ 
geſtell mit Matratze billig zu verz 
kaufen Kl. Nonnengaſſe 2, part. 
Verſchiedene Möbel ſind zu ver⸗ 
kaufen Faulgraben 17, 2 Tr. 


2 Bettgestelle mib Matratzen, 
1 Schlafſopha, Stühle, Pfeiler⸗ 
ſpiegel, 1 gr. Kinderbettgeſtell, 
1 Verticow, 1 Wäſcheſpind zu 
verkaufen Frauengaſſe 44, 2 Tr. 


(mt erh, Mahag-Sehreiblisch 


mit Aufjag und verſchließbaren 
Fächern zu verkaufen Comtoir 
Langenmarkt 7, 1, rechts. (2454 b 


M. Sopha23 % Bettg.m. Federm. 
Seegrasm. 3,50 Langenm. 37,2. 


Ein elegantes hellrothes 


Plüſchſopha (Pictoria) 


preismerth zu verkaufen Wintera 
platz, part., Vormittags. (2481b 


1 neue Hausthüre 


mit Futter, Oberlicht u. Gitter, 
1 Windfangthüre, 
1 neuer gr. oo, 
1 kl. Flaſchenaufzug 
* Geh: î i (3 


zu verkauf. Hopfengaſſe 28, pt. 


in 
Zoppot 
gut gelegen und vermiethet, 
höchſt rentabel, ſofort billig bei 
mäßiger Anzahlung zu ver⸗ 
kaufen. Offerten unter 01550 
an die Exped. d. Bl. erb. (1550 


e 
Ein Biergeschäft 


ift umſtändehalber ſofort zu 
verkaufen. Uebernahme 500 M 
Off. unter 8 236 an die Exp. d. Bl. 


Habe im Nuftrage zu vri.: Mehr, 
rent. Grundſtücke in Danzig und 
Lngf., 1 Schmiedegrdſt. in e Kirch⸗ 
dorfe b. Dang., b. Bauſt. b. Glettk. 
J. H. Jahn, Langf., Mirch. Weg 6. 
Ein herrſch. Grundftüd, 7% ein 
flottes Schankgeſch., Grundſtück 
mit Mittelwohnungen, 9%, mit 
geringer Anzahlung zu verkaufen 
Pfefferſtadt Nr. 55, Eingang 
Baumgartſcheg., part., rechts. 


Ca. 6 prenss, Morgen Haier 


auf dem Halm, bei Langfuhr 
neben „Königshöh“ belegen zu 
verkaufen. Näheres bis Donners⸗ 
tag d. 18.bei Herrn Ludwig in Villa 
Oberhof bei Langfuhr. 


— 


ci a "ZA — RZE 


i 
\ 


Ein ſchön gelegenes adliges 


nebſt Brennerei, bei Goldap 
D. Pr., an der Chauſſee und 
Bahn, mit ca. 1830 Morgen 
kleefähigem Boden, Wieſen, Torf- 
bruch, voller Ernte, todtem und 
lebend, Inventar, gute Gebäude, 
feſter Hypothek, krankheitshalber 
von ſofort oder ſpäter im ganzen 
oder getheilt zu verkaufen oder 
mit gut verzinslichen ſtädtiſchen 
Grundſtücken zu vertauſchen. 


Jacob Neumann, 
Lyck O. / Pr. (21906 


Junge Kuh 


die innerhalb 14 Tagen friſch⸗ 
milchend wird, hat zu verkaufen 
G. Kiep, Schünrohr. (23146 


Jagdhund! 
borzüglich in Dreſſur, 3. Feld, 
wegen Jagdaufgabe billig ab⸗ 


(1568 
taedt, Zoppot, 
Eichhörnchen mit Käfig zu vert. 
Schidlitz, Ober⸗Schlappke Nr. 7 
Kräftiger Kater (Mänfefänger) 
zu e ene Melzergaſſe 6, 1. 
| — Z —— ——¶ͥÜꝗ.-s— 

te Dang. Hochflieger billig zu 
ne ee 70. Rosansky. 
— "TE —-— —-—-— n — 
Ut erh. Kleidgsſt., darnt. 2 Jack 
1 5 Knab bez SE Morlans 
w. Nockanzug billig zu verk. 
ec aſſe 13, Hinterhaus, 2 Tr. 
Blouf.,Wollkl. zu vt. Laſtadie 2, p. 


Gleg. Hoh uuſßb. Pianino, 


neu, billig zu vk. Laſtabie 22, pt.,d. 


Pianino, W 
ſehr geeignet für Anfänger, billig 
zu verkaufen GroßeGGaſſe 5, Th.8. 


Bin Kaps’seher (oneerliigel, 


der 1800 „4 gefojtet hat, ift ver- 
ſetzungshalber für 550.4 zu ver⸗ 
kaufen Töpfergaſſe 1. (23466 
Neue Garnitur und ein 
Schlafsopha billig zu verk. 
oggenpfuhl 13, 2 Tr. (2344b 
In fait neuem Zuſtande find 
Möbel etc. 
n 96, 3 Treppen, 
1 Herrenſchreib⸗ 
nd, 1 Spiegel und 


Sauer, Hinterm 
Lazareth 18, 2. Seiteneing. (23020 
2 Gas⸗Heiz⸗Oefen billig zu 
verk. Holzmarkt 11, p. 


Kinderw. zu vr. Lang gf 77 


Kuh- und IANT 


in guter Qualität, verkauft 


Gut Holm. (21256 


Eine gut erhaltene 
Schmetterlings Sammlung 
von ca. 100 in⸗ und ausländiſchen 
Schmetterlingen iſt billig zu verk. 
Kneipab 15/16. Beſichtigung von 
2—3 Uhr Nachmittags. (23756 
Die vorzügl. eingetheilte Laden⸗ 
chtung meines Kurz⸗ und 
en ift zum 
en auch geth. zu verk. 
Th. Kreft, Langgarten 3. (24086 
Spazierwagen, emip. Arbeisw. 
mitstajten u. Gabel, mehr. Pferde: 
geſchirre, ganz bill. zu nt Schidl., 
Gr. Mulde 934, Fliederl. (23786 
en —᷑H— — 
1 faſt neue große Blitzlampe ift 
bill. zu vk. Stadtgebiet 30.(23856 


Ca. U Morgan Lapinon, 
„I S nmerröggel 


ſind auf dem Felde ſtehend zu 
verkaufen Gut Conradshammer 
bei Oliva. Bodmann, (22876 
m KK 
Guter kupferner Waſchkeſfel zu 
verkaufen Langfuhr 53, 2 Tr. 
1 Spaten, 1 Waſchtopf, 
1 Vogelgebauer, 1 Rohrgeſtell 
(für Schneid.) mahagoni Stühle, 
atſtuhl billig zu verkaufen 
Jäſchkenthal Nr. 18, 1 Tr. 
Gebr. Flaſchen verſchied. Größe 
zu vert. Ankerſchmiedegaſſe 6, pt. 
. ˙— A r—x—j—ß—. ͥ ͥ Ä. 
Gangi. „AMiychanerwegi0 12127. 
Ig.Zeit.al8Trittleit.verb.bill.z.nf, 
Ein Reitſattel zu verkaufen 
Ketterhagergaffe 6, L Treppe, 
Spanar r.guteStiefel bill. zu vert 
Natobstyorg.12 Sub Ber 


18riefmarkenfammlung 
ca. 1000 Marken enth. bill. zu verk. 
Off. unter 8 212 an die Exp. d. Bl. 
Eine Ziehrolle mit Steinen billig 
zu nerf, Ankerſchmiedegaſſeb, pt. 


ane 


1 Kleiderſchrank, 
} Regulator, 1 Etagere, 
8 Wienerſtühle, 1 Ofenvorſetzer, 


1 Teppich, 1 Bild, 1 Papierkorb, 
2 Bilder (Chriſtuskopf und Herr 
hilf mir), 1Tiſch, 1 
Matratze, 1Küchenbank,lKüchen⸗ 
ſtuhl, 1Küchentiſch, 1 Küchenſpind, 
liegenſchutzſpind, 1 Sitzwanne, 
ederwaage, 1Petroleumkanne 


Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 15. Auguft. Nr. 189. 


Ein Fahrrad billig zu ver⸗ Nahe des Hauptbahnh. decorirtef Die Laſtadie 15, 1 Tr., be⸗[Langgarten 28, Hof, prt., Stube, 
kaufen Allmodengaſſe 5, 1 Tr. Unterwohn., 2 kl. St., Cab., Küche, legene Wohnung, beſtehend in Küche, Bodenkammer an ruhige 
Leere Zuderjüde find billig gu Stan kdl s 3.1. Sep o n gu omy, |3 Stuben, Küchen Baden ift an Leute zum 1, Geptót, zu verm. 
verk. Tiſchlergaſſe 17, i. Geſchäft. Off. unt. 8 157 an die Exp. b. Bl anständige kinderloſe Leute zum Hint. Lazareih 186, Part. Wohn. 

a a 2 Zimmer mit heller Küche tn 1. Oct. zu verm. Näh. daſelbſt. Stube, Küche, Keller, Stall um- 
ruhigem geſchloſſenen Hanie gu | Langfuhr, Hauptſtr., Halteſt. der | ſtändeh. jof.an kdl. Leute zu vrm. 
verm. Altſtädtiſcher Graben 37, elektr. Bahn, ſind 2 Wohnungen I. Damm ift die zweite lage 
Laſtadſie 28 find 2 kl. Wohnungen, von jeß Zim, al. Hub Balc. Gint, | von 3 Zimmer, Entree, Küche, 
eine von September, die andere in d. Gart, ſow e. Wohn. v.3Zim., Boden, Keller, für 550 Mark 
von October an kinderloſe Leute Eintr. in den Gart. v. 1. Oct. zu zu vermiethen. — Näheres 
zu verm. Zu erfragen hochpart. verm. Nüh. Jopeng. 42, H. LUX. | Breitgasse No. 36. 

Dagen»funlö,L,i.e.Wohn.n,Sth, 9 ' 5 ""Thornscher Weg i2 
Faber d fferſtadt AKI gerfhafilide Wohnung ift eta herrſchaftliche Wohnung 

rfragen Pfefferſta A i 7 7 7 i ; it reichli 
1 %%% ͤ ; . mit sold lihen 


z = ubehör für 500 -4 per 1. Oct. zu 
Eine ahnung e Näher. im Laden. (22270 
von 11 Zimmern, 2Mädchenſtub., arten 29. Hef anner, ue Janggart. 2 ift d. 16738, Cab, 
Badeſtube, Boden, Waſchlache, garten 29, bei Langner. (24756 Ent 5.1. Oel v. Bes 4042,13. 
Trockenboden u. Keller, nahe dem Kohlenmarkt, Halle 2, alt. Zeugh., (24476 
Winterplatz perl. Octob. f. 1700 % kl. Wohnung v. 1 Sept. zu vrm. —Zoppot, Schulſfraße 15, 
gu verm. Näheres Langgaſſe 19. i Ve zei, Winterwohnungen von 
i ; ö g d m. 'g.14. |4 und 5 Zimmern mit allem 
Oliva, „Hrorafrafe 11, 1 Wohn, Stube u. il Küche gum Zubehör zu vermiethen. (24496 
38 A > Heer den von | 1. Octbr. zu vrm. Reitergaſſe 12. Wohnun gen, Helle Stuben nebjt 
Gr. Mühl AL ga en Dreherg. 16 ijt e. Wohn.z.Kräm., Zubehör, a 15 , in der Antera 
bine Enes ert 2 1 0 Kell., H. J. Mang. 3. Oetb zu verm. n N e me 5 8 
7 Kt 2c. von] ; om. Näh. Fleiſcherg. 43, pt. (245: 
etober an kinderloſe Leute zu Jangfuhr, Eſchenweg 7, partite. 
x 101 N Langfuhr, Eſchenweg 7, part iſt e. 
Altstadt Gl. AA | Näh. Herrſch. Wohnung, [Wohnung mit großem gewölbten 
Ge . pół lab o NUT ii neu decorirt, 1.  Gtage, Keller zum Bierverlag oder für 
8 von 9-12 Uhr gu beſehen. 4 Zimmer, 1 Bndejtube H Klempner⸗ oder Malerwerkſtatt 
e eee ip Ri a wpada p zu October zu vermiethen. Näh, 
ine g ebenräume, helle Küche, 
Boden u. Heller zu verm. 0 
Goldſchmiedeg. 6. (24756 p 


Ein möblirtes Zimmer für zwei 
Perſonen ſofort für einige 
Wochen zu miethen geſucht, 
Offerten mit Preisangabe unter 
8228 an die Expedition d. Blatt. 

Geſucht zum 1. October auf 
einige Monate (24626 


möblirte Mahnung 
von 1 Zim. u. Küche in inn. Stadt. 
Off. unt. 8 176 an die Exp. d. Bl. 
Alte Dame |. e. unmöbl, Zimmer 
od. Cab. z. m. Off. unt. 885. (2450b0 


danlirte Wolnune, 


2 Zimmer mit Zubehör, nicht 
zu weit vom Stadttheater ent⸗ 
fernt, wird für die Zeit vom 
1. September cr, bis 1. Mai 1899 
gej. Off. u. S 270 an die Exp. d. Bl. 


2 elesand möblirte Zimmer 
zum 15,September oder 1.Octob. 
o Offer 2 AE 
gejucht, Offerten mit Preis un 

8115 an die Exp. d. Bl.erb. (24216 


Anſtändiger jung. Mann ſucht 
ein gut mäblirt. Zimmer 
mit ſeparatem e leer 
mit Preisangabe 
m 1 T, dieſes Blatt. | gy 
Humbl. imm m Nebengel. |. Alt. 
Herrz. Det. Off. m. Pr. u. 8210 E. 

Suche eine leere Stube 


1 gute Damen⸗Singer⸗Näh⸗ 
maſchine für 18 , 1 Herren⸗ 
Singer⸗Nähmaſchine für 18 «4, 
1 Waſchſpind für 12 %, 1 mah. 
Spieltiſch für 10 %, 1 nuß⸗ 
baum. Sophaſpiegel für 6 «A 
zu verkaufen Hinter Adlers 
Brauhaus 16b, 1 Treppe. 


Für Liebhaber iſt eine 


antike engliſche Stutzuhr 
verkäuflich Winterplatz Nr. 15, 
parterre, Vormittags. (2482b 
Eine gut erhaltene Rolle ijt zu 
verk. Karpfenſeigen 9, Keller. 
1 gut erh. bunter Kachelofen auf 
Abbruch ſof. z. vk. Neugart. 33.34. 
Gut erhaltene Schlafcommode 
zu verk. Barbara⸗Hoſpital LB, 2. 
Altes und neues zurückgeſetztes 


Fußzeug: 
Männerarbeitsſchuhe 2 M 
Damenzeugſchuhe 1,25 „ 
Mädchenhausſchuhe 0,60 „ 
Kinderſegeltuchſchuhe 0,50 „ 
ſowie anderes Fußzeug nur 
billig zu verkaufen Jopeu⸗ 
gaſſe 6. (1558 
Grudeofen, groß. Vogelgebauer, 
Hoflaterne, 4 große Gießkannen 
billig zu verk. Tobiasgaſſe 7, p. 

Eine neue Hobelbank zu ver⸗ 
kaufen Katergaſſe 7, parterre. 


+ 7 were eif. 
Eine Parthie ner, auf 
erhalten, ſind zu verkaufen 
Weichſelmünde bei Köster. 


1. Etage beim Wirth. (2460b 

e 5 i ee ae WW KORONA 
eickhmannsgaſſe 1b. H. Anders. s Š i 
ana Pai Hundegaſſe 122 


von gleich gu miethen. Offerten Conradshanmer hei Oliva Hell. Geiſtgaſſe 81 it e. Wohng. iſt die herrſchaft. Wohnung : 
unter 8 158 an d. Exped. Blattes. herrſch Wohnung von Zimmern für 700 % zu vermiethen. Be⸗ M in der 3. Etage v. 1. Octór. 
nn unbe Selen, a ſichtigung v. 10—11 Uhr. (24766 f für den 1 75 von 800 % 

a g | Soube vom 1. Oct. gu vm. WietheFfeiſchergaffe 62/63, gegen zu vermiethen. Zu bejehen |] 

|| 14 „466. im Gatióawie. (28086 Aber den Parten lagen des on 12—2 ubr: Näheres 
Fiſchmarkt 20 ift eine Wohnung, Franzis kanerkloſters, ift eine | dajelbjt 2. Etage. ? 
20 


2 Stuben, Küche, Boden, vom herrſchaftl. Wohnung, 6-7 Zimm. 
Petershagen h. d. Kirche 2 


Die ſeit mehreren Jahren 
von dem Königl. Oberſt Herrn 
Freiherrn v. Buddenbrock 
innegehabte EN 


Wohnung 
Breitgaſſe 51/52, beſtehend 
aus 1 Saal, 8 Stuben, Flur, 
Küche, Entree 2c. iſt andere 
weitig zu vermiethen. Die 
Beſichtigung derſelben iſt jeder 
Zeit geſtattet. Alles Nähere 
.| Breitgafje 52, im Lachs. (859 


z. | Poggenpinhi?4 29, Gartenhans, 


iſt die 3. Etage von 5-6 Zimmern, 
Badeſtube, Balcon, Garten, 
Küche, Voden, Keller u. Zubehör 
vom 1. October zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt. Beſichtigung 
von 11—1 und 4—6. (9466 


Hochherrſch. Wohnung 


in der Villa Halbe Allee 30, 
2. Etage, mit 8 Zimmer, Cab., 
Mädchenzimmer, Küche, Bad, 
20, Garten, ift zum 1. October 
zu vermiethen. (8009 


1. October zu vermiethen. (22806 | u. Zub. mit Garten u. Veranda 
Herrſch. Wohnung, 5 Himm. u.a. vom 1. Oct. ab zu verm. (24746 
Bubel., ift in Langf. 3. 1. Det. zu goggenpfußt 2, fr. Wohn 2 St,, 
vermieth, Näh. Hauptſtr. 58, 2. Küche, K an kdrl.L. 1. Oct. u. 1 St., 
Eine Wohnung in men ka Sonnabend 1. Sept. 4.0. 
3 Zim. u. Zub., f. 475 % 8. Oel zom. Zolzgaſſe 16 freunde, Wohnung 
Hinterm Lazareth Nr. 14. (2887b Stube, Küche, Keller, an anit . 
Stadtgebiet, Wurjtmacherg. 76, zu verm. Näh. 1 Treppe, vorne. 
eine kleine Wohnung = perm. 2 N gr. St. Cab. h. Küche 
Eine Wohnung ift vom Sept zu | SUP „Vorne gel., z. 1. Sept. zu 
vm. Schibli, Cortul erſtr. 979,1 Scheiben reden e ddr 2a. 
Se NAD. imm, eibenritterga 

Íz 7 Wohnung v. 2Zimm., kittergaſſe Nr. 10, 
Fab Niels 366 „Agu um. (23896 | Wohnungen jede Stube, Küche, 
. — — —— a 


Boden zum 1. October zu verm. 
Zoppot, 


Oliva, Ch der Joppoter 
Wilhelmſtraße 9,iſt eine Winter- 


i Thierfelds Hotel f. Wohnungen 
Wohnung vond Zimmern mitu- von ſogleich zu vermiethen. SAB, 
behör, Veranda und Borgarien 


daſelbſt parterre 
vom 1. Oct. zu verm. (2398 


Langgarten No. 17 
iſt eine kleine Hofwohnung f. 30% 
monatlich an kinderloſe Leute zu 
vermiethen. Näh. Milchkaunen⸗ 
gaſſe Nr. 22, 1 Treppe. p 

uhr, Herrmannsh. Weg, 
e ift w. Verſetz. 
e.höh⸗Beamt. die Part.⸗Gelegenh. 


B. Schoenicke, Lindenſtraße 2. 
pay f "R 3.1. Oct. zu vm. u. früh. z. bez. beit. 
r m. 5 3 Veranda, Zub. u. 


Horrseh. Nohaung, | oce Sza gub. i 


5 Zimmer und Nebengelaß, K | Dai.j.Steintöpfe z.E z. v. (23916 


für 1200 % per 1. October N Pfefierhadi 29, 1 Cr., 


zu vermiethen. Näheres 
Zimmer, Entree, Mädchenſtube 


find 2 Wohnungen von je zwei 
Zimmern, heller Küche und 
Zubehör zu Octbr. zu vermieth. 
Näheres daſelbſt bei Neumann, 
oder Holzgaſſe 6, part. (24806 
Kaſſubiſcher Markt 1 ift d. 2. Etage 
per 1. October zu vermiethen. 
Preis 550 jährl. Beſichtigung 
von 10—1 Uhr Vormittags. 
Eine Wohnung, Stube, Tab., 
Küche, Boden zum October er. 
zu vermieth. Frauengaſſe 29, 3. 


Zoppot. 
Schwedenhofſtr. a. d. Treppe gel. 
trod. comfort. Winterwohnung. 
v. 2, 3 u. 4 Zimm., Balcon, Bade⸗, 
Mädchen⸗, Speiſek. u. reichl. Zub. 
J. Hälfte d. regul. Miethsw. Anfr. 
E. Popp, Pomm. Str. 24. (24576 
Heil. Geiſtgaſſe 99 ift eine 
Wohnung, Zimm., Cab. u. Zub., 
mon. 30 Kue. Wohnung, 2 im. u. 
We vm. Näh. part. (24675 

egg⸗Gaſſe la, Dicht an. 

Thornſchen Brücke . l. B.. tage 
3 große Zimmer, Badejtube w, 
reichl. Zubehör zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt part. rechts. 
Halde Allee, Bergitr., freundlich. 
Wohnung, Stube, Cabinet, Küche 
u. Zubeh. v. 1. Septbr. zu verm. 
Ed. Panter, Matzfauſchegaſſe. 
Eine Wohnung, 2 Zimmer, 
Küche, Entree, Boden u. Keller 
iſt zu October zu vermiethen 
Fleiſchergaſſe Nr. 17. 

Röpergaſſe 4, 2 Treppen, iſt 
Stube und Cabinet zu vermieth. 
Mehrere Handwerkerwohnung. 
ſind im Neubau Neuſchottland 
Nr. 21 a zu vermiethen. (24886 


Fortzugshalber Altſtädt. 
Graben 32,2, Ecke Hausthor, 
eine freundliche Wohnung von 
5 Zimmern und Zubehör per 
Det. zu vermieth., Preis 850 % 
Beſicht. von 10—1 Uhr. (24566 

Langgaſſe 49 Saaletage, 
3 Zimmer, Zubehör, auch zum 
Bureau paff, per gleich z. verm. 
Beſicht. von 11 Uhr ab. Wilhelm 
Herrmann, Langgaſſe 49. 


Langluhr, Haupisr.,am Markt, 
neu decorirte 2.&tage,5Bimmer, 
Badezimmer, alles Zubehör, ver⸗ 
ſetzungsh.gleich od. 1. Oct. zu vm. 
Wilhelm Herrmann, tanggajje49. 
Eine anſt. Wohnung, gelegen in 
der Frauengaſſe, 1. Etage, beſteh. 
aus 4 zuſammenhäng. Zimmern 
nebſt allem Zubehör iſt ſofort zu 
vermiethen und am 1. October 
zu beziehen. Näheres hierüber 
Bootsmannsgaſſe Nr. 8, part., 
zwiſchen 11 bis 2 Uhr. 

Herrſch. Wohn. Hl. Geiſtg. 79 zu v. 
Näh. baj. 2. Etg. v. 10—12 Uhr. 


brodhänkensassell, AT, 


ift eine angenehme Wohnung 
non 4 Jimmern und In⸗ 
behür per 1. Ottober zu 
vermiethen. (1567 
$undegajje u. Gr. Krämerg. find 
Wohn. v. 2 od. mehr. Zimm. und 
Zub. z. um. Näh. Gr. Krämerg. 5,1. 
Heubude, Chauſſeeſtraße 2a, dicht 
an d. gr. Fähre, ſind Wohnungen 
von Stube, Küche, Keller, Boden, 
Stall und Land zu vermieth. Zu 
erfragen daſelbſt b. Frau Blöss. 

Goldſchmiedegaſſe 30 iſt eine 
herrſchaftliche Wohnung von 
2 Zimmern, heller Küche nebſt 
Zubeh. für 33 / pro Monat an 
ruhige Einwohner z. 1. October 
zu vermieth. Näheres im Laden, 


ijt eine Kerr: 
ZUMNENGNĄĘE ata Woh. 
nung, 1. Etage, 3 Zimmer, Cab., 
helle Küche, Mädchenſt., von Oct, 
zu um. Näh. Gr. Krämergaſſe 5,1. 
Hell. Geiſcgaſſe 68 fte. Wohnung 
für den Preis von 632,4 mit 
Waſſerzins vom 1. October zu 
verm. Zu erfr. daſelbſt 1 Treppe. 


Pferdekr., complett, nebſt stejjel 
billig zu verkauf. Off. unt. S 199. 


9 Bienenvölker 


(4 Berlepſchhäuschen und fünf 
Strohkörbe) ſind für jeden an⸗ 
nehmbaren Preis ſofort in 
Langenau, Bezirk Danzig, zu 
verkaufen bei Baranowski, 
1 Repoſitorium mit Fenſtern u. 
Tombank zu vk. Stadtgebiet 139. 
in vorzügliches Fahrrad für 
130 A zu verk. Tleiſchergaſſe 15 
Einige Gentner Eifen, Decimal: 
waage, Hobelbänke, Blöcke, Zink⸗ 
und Eiſenröhren, Blöcke zu DET: | pi 
Saufen Sleifchergafie Ne.3Sa. | 


tür Yopellichhaher, 


Volière mit 20 P. verſchied. 
afrikaniſch. Prachtfinken |. billig 
zu verkaufen (auch paarweiſe) 
Zoppot, Benzlerſtraße 2, 1. 
/, Passepartout, Parquet 
(Mitte) abzugeben Kalk⸗ 
gaſſe SA, 2 Treppen, vorne. 

1 gr. neue Singer⸗Nähmaſchine 
für Schneider billig zu verkauf. 
Johannisgaſſe 41, part. (28946 


Langgarten 11,1 Tr. It, zwei 
herrſch. Wohnungen, 3 u. 4 Bim. 
reichl. Zub. z, 1.Oct. 1898 zu vm. 
Kl. hll. Whn. (Nebengel oh. chef. 
12.4 zu um. Grün. Weg17.(2429b 


liejnlr, Hanpistr. o 


eine Wohnung zu verm. (24446 
Qanafufe it eine Keller 
Laugfuhr Sorma. ver 
aus Stube, Cab. u. Zub. z. 1. Oct. 
zu orm. Näh. Hauptſtr. 87. (24466 
Poggenpfuhles Vorderwohnung 


Gt. Gerbergasse ö, 30 r., Stube, Cab., Kch. f. 26 u. 24 Han 


A h kinderl. Leute zu vm. Näh. 2 Tr. 
2Zimmer, Küche und mehrere 
Nebenräume per Het für 40% Hochherrſchaftliche 


mgin, Satir, Wohnungen 


Langfuhr, Hau ptſtr, 
ind te, große und Mittel⸗ È . i 
ke A all Zub. u. Gart. en 15 Zimmern per ER 
zu um JEä.GeegftrießSbr1(28796 | nenn reichlichem Zubehör, zu 
Langfuhr,Jäſchkenthalerweg vermiethen] Näheres Weiden: 
Nr. 20 u. Johannisberg Nr.7 gaſſe Nr. 20. (24326 
find herrschaftliche Wohnungen 2. Damm 18 eine kleine of- 
durch Berſeßung per 1. October wohnung für 9 / zum October 
zu verm. Näheres im Laden. 


zu vermiethen. Näheres ni 
Poggenpfuhl 47, 1.Gtage, beſteh. 


erfragen bei Herrn Holtz 
äſchkenthalerWeg 2 20883 

SEE! geo pt. (22868 aus 3 Stuben, Entree und allem 

Zubehör gu vermiethen. Näher. 


e ee Nn von 

agrogenzsunmern Küche, Speiſe⸗ daſelbſt, 3 Tr., rechts. (24396 
E s Dajelbit, 5 Try rechts. _ (24396 
FF Langfahr, (24406 
Hauptſtraße, herrſchaftl. Haus 


en h peenem Garten zu vrm. 
m 9,102 s 

7 cherg. 9,1.(23048 mit groß. Garten, desglekleines, 
mehrere Geſchäftshäuſer, ſowie 


Hundegaſſe 126 Fa e e 


zu vermiethen: ohne Anzahl. Baug. Vorrecht, off. 


iſt 
Saal- Etage, beſtehend aus 0. von Losch, Johannisberg 5. 
0. von bosch Johannisberg 5. 
Schw. Meer 20, 2, ift e. Wohn. d. 


oben ECM, Küche, Keller, 

A > 3 Stb. Kch., Mädch. u. i 
nn Langgaſſe 11, 1. PU e CWE 
miethen (4 Zimmern Zubehör) a im herrſchaftl. Wohnungen 
gege 5, Stu, Set e e eee ee 
5 Bimmer u. fünımel, Buch Kleine Oelmühlengaſſe 1 ift eine] Ganalijation zu vermiethen. 
Fleiſchergaſſe 36 Wohnung, zwei fveundliche Wohnung an Finder Anfragen Jäſchtenthalt4. (24356 
Bit adi Zubehöt, zum ni Leute zum 1. September au D We 8 Jus 

A JĄ M gank t í Ki 7 „Zub. 
ermieth. Preis 14 % Nähere Himterbale, eigene saubeſſogleich 
oder 1. October zu vermiethen 


3 iſcherg. 36 
J. Oct. zu pm. Näh. leiſche ng Lohannisgaſſe 13, (24126 
Mottlauergaſſe 12. (24450 


1 Tr. links, v. 10—1 Uhr. (22400 r 
Eine Wohnung, Wohnung, 2 Zimm., Cab., Zub. 


6 Bimmer, 8. Etage, zu vorm. 
33 Zimme ntree tą, 2 0 N 
beſteh. aus 3 Zimmern, © von gleich o. piket zu tenate, 


Boggenyjuy(42 Nän parr ET 
Langgasse 51, freundliche | Ki Zabaw E ee 
ng pd, SC nity: gn | Bogaenpjagl7S. Mi. parterre. 


Wohnung, 500.4, zu vermieth, Je 
Näheres im Laden. (1441 erfragen Breitgaſſe 28, 1. (24106 | Bleiicherg.6,1.Etage z. LOCE 3.0. 
3 Wohnungen, beit, a. 2 Stuben, Beſ.10.12. N. Weideng. 1b, Klabs.- 
Cab., heller Küche u. Zubeh, per Weideng. 1b Wohn, 2 Zimmer, 
t| October zu vermiethen. Näheres 8.1. Oct. zu verm. Näh. b. Klabs. 
3 Domm eee ee eee, 
Eider r. Ad, ma | Pobenf,, Kel, an forl. Einw. zu 
Wobnung 5 Jenner neoſt allem m. REG. Witit Grab. 70 v. (24426 
Zubehör, zum 1. October zu | Hrid Rin 1. Ct 43. Mk, Ente, 
vermieth. Näheres part. (24066 Mochſt. Küche, Kell. an kdl. Einw. 
Frauengaſſe 36 ift die Saaletage | 5:0. Näh Altſt. Grab. 79, p. (24416 
beſteh. aus 3 Stuben 20. z. verm. Königsthalerweg 27,b. Langfuhr, 
Preis 600.4 Näh.3 Trepp.(2424b iſteine Wohnung, Stube, Cabinet, 
Helligruör- Comm. Weg 19 find Küche, Keller, Stall zu vermieth. 
mehr. Wohn. k. n. Hauſe z. v. (23830 one g 5. ABY Zubehör, 
vppot, 2. Parkſtr. 21, Gg. Süd- | Schloßg., 24 M, 1, Oct. zu verm. 
55 rok herrſch. Winter- Nah. Sungferngaffe 26,Deftillat 
wohn., 4-53. m. voll. Zb. z. 1. Oct.] Borit. Graben 31 f. Zherrſchaftl. 
(17386 Wohnungen z. v. Näh. 3 Treppen. 


Eſchenweg 14, s 
tangiufr, one . Aenfahrwaſſer 
2 Stuben, 1 Cab. 3 Stub. 3 Stub., eine Wohnung, 3 Zimmer nebſt 


1 Cab. u. v. 6 Stub., 1 Cab, zu mieten o ir 1. October zu ver⸗ 
verm. Näh. Bahnhofſtr. 13.(2250b I miethen Olivaerſtraße Nr. 16. 


Langgaſſe 70 bei (756 
{| Hermann Guttmann Nachf. und alles Zubehör, zum 1. Oct, 
1 N zu verm. Näh, part. (22036 


Heil. Geiſtg. LOG iit die 1. Eig. 
f ROA 1 Zubeh. für 800 M zu 
verm., ein Zimmer eignet ſich gut 
zum Comt. Zu Bej. v. 11—1 Uhr. 
Näheres 3 Tr. daſelbſt. (2300b 


e 

Langgarten 32 
it 1. Etage eine herrſchaftliche 
Wohnung (früh. Pfarr. Cremer) 
von 5 Zimmern u. Waſchküche z. 
1. Oetbr. zu vm. Näh. daj. (22996 
Von Oct. jemp ruh. Perſingang⸗ 
fahr d Enpejfeere bill. Stübchen 
u. Zubeh. bei gebild. Wirthin, auf 
Wunſch Penſion u. Unterſtütz. bei 

Krankheit. Näheres zu erfragen 
Wohnung 


: ; Röpergaſſe 2,1 Tr. links. (23166 
von 5—6 Zimmern in Langfuhr. ia aeae T 
Off. unter 8183 an die Exp. d. Bl. p on be 7 
1Part.⸗Wohn. bis 26. ſof. z. mth. ; Doai „Näh. u. Beſicht. 
geſucht. Off. unt. 8 195 an die Exp. bleich gu besieh. Näh jid 


In der nid łn Nähe der Börfe täglich 2. Etage, v. 3—6. (28646 
In der nächſten Nähe der Börſe 7 7 7 
19170 eine Wohnung von 2Zimm., Eine herrſchaftlithe 


auch ohne Küche, zum Comtoir 
l e Mohnung 


geeignet, wird per 1. October 
von 4 Zimmern, Entree, Küche 


zu miethen geſucht. Offerten 

unter 8 138 an die Exped. (2430b í 
und fonftigem reichlich. Zubehör 

zum 1. October zu vermiethen. 


Wohnung 
in herrſch. Haufe v. 5 Zimmern, Zu erfragen Burgſtraße 3 b. 
Badeſtube u. Zubehör zum 1. Oct.] 1454) G. Krämer: 
von kinderlof. Ehepaar geſucht. 
Offert. unter S 216 an die Exp. 
1 Wittwe ſucht Wohn. v. Cabinet 
und Küche im Preiſe v. 12—15 % 
zum 1. October. Off. unt. 8 200. 
Wohn. f. Pes. 5. 20-30.% t.5. Mitte 
d. Stadt 3.1. Sept. geſ. Off. u. 8224 
Ein jung Ehepaar jutt e. Wohn. 
a. Altſtadt, n. üb. 2 Tr. für 15-16% 
Offerten unter 8 228 an die Exp. 
Vom 1. October wird in Lang⸗ 
fuhr eine kleine Wohnung für 
3 Leute zu miethen geſucht. Off. 
poſtlagernd unter J Ba 
Eine Wohnung, Stube, Cabinet 
u. Zubeh. geſucht, von 18—21 4. 
Offerten unt. 8 241 an die Exped. 
Wohnung v. Stb. u. Cab. o. 2 kl. 
Stb. nebſt Zub., w. v. e. anſt. Dame 
p. Oetbr.geſ., i. d. Stadt od. Langf. 
Offm. Prsang u. 8 232 a, d. Exp. 
Beamteuwittwe ſucht zum 
October anſt. Wohnung von zwei 
kleinen Stuben u. Küche, mögl. 
parterre; im Preiſe bis 10 % 
Offerten unter 2492 b an die 
Expedition dieſes Blattes. (2492 


| Zimmer-Gesuche 
Eine ält. Perſon |. e. ſep. Logis u. 
Mittag. Off. u. 8 191 an die Exp. 


Schneidern z. 1. Sete. Zim. Pr 
7-9. Off. u. S 220 an die Exp. 


P.⸗Wohn., 3-48., Zub. v. Oct. od. 
fr.geſ. Offert. m. Br. u. 8 15 3a. d. E. 
1 kl. Wohnung impr von 10-124 
wird v. 1. Sept. zu mieth. geſucht. 
Offert, unter 8 218 an die Exp. 
Ein höherer Beamter ſucht eine 


Taugtahr, Hauptstrasse I 


find Wohn. v. 3,5 und 6 Stuben, 
ſämmtlich. Zubehör zu October 
auch früher zu vermiethen. 
Näheres beim Wirth. (1947b 


Acoppot. 


In dem neu erbauten, äußerſt 
bequem geleg, Haufe Schweden⸗ 
hofſtraße 1 ift eine Wohnung, 
enthalt. 5 Wohnzimmer, Bade⸗ 
ſtube, heizbar. Mädchenzimmer, 
elektr. Beleuchtungsanlage 20. 
von gleich oder zum 1. October 
billig zu vermiethen. (1949b 


M 


— re 


Nr. 189. 


HalbeAllee,Lindenstr.26 
herrſchaftl. Wohnung, 3 Zimmer, 
Cabinet, Balcon, Gartenanth., 
reichl. Zub. p. Ot. zu vm. Beſicht. 
von 3 Uhr ab. Näh. part. (2451b 
Ankerſchmiedeg. 1. Etg. e. Wohn., 
2 h. Stub., Küche, Boden, Keller, 
v. Oct. f. 30. an ruh. Einwohn. zu 
verm. Nh. Fleiſcherg. 43, pt. (24520 


Straußgaſſe 10,3 Trepp. rechts, 
iſt ein möblirtes Zimmer an 1 
auch 2 Herren billig gu vm. (1339 


H 
Poggenpfuhl 1, 1, ift z. Sept eleg. 


möbl. Wohn⸗u. Schlafz. 3. v. (2359 | J 


— — RA T 
E.t.möbl. Zimmer m.ſep. Eing v. 
gl. 3. vm. Dienergaſſe 40,2. (24236 
GL möbl. Zimmer mit g. Penſion 
Frauengaſſe 49,2 Tr.z um.(24226 
1 Zimmer für 14.4 monatlich zu 
vermieth. Fleiſchergaſſe81.(2371b 
Hundegaſſe 120, 2 Treppen, 
iſt ſofort ein möblirtes Vorder⸗ 
zimmer zu vermiethen. (2374b 
1 auch 2 möbl. Vorderzimmer zu 
verm. Holzmarkt 11, 3 Tr. (23766 
1. Damm 15, 2, möbl. Zimmer 
gleich oder ſpäter zu vermiethen. 


Thornſcherweg 10,1 Tr., links, ift 


ein freundl. möbl. Vorderzimmer 
mit ſeparatem Eingang zu verm. 
1 möblirtes Cabinet iſt zu ver⸗ 
mieth. Heumarkt 7, 1, Mittelgeb. 
Eine fein möblirte Wohnung 
hochpart., im herrſch. Haufe, an 
e. höheren Beamten v. Kaufmann 
Vorſt. Graben 44b zu vermieth. 
Freundl. möbl. Zimm. hochp. im 
herrſch.Hauſe, ane Herrn zu um. 
Roritadt.Grabend4b. A. W. Penſ. 
Gin fröl. mbl.Part.⸗Vorderz. an 
Herrn von gleich od. zum 1. Sept. 
zu verm. Fleiſchergaſſe 46, pt., I. 


Röpergaſſe 8, 2 Treppen, 
möblirt. Vorderz. zu vermiethen. 


Frauengaſſe 33, parterre, ift 
ein möblirtes Zimmer vom 


1. September zu vermiethen. R 


Weidengaſſe 32, 2 Tr., ein klein. 
mol. Zimm. bill. zu verm. (24376 
1 frdl. möbl. Zimmer iſt 1. Sept. 
zu vermieth. Heumarkt 7, 3 Tr. 

Möblirtes Zimmer ſofort zu 
verm. Breitgaſſe Nr. 33, 1. Et. 

Ein fein möblirtes (1547 


Zimmer 


ift Hundegaſſe 21 zu vermiethen. 
een im Geſchäftslocal. 


Sopengaljel, 3. Etg, iſt e. möbl. 


Zimmer an e. anſt. H. zu verm. 


Zwei junge Leute finden gutes 
Logis Tiſchlergaſſe Nr. 35, 2 Tr. 
Junge Leute finden gutes Logis 
Niedere Seigen 8, 2 Tr., rechts. 
Ig. Leute erhalt. ſofort Logis m. 
Beköſtig. Schüſſeldamm 38, prt. 
Anſt., ung. Mann find⸗g. Logis mit 
Beköſt. Röpergaſſe 20, 3 Trepp. 
31. Leute f. v. gl. anſt. Logis im Cab. 
mit Beköſt. Altſt. Graben 90, LE 


finden gutes 

Junge Leute Logis mit auch 
ahne Bet, Fleischerg 46, Anke: 
Ig. Leute f. gut Logis mit auch oh. 
Beköſt. Gr. Oelmühlengaſſe 11,21. 
g. otdł. Leute finden Logis mit 
Beköſtigung Rammbau 18, 2 Tr. 
Anſtändiges Logis zu haben 
Fleiſchergaſſe 45, parterre. 
J. Leute find. Logis m. Beköſt. im 
eigenen Zimmer Fraueng. 12 p. 
Ein jg. Mann findet gutes Logis 
im ſep. Zimm. Tiſchlergaſſe 6,1. 
Junge Leute finden gutes Logis 
Schüſſeldamm 12, Hof, parterre. 
finden Logis 

Junge Leute Töpfergaſſe 21. 
Anit.j.2. find. gutes Logis u. Koſt 
im Cabinet Büttelgaſſe 10-11, p. 
ene Tijhlerg 24-25,2r 
Altſt. Grab. 96/97, Tr., find. v.gl. 
ein junger Mannſanſtänd. Logis. 
Eine alte Dame ſucht eine alte 
rau mit Betten als freie Mit⸗ 


bewohnerin Johannisgaſſe 63,2. 

in anit. Mädchen od. Frau d. d. 
Tag nicht zu Hauſe iſt kann fih als 
Mitbewhn. mid. Wieſeng. 4, 3. 
Eine ordtl. Mitbewohnerin k.ſich 
melden Johannisg. 34, Hof, 1 Tr. 
Eine Frau o. Mädch. k. ich alsMit⸗ 
bewohn. m. Häkerg. 57, Hof, 1 Tr. 
Unit. Mann od. Mädchen kann fih 
als Mitbewohn. meld. od. jg. Leute 
find. gutes Logis Rähm 15, Th. 4. 
Bei e. allſt. Wwe k. ſich e. anſt. Ber). 
tagüber n. zu Hantje, als Mitbew. 
meld. Zu erfr. Altes Roß 2,3, lks. 


Besserer Priratlittagieh 


Vorſtädtiſch. Graben 30,1. (22376 | è 


TG ta Hauff inden Schüler 
Gute Penſton z: Sone 
Ketterhagergaſſe 14, 2, Wiebold. 
1 Herr find. freundl. Aufnahme 


als Mitpenfionar eines jungen]; 
Kaufmanns Tobiasgaſſe 15, 2. 
Gute Penſion reſp. Logis billig 

„Friſ.⸗G. 


Almtädtiichen Graben 5 7, Tr, af 


Möbl. Part.⸗Zimm. m. ſep. Eing. 
von gl. zu verm. Poggenpfuhl 67. 
Poggenpfuhl 8, pt., ift ein möbl. 
Simm. m. Penſion Hid. zu verm. 


worjt. Graben 68,3, frndl. möbel. 
Vorderzimmer an e. Herrn z. vm. 
Breitgaſſe 126 B, 3; elegant mbl, 
Vorderz., jeparat, jofort zu vrm. 
Hl. Geiftgaffe 142, 2 (Holzmarkt) 
gut möblirt. Zimmer u, Cabinet, 
auch tageweiſe zu vermiethen. 
Ein fein möblirt. Zimmer mit 
Clavier fep. Eing. v. 1. Septemb. 
zu verm. Hausthor 8, 2, rechts. 


Ein möbl. Porderzim. iſt v.gleich 
zu vermieth. Faulgraben 17, unt. 


Röpergaſſe 9, 3 Tr., findet ein jg. 
Mann anſt.Schlafſtelle m. Kaffee. 
Frauengaſſe 33, 3, freundl, möbl 
Stübchen an Herrn fürl0.43.0m. 
Fleiſchergaſſess,1 Tr. leeres frdl. 
Vorderzimm. z. v. (V. 9-12.) 24836 
1h. Stube m. Küchenanth. v. gleich 
9.1.9. abzm. Gr. Bäckerg. 12-13,3, r. 
Amt Grab. 29-30, 1, f. móblirte8 
Zimmer nebſt Cab. fogl. zu vrm. 
9. Mädchen find. b, alleinit. Frau 
gute Schlafſt. Altſt. Graben 78,2. 
Freundlich möblirtes 


Vorderzimmer 


— 


andiges Logis zu haben 
Groß Rammbat 12, z Sr 
m ordentlicher junger Mann 
her Soib Eich lerg 2229. 
Ig. Mann find. anſtänd. Logis mit 
Bek. Spendhausneug. 1 IŚ: v. 
Funge Lente finden 
gutes Logis Fleiſcher⸗ 
gaſſe 73, Cing. Katergafle, 2, x. 
pi Ein junger Mann 
findet Logis. Breitgaſſe IE: 
Junger Mann findet Rogie a W. 
mit Penſion, Vorſt Graben 48,P. 
Leute find, gutes Logis mit a. 
2% Beiden, Dintergalfe 20, 2. 
Junge Leute find. billiges Logis 
mit guter Beköſtigung im eigen. 
immer Fleiſcherg. 46, part. Iks. 
Anſtänd. jg. Leute finden Logis 
Altſtädt. Graben 35, 1 Tr., links. 
Tut, Logis z. hb. Paradiesgaſſe 0. 


vermiethen. Zu erfragen Holz⸗ 
21 


gegend Cöslins iſt z. 1. Oct. er. 
mit auch ohne Wohnung zu verm. 


i | Carl Bertinetti, Cöslin. (1390m 


Langgarten 32, pt., 
ift ein Ladenlocal, auch zum 
Bier: u. Wein⸗Ausſchank geeign., 
nebſt Wohnung u. Zubehör per 
1. Oct. er. zu vm. Näh. daf. (22986 
Heller geräumiger Keller iſt als 


Lagerraum zu vermiethen. NAŃ. |, 


Kohlenmarkt 8, im Comt. (22550 


wem WE a a 
Bäckerei. 

Eine nach der Neuzeit ein- 
gerichtete Bäckerei m. Wohnung 
und allem Zubehör iſt von 
October ab zu vermiethen. Näh. 
Baubureau Weidengaſſe 1e. (715 

Ein großer 


Lager⸗Keller 


iſt am Holzmarkt billig zu 


markt 22, im Laden. (7 


Helle, trockene p 
Lagerräume = 


habe ich in meinem Speicher 
D Wioclawek SE 
von ſofort oder ſpäter abzugeben 


E, Angener; Hopfengaſſe 29. 
Schmiedegaſfe 25 ift ein kleiner 
Laden zu vermiethen. (23406 
Der kl. Laden Ketter⸗ 


Laden. hagergaſſe 6 zum Det. 3 


zu vermiethen. Näh. 1 Treppe. 
Fleiſcherg. g Lad. u Wohn., paſſ. . 
Uhrm od. jed. and. Geſch. J w. Bej. 
10-12 Uhr. Nh. Weidg. 1,5 Klabs. 


Ein kl. Taden mit Keller, 


rüher Meierei, auch als Comtoir, 
gu gr Vorftädt. Graben 54, 
Näheres Biſchofsberg 3/4. (2355 

übjch, großes Bfenjtr. Zimmer, 
i als alta geeignet, iſt zu 
verm. Holzmarkt 11, p. (2348 


. —· n MARO 
7 der Neuzeit 
Ein Enden arechen 
mit angrenzender Wohnung und 
allem Zubeh., beſteGeſchäftslage, 
ſich zu jedem Geſchäft eignend, 
beſond, aber zum Garderoben- 
oder Schuh: und Stiefel⸗Geſchäft 
für Arbeiter ift per 1. Oetbr. cr 
Altſtädt. Graben 19/20 zu verm. 
Näheres Gebr. Heyking. (23846 
Laden mit oder ohne 
Wohnung vom 1. Octbr. Holz: 


gaſſe 7 billig zu verm. (23776 
BANIE 7 ü4u—Z 


Im Neubau 
Eliſabethwall 4, 


am Holzmarkt, h 
find noch einige Läden mit 
Wohnungen zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt 1 Treppe oder 
Zoppot, Südſtraße 63, 1 Tr. 
bei E. Müller. (24365 
Pe . ]— f(Qß . 
Weldengaſſe Nr. 7 ift ein großer 
Keller, für jedes Geſchäft paſſend, 
vom 1. October zu vermiethen. 


b Offerten mit Gehaltsans & 


Montag 
Kohlenmarkt 10 zu 
Laden vermiethen. Näheres 
1 Laden mit Wohnung, a. Markt 
gel gute Lage, z. Schuh⸗od. jedem 
and. Geſch. paſſ., ſof, od. October 
zu vm. Näh. Gr. Krämergaſſe 5,1. 


Laden 


mit auch ohne Wohnung Lang⸗ 
fuhr, Hauptſtraße, am Markt, 
per 1. October zu vermiethen. 
Wilhelm Herrmann, Langgaſſe49. 
1 Laden (Keller), eine Wohn. zu 
Detbr. zu verm. Beutlergaſſe 16. 
Janggart. 28 z. 1. Oct. e. Comtoir 
zu verm. Bej. 10.12, 1-3. (24486 


ce 

Frauengaſſe 21 
iſt ein großes parterre ge⸗ 
legenes P Hinterzimmer 
mit ſeparxatem Eingang (frühere 
Buchbinderei ⸗Werkſtatt) als 
Bureau oder zu ähnlichem 
Zwecke billig zu vermiethen. 
Zu erfragen Frauengaſſe 03] 
1 Treppe. (1548 


dbänken⸗ 
Der Inden Are r. l, 


paſſend zu jedem Geſchäft, iſt 
vom 1. October, auch früher, zu 
verm. Näheres dortſelbſt. (24316 
I Feller, Rechtſtadt gelegen, in 
welchem ſeit Jahren ein Bier⸗ 
verlag geweſen, auch zur Dreh⸗ 
rolle paſſend, vom 1. Sept. oder 
October billig abzugeb. Offerten 
uuter 8 196 an die Exped. (24696 
Tiſchlerg. 32 Laden u. Wohnung, 
Hof, gr.trock. Keller z. 1. Oct. zu vm. 
Näh.b. Wirth Weideng. 1b, Klabs. 


Eine Schmiede, 
die ſich auch zur Schloſſer⸗, 
Klempner⸗ oder Drechsler⸗ 


Werkſtätte eignet, ift mit Wohn., 
beſteh. aus 2 Stuben u. ſämmtl. 
Zub., Hof, Kellerz. 1. Oet. zu verm. 
Näher. Hohe Seigen 8,2. (24286 

rr 


$ Mirchauer Weg La,: 
ca Langfuhr, 2 


2 Stallung für 3 herrſch. 2 
5 Pferde, Kutſcherſtube 20. zu © 
L verm. NA. Hauptſtr. 50, pt. 2 

und Danzig im Comtoir 3 
© Halbengaſſe Nr. 2. è 
KA haah a d da. 92000 
Poggenpfuhl 22/23 ift ein Comt. 
und Keller zu vermiethen. (7709 


Männlich. 


Former 


für unſere Eiſengießerei auf 
dauernde u. lohnende Winter⸗ 
arbeit ſofort geſucht. (4510 


Maschinenbau - Geselgchatt 


Adalbert Schmidt, 
Oſterode Oſtpr. 


= DUR > WATA 
i 
Wicher u, Nellienser 
f. herrſchaftl. Wohngebäude vom 
1. Septbr. geſucht Dominiks⸗ 
wall 12, pt. A. Böhnert. (24205 
Ein ordentlicher, zuverläſſiger 
und nüchterner (2400 


2 
Bierfahrer 
ſofort geſucht Brauerei P. Fischer 
Ein Barbiergehilfe kann fith 
melden Stadtgebiet 141, (28880 
2900000990000099002 


Buchhalter und 
(orrespondenl 


0999999390 
9090999002009 


u HM > 

2 ol. Sprache mächtig üt, 

p bei . Gehalt und 2 
freier Station. | 

2 Nur Bewerber mit beſten 2 

Referenzen u.langjähriger, 
bewührter Thätigkeit in 

3 dieſen Branchen finden Be⸗ 

2 rückſichtigung und belieben 2 


© ſprüchen, Zeugniſſen und 2 
2 Photographie einzuſenden © 
i 1588 © 


3 f (dlstanifs Sl, 


8 
2 
2 2peban Weſtpr. 


2 
2 
2 
© 
e 


Gesucht 


für dauernde und lohnen 
Beſchäftigung 1 t 


Schloſſer, Tiſchler u. 
Schmiede. 
Maſchinenfabrik, 

Schöneck Wpr. (1448 
Maſchiniſt 
mit 4. Patent geſucht. (1504 
Emil Berenz. 
Malergehilfen u. Anſtreicher 
werden eingeſtellt bei (24266 
J. A. v. Brzezinski, Tobiasg. 29, 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


o 
Schneider 
für gute Lagerarbeit und Re⸗ 
paraturen ſtellt ein Franz 
Berendt, Kohlenmarkt 6. (1544 


Lücltieer  bierialrer 


kann ſich melden 
Niederlage der Brauerei 
G. Preuss, Hundegasse 111. 
Tüchtiger Schloſſergeſelle 
wird ſofort für dauernd einge⸗ 

ſtellt Tagnetergaſſe 13. 
Lanjtänd, Sandroexfer zu einem 


— ZOZ WOK © AŚ 
Schneiderge),, Rodarb., F. |. MIU, 
Johannisgaſſe 62. W. Jacobi. 


Kräftiger, nüchtern. Arbeiter, 


Kneipab 24, im Fiſchgeſchäft. 
Tüchtige 
Kupferſchmiede 
finden danernde Beſchäftigung 
bei Paul Neubäcker. 


1 Malergehilfen 


ſucht Weikusat, Neuſtadt. 


tat wird 
Junger Manulackrist gejus. 
Off. unt. S 225 an die Exp. d. Bl. 
Schneidergei. a. Tag, beſſ Kund.⸗ 
Arb. k. ſ. mib. Poggenpfuhl 29, 2. 


Tener⸗Verſicherung. 
Von einer alten deutſchen 
Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft 
wird für Danzig und Vororte 
insbeſondere Langfuhr und 
Schidlitz ein tüchtiger 


Agent geſucht. 


Offerten unter J. S. 7810 an 
die Exp. d. Bl. erbeten. (1562 m 


tahti Aan ſtellt 
Tiehtige Schneldergesell. ein 
J. Czerwinski, Breitgaſſe 126. 

Ein Tiſchlergeſelle findet Be⸗ 
ſchäftig. Brabank.8, Eg. Karpfenſ. 
Ein tücht. Schuhmachergeſ. findet 
bei hoh. Lohn dauernde Beſchäft. 
Langfuhr, Hauptſtraße59,1.(1556 


3 Ofenſetzer 


finden dauernde Beſchäftigung 
bei (155 


V. Sielke, Cöpfermeiſter, 
Carthaus W. / Pr. 


Weſtenſchneider, 


nur ſaubere Arbeiter, für Be- 


ſtellungen finden dauernde Be⸗ 
ſchäftigung bei 


Kalcher & Co., 


vis-a-vis- der Markthalle. 


Geſucht von hieſiger bedeu⸗ 
tender alter Liqueur⸗Fabrik 
und Deſtillation ein durchaus 
gewandter, repräſentgtions⸗ 
fähiger 


Nindireisonder 


bei feſtem Gehalt und feſten 
Speſen. Offerten unter 8 174 
an die Expedition dieſes Blatt. 
erbeten. (24615 


EEE VEIT 
>| iielterner Donbonkochier 


kann ſofort event. zum 1. Sept. 
eintr. A. Gorsch, Heil. Geiſtg. 23. 
Tiſchlergeſellen werd. eingeſtellt 

a waah Nr. 23, Hof. 


Klempnergeſellen 
ſtellt ein L. Döppner, Langfuhr, 
Hangfuhr Nr. 15. (24480 
F. Berlin u. Prov. Schlesw. ſuche 
Knecht. u. Jung. (R.fr. 1. Damm! 
Hausdiener und Kutſcher ſofort 
zahlreich geſucht 1. Damm 14. 
290009000099299000 
Suhe fürs Lager zum 
21. Octaber einen jüngeren z 


Gehilfen, 
gelernter Materinliſt. 2 
$ Eduard Lepp, Danzig. 


9099090059990 
Ein Barbiergehilfe kann ein- 
treten Karpfenſeigen 2. (24686 


Gehilfen 


vs 


0999 


— —ü——— 
Schuhmacher auf neue Arbeit 
und Beſohler finden im Hauſe 
Beſchäft. Vorſt. Graben 17,1 Tr. 


. Schuhmachengeſelſen 
finden dauernde Beſchäftigung 
für Reparaturen u. neue Arbeit 
bei Werner in Wotzlaff. (23586 


Hordenner, 


Ein erſtes Haus in Bordeaux 
ſucht einen Vertreter für 
Danzig. Verkehr nur mit dem 
Großhandel. Bei demſelben gut 
eingeführte Vertreter wollen 
ſich mit Angabe von Referenzen 
wenden unter Q. M. 237 an 
Haasenstein & Vogler, A.-G. 
Hamburg. (1511 
2 Tischlergesellen 
auf Bauarbeit ſtellt ein A. Boltze, 
Tiſchler⸗Meiſter, Langfuhr, Kl. 
Hammerweg Nr. 3. 


1 Schneidergeſelle, Nodarbeiter, 


Leichenträger⸗Corps k. |. melden | R 
Dominikswall 13, Hof, pt. links. 


der auch mit Pferden umzu⸗ 
gehen verſteht, kann ſich melden! 


(2478b 


werbungen anzubringen find. 


ade 


2 wei Eiſen⸗ und Metall: 
2 dreher und zwei Schloſſer 


kann ſich meld, Tiſchlergaſſe 61,1. angabe unter 8 170 an die Exp. 


15. Auguſt. 


Sofort feſtes Gehalt 


gewährt tüchtigen Leuten aller Stände, die fih der 
Verſicherungs⸗Brauche widmen wollen, bei koſtenfreier 
Einarbeitung die 


Generalagentur der „Idunn“ 


Brodbänkengaſſe LO IL 


Meldung 8—12 Uhr. (1413 


mm mmm Potsdam. 


| Generalagentur für die Provinzen West. 
; preussen und Pommern. | 


In Folge andermeiter Eintheilung der Inſpections⸗ 
bezirke kommt in unſerer Verwaltung vom I. ; 
dieſes Jahres ab eine 8 vom 1. September 85 


Reiſebeamtenſtelle 


neu zur Bejegung. Auskunft über die Einkon AEO 
und die Anſtellungsbedingungen e er ae i 
zeichneten Generalvertreter, bei dem auch die Be⸗ 
A ; (1462 BR 
Oskar Kirchner, Danzig, Pfefferſtadt 46, 1. 


Gin ordentlicher und frä iz: 
Arbeitsburſche kann fich melden 
im Comtoir Hundeg. 111, part. 


MIR TT 
CH 
Bin krält, Lanfhursehe "2° 
Milchkanneng. 31, A. Schmandt. 
Ein ordentlicher, ſauberer Knabe 
findet eine leichte 
Laufburschenstelie 

Ojfiert.unt.S179 g. d. Exped. d. Bl. 


Ein ordentl. Laufburſche 


iof. geſucht Paffage, Lad. 18. (1490 


Ein Laufburſche kann ſich 
melden Altſtädt. Graben 111. 


il kräftiger Laufburſche 
kann ſich bei gutem Lohn melden 
Johannes Blech, Hakelwerk, 
Spendhausneugaſſen⸗Ecke. 


Ein nüchterner uet- 
heiratheter Arbeiter 


findet ſofort Beſchäftigung in 
Stadtgebiet, i 
Wilh. Jantzen's Erben. 

Schneider⸗Geſellen auf Tag 
erhalten Arb. Fleiſchergaſſet5, . 
Schneidergeſ. z. Bügeln u. Ma⸗ 
ſchinennäh. f. d. Bei. Holzm. 2,3. 


2 ordentliche Arbeiter 


können ſich melden Langen⸗ 
markt 18, im Keller. (1580 


Agenten⸗Geſuch. 

Eine renommirte Kau⸗ und 
Schnupftabak⸗Fabrik ſucht einen 
tüchtigen, bei der einſchlägigen 
Kundſchaft gut eingef. Agenten. 
Off. unter 8 275 an die Exp. d. Bl. 
e TTTZIZIA AA Aa h a a A 


wird geſucht bei 
Potrykus & Fuchs. 
———— pn, 
Ein Taufburſche kann ſich 
melden Kohlenmarkt Nr. 10. 
Gin Lauf und Arbeitsburſche 
melde ſich Jopengaſſe Nr. 61. 
Ein Taufhursche fann ſich 
melden Schidlitz, Unterſtr. 72b 
P. Kurlowski, Maler. 


melden ſich (1572 


Eugen Hasse. 


999969 
99999 
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$ 
$ 
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$ 


Binen nüchternen Hansdiener 
ſtellt jofort ein Arnold Nahgel 
Nachflg., Schmiedegaſſe 21. 

Tücht. Feiler ft. ein M.J.Bouch6e, 
Feilenhauermſtr., Kneipab 7/8. 


dne 


Schneider 


auf Burſchenanzüge können 
ſich melden (1573 


Eugen Hasse. 


7 
RIALA LALALALA Aah AA 
Gin Klempnergeſelle fann fich 
melden Junkergaſſe la, Münz. 
Gin junger tüchtiger Arbeiter 
kann ſich melden im Bierkeller 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 111. 
1 Malergehilſe od. zuverläſſiger 
Anſtreich. ft. e. B. Katt, Tiegenort. 
1 tüchtigen Malergehilfen 
ſtellt ein R. Bohablowski, 
Schüſſeldamm Nr. 13. 
Schühmachergeſ.a. Reparat. auß. 
d. Hauſe k. ſ. meld. Jopeng. 42. 
Ein zuverläſſiger Dach⸗ 
theerer, ſowie Decker melde ſich 
Schießſtange 5b, 1 Treppe. 
Ein tüchtiger erfahrener 
älterer (1563 


Maschinenbauer 


als erſte Kraft, der mit allen 
Maſchinenarbeiten vertraut iſt, 
hauptſächlich in Brennerei⸗ 
arbeiten, erhält bei hohem 
Lohn dauernde Stellung, auch 


Einen Lehrling 


bildung ſucht 
Wilhelm Kaeseberg. 


Ein Lehrling 


mit den nölhigen Schulkennt⸗ 
niffen findet gegen monakliche 
Pergütigung von ſagleich oder 
zum 1. Orkober er. Stellung bei 


. U. Herrmann, 


Ein Sohn achtb. Eltern, der Luft 
hat, die Bäckerei zu erl., kann ſich 
melden Kaſſubiſchen Markt 1. 
Für meine Schuhwaaren⸗ 
gabri in Ohra werden gejucht 
2-3 Lehrlinge 
für Comtoir und Lager, Söhne 
achtbarer Eltern und mit guter 
Schulbildung, kräftige Arbeits⸗ 
burſchen und Lehrlinge für 
den Betrieb, ſowie Schuh⸗ 
macher. Anmeldungen erbeten 
Milchkannengaſſe 13, parterre, 


00999999 
0099909096 


Weiblich. 


Fleiſchergaſſe 69. 


auf eiſerne Fenſter und Fr 

l 1 ont: 
gitter eingearbeitet, können fi 
melden bei i RUD 


A. Gruenke, 
Neidenburg Oſtpr. 


Tiſchlergeſellen 


tüchtige Einſetzer, ſuchen (1561 
G. & J. Müller, 
Portechaiſengaſſe 7/8. 
Ein Zureiter ſofort geſucht. 
Off. unt. 8 238 an die Exp. d. Bl. 


+ + 
Ein Arbeiter, 
nüchtern und zuverläſſig, kann 
ſich melden Neugarten 350, 
parterre, Möbelgeſchäft. 
Schuhmachergeſ. a. Reparatur k. 
ſ.meld. Dominikswall 12, Hinterh. 


Kräftiger Laufburſche 


geſucht Dominikswall Nr. 12, 
part. A. Böhnert. (24196 
Ein Arbeitsburſche 
findet dauernde Beſchäftigung. 
Offerten mit Lohn⸗ und Alters⸗ 


mädch,, gleichz. Knechte u. Laufb. 
Louise Bauer, Zoppot, Pommer⸗ 
ſche⸗Straße 33. 123966 

Für ein Manufacturwaaren⸗ 
Geſchäft wird eine 


a m 
Cassirerin 
gewünſcht. Offerten mit Zeugn. 
und Gehaltsanſprüchen unter 
S 31 an die Exped. d. Bl. (23926 

Sofort zur Führung eines ein⸗ 
fachen Haushaltes gebildete 


Je 

ältere Dame 
für einzelnen Herrn geſucht. 
Vegetariſche Kochkenntniſſe erw. 
Perſönl. Vorſtellung o. Einjend. 
von Photographie erb. Gehalt 
nach Uebereinkunft. Offert. u. 
S 86 an die Exped. d. Bl.(2411b 

Eine ördentliche Aufwärterin 
mit guten Zeugniſſen für den 
ganzen Tag melde ſich zwiſchen 
8 u. 10 Uhr Vorm. Altſtädtiſcher 
Graben 19-20, 1, rechts. (24046 

Sienftmadchen finden vom 
15. d. Mts. ab Stellung im 
Stadt⸗Lazareth in der Sand⸗ 
grabe, 


Í kräft, Aoutour io 


6 und October geſucht durch 


Kräftiger Laufburſche 
Fehrl.der das Tapezierhandwerk 
erl. will melde fih 3. Damm 18,2. 


mit 5 angemeſſener Schul: 
(4549 [das Seſatz- und Slonſen⸗ 


ſomie Ohra, in der Fabrik.(2455b 
— O CZES CEE ZOZ 


Junge Mädchen, 


finden dauernde, lohnende Be: 
ſchäftigung in der Dütenfabrik 
(1452 


Köchin, Stuben⸗ 
Suche Kinder⸗ und Haus⸗ 


(1499 


Mädchen auf Herrenarb. können 
Ein ordtl. Mädchen f. d. Vorm. als 
Aufwärterin gej. Schmiedeg. 9. 
ISchulmädch. zu e. Kinde f. Nchm. 
melde fidh Fleiſchergaſſe 30, 1. 


Stellen-Fermittelmgs (omal 
B. Mack, 
Jopengaſſe 37, 


ſucht gewandte Verkäuferinnen 
für Fleiſch⸗ und Wurſtgeſchäfte, 
ſowie Hotel⸗ und erfahrene Bande 
wirthinnen für ſelbſtſtändige 
Stellen, Kaffeemamſell bei hohem 
Gehalt, Kinderfrauen u. ältere 
Kindermädchen, Privat- u. Hotel⸗ 
ſtubenmädchen, Haus⸗ u. Scheuer⸗ 
mädchen, Waſchmädchen f. Hotels 
u. Privathäuſer von gleich u. ſpüt. 

m6 Junge Mädchen die 
gründlich die Plätterei erlernen 
wollen können ſich melden 


PM | Breitgajje 86, M. Wachter. 


Eine Plätterin die ſauber 
Oberhemden plättet kann ſofort 
eintreten Breitgaſſe Nr. 86, 
M. Wächter. 

Mädchen von 14-16 Jahren 


wird für den Nachmittag ſofort 


geſucht. Grüner Weg 2, 8, links. 


1 7 77 F 7 
Line Anlwürterin 
für den Tag kann ſich melden 
bei Schultz, Paradiesgaſſe 14. 


Aufwärterin mit Buch kann 


1 Frau z. Kartoffelputzen u. e, z. 
Aufwaſch. k. f. mid. Kohlenm. 10. 
Anſt. Mädch. m. Buch f.d. Vormitt. 
geſucht Fleiſchergaſſe 47b, 2Tr. l. 
Anrbeits mädchen 
ſuchen Schneider & Comp. 
Eine tüchtige Aufwärterin oder 
Mädchen in feſten Dienſt kann 
ſofort eintr. Grabengaſſe 8,2, lks. 


J hann Nachl. Jopeng. 581, 


Suche v. ſ.e. o. Kinderfr., Dienſt⸗u. 
Kindermdch. Probl, Langgrt. 115. 
Lehrmädchen z. Schuhgeſch., 104 
monatl., geſucht Jopengaſſe 6. 


Eine Nähterin 
zum Ausbeſſern von Wäſche że. 


kann ſich melden bei Schultz, 
Paradiesgaſſe Nr. 14. 


INO 


gewandte Derkäuferin, für 


Jager, findet zum 1. October er. 
Stellung bei 


. I. Herrmann. 


Mädchen auf Herrenarbeit 
(Lager) geſ. Schüſſeldamm 47,1. 
Junge Mädchen, welche die feine 
Damenſchneid. gründl. erl. woll., 
mög. ſich meld. Johannisg. 69, 1. 

Suche für mein ff. Aufſchnitt 
geſchäft eine tüchtige 


Verkäuferin. 


Robert Fischer. 


Ein junges Mädchen 
zum Austragen von Journalen 
melde fich Peterſtlengaſſe 6. 
Ein 14jähr. Madchen f. d. Vorm. 
gej. Paradiesgaſſes0,1 Tr. vorne. 
Ein Fräulein in geſetzten Jahren 
in ſchriftlichen Arbeiten und im 
Geſchäft thätig geweſen kann fos 
fort eintreten. G. Melchert, 
Nähmaſchinen⸗Geſchüft, Altſtädt. 
Graben Nr. 19/20. 

Suche e. anftänd, Aufwärterin v. 
14-15 Jahr. f. d. ganz Tag p. ſof. 
S. Klar, Heil. Geiſtgaſſe 33. 
Such. z. Erlern. d. Papiergeſchäfts 
e. jg. Mädch. B. Reiss, 1. amm9, 

Für mein Tonfitüren⸗Geſchüft 
ſuche per 1. October cr. eme 

ordentliche flotte 


e. 2 
Verkäuferin, 
welche bereits in ähnlichen Ge⸗ 

ſchäften thätig geweſen iſt. 
G. F. Schmidt, Langgaſſe 9. 
Fadenm. u.Lehrm. für Conditorei 
Bonbon- und Deſtillationsgeſch., 
anſt. Buffetfrl. gej. 1. Damm 11. 
Ein ordentliches, ſauderes 
Mädchen wird 
zum 1. October geſucht. Frau 
Regierungs⸗Aſſeſſor Tummeley, 
Pfefferſtadt 56, 1 Treppe, 
kin Mädchen, 
in ſauberer Herrenarbeit geübt, 
findet dauernde Beſchäftigung 
bei Knorr, Scheibenritterg. 1, S. 


Line tüehtige Aufwärterin 
für den ganzen Tag von fofort 
geſucht Kürſchnergaſſe Nr. 9, 
Kl. Mädchen f. d. adm. als Auf⸗ 
E. Schulmädchen . Ausfahren k. 
J. v. gl. meld. Pfaffengaſſe 9 Tr. 
Miaj- u. Hand⸗Näßt. a. Herrens 
arb. Said Neugart.22b. (24165 
Sauberes 14jühr. Mädchen 
zur Wartung eines Kindes melde 
fig Hirſchgaſſe 11, parterre 


ſich melden Breitgaſſe Nr. 110. 


8 i 
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ige 


KM 


3 geſtellt. 


A 


gaſſe Nr. 2 ſtatt. 


Tüchtio, Arbeitsnädehen 


werd. verlangt 4. Damm 7.(1554 
Ig. Mädchen können d.f.Damen⸗ 
ſchneid. erl. Frauengaſſe 18, 3. 
Mädchen, auf Hoſen geübt, kann 
fih melden Breitgaſſe 115,3 Tr. 
Junges Mädchen zur Erlernung 
des Schürzennähens kann ſich 
gegen monatliche Vergütigung 
von 3 % melden Am Spend⸗ 
haus Nr. 1. Thiele. 

Ein Mädchen für Kinder kann 
fih melden Büttelgaſſe 6, 2 Tr. 
Tüchtige Verkäuferinnen 
mit der Schuhwaaren⸗Branche 
vertraut, aber nur ſolche, finden 
bei hoh. Gehalt ſofort Stellung. 
Mädchen auf Herrenarß. geübt, 
findet d. Beſchäftig. 2 Damm 4,2, 
Zur Erlern. d. Damenſchn⸗ könn. 
Jg. Mädch. (a. unentgeltl.) gl.eintr. 
Geschw. Moritz, Altſt. Grab. 100. 


Mädchen 


zum leben von Muſterkarten 


können ſich melden bei Riess 
& Reimann, Heil. Geiſtgaſſe 20. 
Yunit. junge Mädchen können in 
meinem Schuhwaaren⸗Geſchäft 
gegen monatliche Vergütigung 
ſofort als Lehrling eintreten 
Max Philipsohn, Langebrücke, 
Eing. Bootsmannsgaſſe 8, part. 
Sicher Kochmamſells, Land⸗ 
wirthinnen für ſelbſtſtändige 
Stellen, auch ſolche unter Leitung 
einer Frau, Stubenmädchen für 
Güter die Oberhemden plätten 
können, 60 Thaler jährlich. 
J. Dau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 
Suche zum ſofortigen Antritt 
Buſſetfräulein für außerhalb, 
Kindermädchen in den 20er 
Jahren für Berlin, Köchinnen, 
Hausmädchen und Kinderfrauen 
J. Dans, Heil. Geiſtgaſſe 36. 
Aufwärterin ofort geſucht 
Kl. Schwalbengaſſe 7, prt., links. 
Ein jg. Mädch. i.d. Damenſchneld. 
geübt k. ſ. meld. Dreherg. 20, 1. 
Gin ordentliches Arbeitsmädchen 
kann fih melden, Lohn 5 % per 
Woche, Schüſſeldamm 45,Cig.⸗Ad. 


Hotelu. Zetancationg- 
Mirthinnen "tiber 
Ed. Martin, Jopengaſſe 7. 


Der Ausverkauf findet nur in m 


Damen⸗Mäntel⸗Fabrik, 


Große Wollwebergaſſe Ar. 10, parterre, Sonlerrain 


—— WAZA CE ZZ, 


kele! 


Mi 


Das Lager beſteht meiſt aus Winter - Confection und empfehle 


5, 6, 8, 10, 12 bis 15 Mk. 


(früherer Preis 9—40 Mk.) 


Di als beſonders vortheilhaft: 


S Winter⸗Jaguets“ 


Die Jaquets find durchweg von letzter Saiſon uud in den 
ſchönſten, eleganteſten Fagous vorräthig. 


Ferner offerire: 


Sommer ⸗Jaquets, ſchwarz u. farbig, von © Mk. an 
o Regeumäutel von 4 Mek. au, Coſtumes vol 
56 Mk. an, Kragen von 50 Pfg. an, Sammet 
fragen auf Seidenfutter von 4 Mk. an, Staub⸗ 
mäntel, impr. Lodenmäntel, Spitzenkragen, 
Golf⸗Kragen, Winter⸗Capes, 
Wintermäntel, Abendmäntel, Pelzmantel 
9 


enorm billig. 


und 1. Elage. 


00088000060008:086©608898Q6G 


Mädchen, 15-16 Jahre, kann ſich 
zur Wartung ein. Kindes für den 
Nachme meld. Töpfergaſſe 31,$.,1 
Fräulein od. junger Mann zum 
Adreſſen ſchreiben in den Abend⸗ 
ſtund. in Zoppot od. Danzig gej. 
Selbſtgeſchr. Off. mit Preisang. 
per 1000 Stck. u. 8 242 an d. Exp. 

Geübteſaſchinennähterinnen 
können fih m. Tiſchlerg. 2425, 2x. 
Anſtändige, ältere, zuverläſſige 


Aufwärterin esse 
für d.g. Tag k. ſich meld. Neufahr⸗ 
waſſer, Schleuſenſtr. 14. Wandke. 
Eine ordentliche Aufwärterin 
für den Nachmittag wird geſucht 
Hundegaſſe 66, parterre. 

Ein jung. Mädchen aus achtbarer 
Familie kann ſich ſofort fürs 
Steingutwaaren⸗Geſchüft meld. 
Junkergaſſe 1 a, Laden. 

Waſchfrau f. e. Tag in der Woche 
geſucht Rähm Nr. 15, Thüre 2. 


Männlich. 
Im junger Mann, der 


Diener und Kutſcher ift, bittet 
zum 1. September d. Is. um 
Stellung. Gefl. Offerten unter 
Friſeurgehilfe ſucht zum 20. od. 
ſpät. Stellung. Offert. unt 8152 
an die Expedition dieſ. Blattes. 
Funger Mann von 18-19 Fſucht 
Stelle a. Arbeiter o. Hausdiener. 
Offerten u. S 209 an die Exped. 
1 Zimmerm. b. u. Rep.⸗Arb. bip, 
u. gut Ausführ. Frauengaſſe 25,1, 
Junger Mann mit der Bes 
rechtigung zum einjährig⸗frei⸗ 
willigen Dienſt will eine 
Lehrlingsstelle 
in einer größeren Buch” 
handlung annehmen. Off. 
unt. 8 175 an die Exp. d. Bl. 


Ein Beamter 


ſucht e. Stelle als Amtsdiener. 
Zu erfr. Heiligenbrunn Nr. 24, 
Herrſch. Diener u. Kutſch., Comt., 
Hotelu Hausdien., Hausknechte, 
darunt. Reſerv., d. jetzt z. Entl.k., 
mit vorzügl. Zeugn. empfiehlt 
zugleich, 1. Septhr., hauptſächl. 
1. Oct. M.Glatzhöfer, 1. Damm. 
Empf. Hausd.,Wochl., Kuhhirten 
u. Jung. Proll, Langgarten 115. 


IER alten Local Gr. Wollweber⸗ 


Montag Danzige 
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A Vom 1. September er. ab iſt mein altes Local Gr. Wollweber⸗ 
D gaſſe Nr. 2 anderweitig vermiethet und befindet ſich mein Geſchäft daun 
nur in meinen jetzigen Räumen Gr. Wollwebergaſſe Nr. 10. 


ją Das alte Local muß aljo in ganz kurzer Zeit ge: 
räumt fein und habe ich deshalb die noch fehe großen Vorräthe 
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Als Volontär 


wünſcht ein jung. Mann, der das 
Speditionsgeſchäft erlernt hat, 
in ein größ. Colonialwaaren⸗ 
geſchäft vom 1. Oetbr. ab ein- 
gutreten. Off. unter M 9897 
an Haasenstein & Vogler, A.-G, 
Königsberg i. P. (1574 


Empfehle 


und Laufburſchen mit guten 
Zeugniſſen Jopengaſſe 57. 
Weiblich. 

Eine Plätterin bittet die erſten 
Tage i. d. Woche u. Beſchäftigung 
auß. d. H. Weidengaſſe 31,1 Tr. 
Geübte Nähterin, auch m. der 
Maſch. vertr., w. n. 12 T. b. Herrſch. 
Beſchäftig. Röpergaſſe 2, 3 Tr. 
1 ält. all. Fr. m. gut, Zgn.b.Aufwſt. 
f. d. g. Tag. Junkergaſſe 12,1 Tr. 
1 Auſwärt. m. Agn. ſ. St. Zu erfr. 


Pfarrhof 1,1, Eg. Korkenmacherg. 


Ein Mädchen, 21 Jahre alt, 
wünſcht z. 1 Oetbr. Stellung in e. 
Bäckerei als Verkäuferin, auch n. 
außerh. Off. u. 8 154 an die Exp. 
Lordl. Frau w. e. Stelle für den 

Ein anjtänd. alt. Mädchen mit 
tadelloſem i 
Filiale zu übernehmen, mögl. 
ohne Caution. Offerten unter 
8 194 an die Expedition d. Bl. 
Gebild. Fräulein, höhBeamten⸗ 
tochter in vorgerückten Jahren, 
ev., von angenehmen Aeußeren, 
erfahren in allen Handarbeiten 
und Schneiderei, tüchtig in der 
Wirthſchaft, ſucht zum 1. October 
Stelle alscFeſellſchafterin, Wirth⸗ 
ſchaftevin od.als Ropräſentantin. 
Dij. unt. 8 171 an die Exp. d. Bl. 
Tordtl. Mädchen wünſcht für den 
Vorm. e. Stelle Malergaſſe 5. 
Frau ſucht Stell. zum Waſchen u. 
Reinm. Zu erir, Peterſilieng. 7. 
Tehrl. Frau bitt, u. St. z, Reinigen 
Ju ſogleich, 1. Septbr. hauptſ. 
2. Oetbr. empf. ſolbſtſt. Köchinn., 
ſaubere Hausmädchen, die kochen 
können, Stub. „Küchen⸗„Scheuer⸗ 
u. Kindermädchen mit Dot. Zgn. 
Hauptvermiethungst. Dienstag, 
Donnerst. v. 4-8 Uhr 1.Dammil. 
J. Mäßch bitt um St. f.d.ganzen 
Tag. Rag. Pfefferſtadt 62, Hths. 


tücht. Hausdſener 
ſowie Landknechte W 


Ruf wünſcht eine y 


15. Auguſt. 


Theilhaber 


mit einem Capital von 23000 % 
für ein flottgehendes Schreib⸗ 
maſchinen⸗ u. Bureau⸗Utenſilen⸗ 
Geſchäft geſucht. Alle Artikel 
ſind in Weſtpreußen gut ein⸗ 
geführt. Gefl. Angebote bitte zu | jg 
richten an Ernst Gemballa, 
Elbing, Alter Markt, der! 
auch jede gewünſchte Auskunft! 


BM tunit |= Stand: Eike Laulgraben und Schüſſeldamm. 


e e MS An der Firma keuntlich! £ 

er $ , wu 

. dwerker 2—3000 tej 
peeti, cee an no | Achtung! Blaue Schürzen! 


auf / jährl. Abzahl. leihen? Zins. i Mein Lager von schlesischen Blaudruckschürzen 
nachliebereink. Off. u. 8 271 Exp. befindet ſich noch bis zum 


10000 Mark zur RAZEM Abends, Faulgraben, Eike Schüſſeldamm. 
1. Stelle ſofort gefudł ||| Otto Herrmann, Türbereibesilzer, 


Offerten unter 8 172 an die Exp. An der Firma kenntlich! 1405 


r Neueſte Nachrichten. 


Nr. 189. 


| Achtung! Strümpfe! 


Der Verkauf meines Lagers in Herren, Damen- 
und Kinderſtrümpfen in echt diamantſchwarz und 
Lederfarbe findet (1406 


bis zum 18. d. M. Abends, 


ſtatt. 
Theodor Lindner, 


Nähterin, welche ſaub Kleider u. 
W. ausb., bittet Beſch. Mauſeg. 2,3. 
Gewandtes junges Mädchen 
firm in der Kurz⸗, Weiß⸗ und 
Wollwaarenbranche, ſ. Stellung 
als Verkäuferin zum 15. Sept. 
rejp. 1. Oetbr. Off. unt. Chiffre 
772 yoitlag. Elbing. erb. (24936 
Ein ordentliches Mädchen bittet 
um eine Aufwarteſtelle für den 
ganzen Tag 2. Dammé, Hange⸗Et. 
E.18ſhr Dienſtmdch- (Kleimſtädt.) 
u. e. Kinderfr. u.e. Landamme w. 
n. M. Wodzack, Breitg. 41, 1 Tr. 
Eine fleiß. jg. Frau bittet um 
Stelle zum Waſchen u. Rein⸗ 
machen Kaſſub.Markt16, H., Th.5 
TLordl. Mädchen b. für d. Nachm. e. 
Aufwarteſt. Baumgartſcheg. 51. 
Ein anſt. Mädchen wünſcht Vor⸗ 
mittagſt. Mattenbuden 19, Th. 4. 
Ein ord. Mädch. 6. um eine Vor⸗ 
oder Nachmittagsſt. Katerg. 23. 
Frau b. um Stelle zum Waſchen 
Eine Frau bitt, e. St z. Waſch u. 
1 ſaub. Frau bitt. um Stelle zum 
Waſchen 1. Damm 10, 2 Tr. 


E nn 
Tau b. Stückw. Johannisg. 46,1. 
i 5 (24856 


t15 Jahr. bier zum Dominik. 


1 


funnorpagq ellsen OSIA ing 


W 12 unden 
Am 18, Vorm. 310.7 u. 8 Uhr find 
auf dem Wege v. Reiterg. 9 bis 
Frl. Endrucks 10 v. m. Kinde 
verl, word. Der ehrl. Finder w. 
gebet, dieſ der armen Wwe. Frau 
Stobbe, Reiterg. 9, 1 Tr. abzug. 
Gold. Broche, 2 Stäbchen, blau. 
Stein, Brillanten gef., Freitag 
Nahm. Danzig, Jäſchkenth. verl. 
Abzug. Hundeg. 44, 2, g. gute Bel. 
1 Handarbeitst.v.praunemgeder 
mit verſch. Inhalt ift geſt. Nam. 
v. Mirchauer Weg (Langfuhr) bis 
zur Hahns Bank verloren word. 
Es wird gebeten die Taſche 
Münchengg le part.abaugeben: 


ky na ŻĘ . p. „i 

Billige Bezugsquelle für gut gereinigte ſtaubfreie 
Bettfedern R 

und Daunen, Fertige Betten, 


Pfund von 40 9 bis 5,00 M Satz von 15 M an. 


— — u — 
2 junge anſt. Mädchen mit guten 
Zeugn. bitten um Aufwarteſtell. 
Offert. unter S 230 an die Exp. 
Tanſt. jg. Frau w. Stellung. b.einz. 
Herrn od. Dame z. Führung der 
Wirthſch. Off u. S 229 an d. Exp. 
Grajt. Mädch. ſucht Stell. z Wah. 
u. Reinm. Goldſchmiedeg. 8,2. H., 


Sro. Madden mg 3 f Nufw.-St. Igut. ſchw. Damenregenſchivm ift — 83 
Vor⸗u. Nm. mi Sonnab. a. d. M. angg. abh. gef, x 
F Gg. Bel abz. Gr.Hoſennäherg. 5a. Bettbezüge, Wäsche 


Junge Dame „ IN GT EINTREFFEN ET 
mit ſchöner Handſchrift 1 Berlor. egold. Ohrring m.rother 


Abſchriften, N . Perle. Gegen Belohn. abzugeben 
Arbeiten z Danie zu toja cdi: | Webargajje 7, 2 Zr, Th. boks, 
Offerten u, $ 222 an die Exp. = Bel: 4 swap 
OBLAtAd ſucht Nachmittagsſt. 29779 er Bahnh.abhand,gef.Gg. 
a Boa fd | Bei. abanget. Barabiesgafie 10. 


unge Frau bittet um Stelle i 
R$ zum Waſchen und Rein⸗ n Portemonnaie i 
machen Tagnetergaſſe 6, 1 Tr. ee e 
TTT , iede⸗ 
Lordtl. Made) mat Zeugn. b. u. e. f : 
Aufwrtſl, Zu erf. erg Dip. goie Rr. 10, $ rennen. 
Ene Fon Ben . e, Comloir abzuholen Katergaſße Nr, 7, pf. 
RA gr e endhausneug⸗ 8.4 zuholen Katergaſſe Nr. 7, pt. 
r ISommerüßerzieh. it in Zoppot 
geſund w. Abzh. Wieſengaſſe 0%. 


Betteinſchüttungen, 


1248) Bettdecken, Kinder in j 
jeder Art 
Schlafdecken, und Preislage. 


Alexander Barlasch, 


Ausſtattungs⸗Magazin für Wäſche und Betten, 
Danzig, Fiſchmarkt 35. Zoppot, Seeftrafte 1. 


Die Holz-Jalousie-Fabrik, 
Bau- und Móbel-Tischlerei von 


©. Steudel, 


Danzig, Fleiſchergaſſe Nr. 72, 
empfiehlt ihre beſt bekannte 


für Damen, Herren und 


G janb. Waſchfrebitt. n. u. Std u, 
Monatsw. N. Mattenbuden 29 pt 


Alleinstehende junge Wittwe w- Holz- Jalousie 2 
(im Beſttze ihrer ARA Hau ſowie deren Reparaturen zu den billigsten 
richtung)ſucht Stellung als Haus- Concurxenzpreiſen. (6794 


hälterin bei einem Herrn od. D. 
Off. unter 8 237 an die Exp. d. Bl. 
OrdlAuſwartemädch. m. g. Z. b. f. 
d.Morgſt.St. Plapperg.1, Th. 21. 
Empfehle eine Landwirthin in d. 
30er Jahr., jow. ein gew. Laden- 
mädchen f. Ausſch. v. ſof. u. e. Kind. 
Mädchen Prohl, Langgarten 115. 
— —— ———— Radia 


Kellnerinnen und 
Buffetfräuleins 


für die Provinzen Oſt⸗ und 
Weſtpreußen, ſowie Pommern 
werden täglich nachgewieſen. 
Geſinde⸗Bureau Danzig, Kleine 
Krämergaſſe 4, Plath. 


| ZZ Preis⸗Katalog gratis und franco. 
Neußer Molkerei iſt die feinſte Margarine, v. Butter ni ä 
(15 

S 0 E ji Jäſchkenth 


er 57 Käse- ferte. 


A | Einen großen Poſten Tilſiter Settkäfe pro Pfd. 60 Pig» 
jowie Schweizer⸗Käſe, vorjährige Sommerwaare, hoch⸗ 
feine Qualität, pro Pfd. 70 und 60 Pfg. 


; empfiehlt (24726 
M. Wenzel, Breitgaſſe 38. 
Der Mann, w. Sonnt um 8 hr PE 


+» A IMIM 


dem Porzellangeſchäft a. Kohlen» 
täglich friſch geröſtet, 


Sonnenſchirm 


in Jäſchtenthal verloren a 
gegangen. Gegen Belohn. 


1 gr. Strickzg.(Herrenſtrumpfhol. 
Alan aeg Bel. Breitg. 7, 2, Bim. 

Auf dem Wege von der Groß. 
Wollwebergaſſe bis zur Hunde⸗ 
gaſſe iſt am Sonntag Vorm. ein 
Bernſtein⸗Haarpfeil verlor. 
Der ehrl. Finder wird höflichſt 
gebeten, denſelben geg entſprech. 
Belohn, Zapfengaſſe 9, Hinter- 
haus 1 Tr. bei Werner abzugeb. 
; Geld gefunden. Abzuholen 

Schilfgaſſe 6 part. bei Fr. Bauer. 


markt abholte, wird erſucht, die 
Sachen dort wieder abzugeben. 


Fracks 


— aai - Eine gold. Damenuhr mit kurzer und (24656 p a 80, 100, 120, 
Clavier⸗Unterricht Kette von Pfefferſtadt biscpiſchm. 140,160 u. 180 Pfg. 


wird gut ertheilt Röpergaſſe 14 
2. Etage, ll. (33630 


Neuer Curſus in 


verloren. Abzug. Fiſchmarkt 43. 
fee werden verliehen 


Breitgaſſe 20. 


pro Zollpfund 


empfiehlt in bekannter 


Güte | 


Frack - Anzüge 


1 083° |lktrotednik | El | 

egante Fracks || 
Maschinentechnik  W i und (4660 W. Machwitz, i 

| opony Sone , uo] Prack ANZÓGO aaa maen 


werden ſtets verliehen 


Breitgaſſe 36. 
F. Oehley, 


Polſterer u. Decoradent, 


Aeugarten 350, parterre, 
Eing. Schützengang, 


Porzellan- und Gold-Kronen, 
nach neueſter amerik. Methode 
unter Garantie, Plomben, 

ſchmerzloſe (4935 
Zahn⸗Extractionen. 
Conrad Steinberg, 
american Dentist, 
Langenmarkt, Eg. Matzkauſcheg. 


Heirathsgeſuch. 

Eine Dame in den 30etn, 
mit 3000 % Verm. u. Ausſt. 
ſucht ſich mit einem kath. Be- 
amten od. and. Herrn in paff. 
Lebensſt., am liebſten Wittwer 


Expedition d. Blatt. (23956 10 
Gr. Clavierunterricht (mtl. 8 St.) 
3.4. Offert. u. S 156 an die Exped. 


Nachhilfeſtunden 
reſp. Hilfe bei den Schularbeiten 
ertheilt ſorgfältig u. gewiſſenhaft 

Lydia Kaukel; 
Sandgrube Nr. DE. 
Junge Damen "GRE 
werden gründlich in der feinen 
Damenſchneiderel, atad. Taillen: 
zeichnen u. Maſchinenähen aus⸗ 
gebildet, nach dem weiter be⸗ 
ſchäftigt. Preis billig. M. Kalittka, 

Langgaſſe 37, 2 Treppen. 

Unter Tertianer wünſcht in 
Griechiſch Nachhilfeſtunden. Off. 
mit Preis unter 8198 an die Exp. 


a) 
MOSTY ANM POWI 


4 


Polsierwanrenlane 


Neu! Plüſchgarnituren, Neu! 
überpolſterte Plüſchgarnituren, 
Schlafſophas in Plüſch, 
Schlafſophas z. Ausg, Cauſeuſen 
WEŃ > in Rips BAL kl 

A 7 Federmatratzen 12—30 , 
o fein ales Ketter. ger Beitstete, Parade 
zu billigſt. Preiſen bei ſauberſter bettgeſtelle, Speijemusgiehtiiche, 
Ausführung. Anfertig. ſämmt⸗ e 
licher Decorationen, Umpolſte⸗ ür Salon⸗ Wohn⸗ und Schlaf 
1 l e neueſten fü zimmer, 
mit Kind zu verh. Gefl. Off. EE ee Einrichtungen 
mebjt Phot. unt, 01620 an die Liefern ganzer Ausſteuern, für 200, 300, 400, 500, 600 „A. 2c. 
Erped. d. Bl. erb. (1520 Seer gang i , Trumeaux, 
. ———Laoſten⸗Anſchläge, Zeichnungen, feilerſpi ſehr pili 
6. Jahr alt Knabe iit an kathol. Stoffmuſter franco. ` (24590 | — Pfeilerſpiegel ſehr billig. 
Leute abz. Zu e. ajj. Markt 18, Specialität: Brautausstattung. 
REM SG NAA Wa J) Berjand nach Allen Orten per 
Bahn und Dampfer. 


2 GZ Bitte Morg. zu komm. * ii 2 ER n : 
si Klagen, . Prima enalifhe und || p. Deutschland, 
ſchleſiſche Möbel, Spiegel: u. Polſterwaar., 


Contracte Teſtamente,Bercheid⸗ 0 aufe 79 
A f i 9 Breitgaſſe 79. 
Heiz⸗Kohlen 


in Straf⸗Sach.,Reclam.,Geſuche, 
ſowie A 
Holz, Torf, Cokes 
A willig gedeih. u. in ſchönen 


jed. Art, fertigt jachgem. m. g.Erf. 
Winkler, Sekt Johannisg. 64. ane . 
Mottenkönig. 8 
und Holzkohlen y himmelbl. Rijp. blüh. Pieje 
empfiehlt (23786 s intereſſ. Pfl. vertreibt alle © 


TY Ä——— — 2 — 
Geehrtes Fräulein A. St. aus 
biftiaſte UE 0 Mott. u Flieg. aus den Kleid. $ 
Su Siiami veien K E Als Hausmitt, 


ENT GE 


Hypotheken⸗Capitalien 
aus dem Neſervefonds (1214 
Baugelder 
zu coulanten Bedingungen offer. 
Krosch, Poggenpfuhl 22. 
2100—2400.% geſucht a. 30 Morg. 
Land mit Gebäuden zur 1. Stelle. 
Offerten unter 8 214 an die Exp. 
7 8000 Mark zur 2. Stelle 
pupillariſch ſicher, geſucht. Offert. 
unter 8 215 an die Exp. d. Blatt. 
26—28 000 Mk. werden zur 
1. Stelle g. ein ländl. Geundſtück 
geſucht Fleiſchergaſſe 47 a, 1. 
200-4. zu 6% u. 20, Berg. gegen 
monatl. Abzhl. v. 20% und qute 
Githerh. ſofort gej. Off. u. 8 235. 
Suchetzeldz. 1. Stelle a. Neubaut. 
inLangf. u. Sopp. O. v. Seſbſtdarl. 
auß. H. Jah, Langf., Mirch. Wege, 
Suche auf 3 neue Häuſer in 
Schidlitz je 12500 x zur erſten 
Stelle. Fleiſchergaſſe 8, 1 Treppe. 


Herrl. Zimmerpfl., leicht u. & 


Sie, Dienst., d. 16.d., a.bewußten l 
Ort m. demſ. Zeich. zu erſcheinen. 
Ein Knabe, 3 J alt, anſt. M. an ev. 
Ehepaar für eigen zu vergeben. 
Offtunter 8 190 an die Exp. d. Bl. 


— 


Photoor, artist. Atelier] 
Gebr. Rogorsch, ; 


Danzig, Vorſtädt. Graben 56. 
{er} 


große Dienſte. Preis per 8 
Stück 60 3, 6 Stück 3 Mr 
12 Stück 5 . Rosen- 
geranium, höchſt wogle 
riechend, per Stück 80 9,8 
6 Stück 4%, 12 Stck. 6.4 bei & 
Richard Fürst, 
Kunſtgärtner „Frauendortf! 
P. Vilshofen a. D., Niederh. w 


Königsbg.! Da ich Ihr Schreiben 
| \ Joke E leiſtet fie d. Menſchh. gegen © 
0 10 | , : 


zu ſpät erhalten habe, Bitte ich 
Krämpfe, Gicht u. Podagra 
opfengaſſe 90 


Brauerei 
Momentaufnahmen. Sreitgasse 19/20 
Hiermit warne ich einen Jeden, empfiehlt , 
mein. Frau Sophie Wischnewski kräftiges und wohlſchmeckendes 


geb. Bassaudowski auf meinen ATA 
Jungbier 


nam. etw. zu borg.,da ich für keine 
Beſitzer, Gr. Trampken. (2870b ag“ pro Liter 10 J. 


Schuld aufk. AdamWisehnewski, 


* 


„u i uj SE 


2467 000 Mark. Die Einwohnzahl Elbings auf rund 
47 000 angenommen (bei der letzten Zählung waren es 
46 800), entfallen auf den Kopf der Bevölkerung rund 
52,50 Mark. Die Kriegsſchuld beträgt nur noch 
91.748,58 Mk. und wird innerhalb 2 Jahren abgezahlt 
ſein. Die Gasanſtaltsſchuld beträgt 433 664,67 Mark. 
Die Anleihe zum Bau des Schlachthauſes erreichte die 
Höhe von 660 000 Mark. b i 

* Thorn, 14. Auguſt. Geſtern Abend fand in dem 
entſprechend großen Saale des Artushofes eine 
Trauerfeier für den Fürſten Bismarck ſtatt. 
Eingeleitet wurde die Feier durch einen ergreifenden 
Trauermarſch, der eigens zu dieſem Tage von dem 
Capellmeiſter des 21. Infanterie⸗Regiments Herrn 
Stork componirt war. Nachdem noch von der 
Liedertafel die Hymne „Die Himmel rühmen des 
Ewigen Ehre“ mit Orcheſterbegleitung vorgetragen 
war, hielt Herr Superintendent Hänel die Gedächtniß⸗ 
rede. Das altniederländiſche Volkslied „Wir treten 
zum Beten“ und der Chorgeſang „Deutſchland, Deutſch⸗ 
land über Alles“ beſchloſſen die Feier. An den Fürſten 
Herbert Bismarck wurde ein Beileidstelegramm 
gerichtet. FHA 

tz. Rieſenburg, 14. Aug. Dem Portepee⸗Fähnrich 
v. Buddenbrock vom hieſigen Küraſſier⸗Regiment 
iſt die Rettungsmedaille am Bande verliehen worden 
für eine Rettung, die er im Jahre 1892 als Cadett 
ausführte. 

* Huf, 13. Auguft. Zu einer Trauerfeier 
für den Altreichskanzler kamen hier die Krieger⸗ 
vereine von nah und fern zuſammen. Nachdem ein Choral 
geſungen war, hielt der Vorſitzende der Kriegervereine, 
Herr Major v. Tiedemann⸗Seeheim, eine 
Anſprache. Eingehend ſchilderte er die Verdienſte und 
das Weſen des großen Staatsmannes. Mit Nachdruck 
hob er hervor, wie ihm gerade der kleine Mann 
ans Herz gewachſen geweſen ſei und wie die Fürſorge 
für ihn ſein Lebenswerk gekrönt habe. Vor allem 
wichtig aber war folgende Stelle der Rede, in der der 
Vorſitzende des Oſtmarkenvereins fiğ über des Fürſten 
Geſinnung dem Theile der polniſchen Be⸗ 
völkerung gegenüber ausſpricht, der ſich nicht 
zu großpolniſchen Umtrieben hat verleiten 
laſſen: „Der gewaltige Mann, vor deſſen Zorn die 
Welt erzitterte, hatte auf der andern Seite ein Kindes⸗ 
gemüth; ſein blitzendes Auge konnte ſo gutmüthig 
dreinſchauen, wie das eines Kindes. Und laßt es Euch 
von mir, der ich noch vor Jahresfriſt in das treue 
Auge des Fürſten blicken durfte, ſagen, Ihr lieben 
Kameraden polniſcher Zunge, daß Fürſt Bismarck Euch 
auch in ſein Herz geſchloſſen hatte und daß er jeden 
guten Preußen polniſcher Zunge, der treu zu ſeinem 
König hält, liebte und hochachtete. Er führte nur 

flihtmäßig Krieg gegen diejenigen Polen, die von 
ihrem preußiſchen Vaterlande und ihrem preußiſchen 

Könige nichts wiſſen wollten“. 

* Widminnen, 14. Auguft. In der Grondowker 
Forſt treiben Wölfe gegenwärtig ihr Weſen. Man 
findet Ueberreſte von aſen und Rehen. Selbſt an 
Hausthiere wagen ſie ſich heran. So haben Wölfe ein 
Fohlen des Wirthes Bondzio aus Lißuhnen und ein 
Pferd des Wirthes Czychi aus Strzelnicken aufge⸗ 
freſſen. Die Forſtbeamten können ihnen leider jetzt 
nichts anhaben, da ſie nicht wiſſen, wo die Thiere ſich 
aufhalten; ſie warten, bis der erſte Schnee gefallen iſt, 
alsdann können ſie die Wölfe aufſpüren. 


m Handel und Induſtrie. 


Wochenbericht von der Fonds börſe. 

Die hohe Politik fängt bei der wiedereingetretenen 
Geſchäftsſtille an, von der Speculation beachtet und benutzt 
zu werden, und die neuerlichen Reibereien zwiſchen Rußland 
df und England ſowie die unglücklichen inneren Verhältniſſe 
in Oeſterreich waren geeignet zu verſtimmen und die ſtetig 
aufflackernde Hauſſeflamme niederzudrücken. Dagegen wirkte 
der günſtige Verlauf der Friedenspräliminarien zwiſchen 
Spanien und den Vereinigten Staaten befeſtigend und ſteigerte 
ſpeciell die Courſe amerikaniſcher Eiſenbahnen und ſpaniſcher 
ansläudiſcher Anleihe. Letztere ermattete ſpäter angeſichts 
der prekären finanziellen Verhältniſſe Spaniens. Die 
überall günſtigen Ernteausſichten belebten auch diesmal 
das Gebiet der Bahnen, die mit wenigen Ausnahmen 
Coursbefferuugen erfuhren. Banken konnten dagegen 
die anfängliche Beſſerung nicht aufrecht erhalten und verfielen 
in die alte Luſtloſigkeit. Der Verkehr blieb im Allgemeinen 
beſchränkt und der Montanmarkt reagirte daher erſt in den 
letzten Tagen auf die glänzenden Berichte, die fortdauernd 
über die Beſchäftigung der Werke einlaufen. Die deueſche 
Induſtrie iſt trotz der vielen vorgenommenen Vergrößerungen, 


inzial⸗ i i ben, die Verbeſſerungen und Neuanlagen in ungewohntem, Umfange 
vinzial⸗Muſeums zeigt neuerdings das Bestreben, die] beschäftigt, und es beſteht Aus icht daß defer Beschäftigung 


in unſerer Provinz in entlegener Vergangen he iz £ ) ur ble Textil | 
orgetornnenen flangen und Xbiere, almäßtich gu | Sryufeie tanı KA sonder Stunde, bie We Duni bie Dingler 
einer beſonderen Gruppe unſerer provinziellen Bill geſchlagen worden ift, nur ſchwer erholen, aber allem 
Sammlungen zuſammenzuſtellen. So ift zunächſt, gleich] Anſcheine nach ſtehen auch für dieje Branche befiere 5 8 
als ein Hauptſtück der neuen Abtheilung, ein mächtiges bevor. Nicht zum wenigſten dürften auch die en A 
Wildſchwein von 1,75 Meter Länge aufgejtellt werden. — gleichmäßig gut in Aus icht ſtehenden Ernten das ; 
Dem Provinzial⸗Muſeum find dieſer Tage auch zwei Bericht über Getreide und Producten. 


ei sur. iten, deſto mehr 

werthvolle Goldmünzen, welche im Kulmer Je mehr die Ernten in Europa fortſchreiten, eue df 
i i i i gemein guter Erträgniſſe, die 
Kreiſe gefunden find, zugegangen. Die Münzen PARA ee Rußlands und im Afow⸗ 


haben etwa die Größe eines Zehnmarkſtückes; die eine ) m woſelbſt die Aprilkälte und ſpätere 
ift unter Kaiſer Leo I. (457—474), die andere unter erg Rn: Ob dieſe Beſchädtaungen 
Kaiſer Zeno (474—491) geprägt. a utntetttianifi 
* Kornſilo in Oſtpreuſten. Nach einer Meldung und ob diefer mögliche Ausfall auf da ammterträgn 
aus Raſtenburg iſt der Bau eines 19198 * Rußlands von Eiuflu 
dort geſichert. Ein Bauplatz iſt zwi pre er deutung. Letzterer blieb im Allgemeinen 
Bahnhof und der Zuckerfabrik bereits angekauft; auch 0 uur für sofort lieferbare Waaren trat in Weſteuropa, 
iſt ein Staatszuſchuß bewilligt worden. Der Bauplan od Gewitter, zeitweiſe Regen und Stürme die Erntearbeiten 
liegt zur Zeit dem Miniſter vor, und ſobald erſterer aufhielten, lebhaftere Nachfrage auf und der Preis dafür 


A EET Par 


Geſtalt der auf mächtigem Rappen vorn anſtürmenden 


1.189, 2. Beilot der „Dominet Seneki 
Wandgemülde Waere iit weniger gegiet. 


Prof. Hermann Prells der Sti dem Frühlingsbilde noch über! 
für den Palya Caffareli in Rom. e ma due das ved u mas Pren geje 


k hat, ift das Schlußbild „Der Winter“. Freir iſt er⸗ 
(Von unſerem Berliner Bureau.) ſchlagen vom blinden Hödur. Gerda iſt verlaſſen auf ein⸗ 

Berlin, 12. Auguſt. Der Kaifer hatte bei feinem Beſuch ſamer Klippe, zu ber die Brandung wüthend fiğ heranwülzt. 
unſerer Botſchaft in Rom, die bekanntlich im Palazzo Caffa⸗ Das Meer, in das blutigroth die Sonne verſinkt, brauſt 
reli reſidirt, den Plan gefaßt, den zwei Stock hohen, in heran und ſchlägt die Erde auf's Neue in Eiſesfeſſeln. Ein 
glänzender Spätrenaiſſance gehaltenen Thron⸗ und Feſtſaal] Paar — übrigens wundervolle — Meerfrauen beklagen das 
des Palazzo künſtleriſch ausmalen zu laſſen, und hatte mit Loos der trauernden Gerda, während höhnend häßliche 
dieſer ehrenvollen und ebenſo ſchwierigen Aufgabe Profeſſor Meermänner aus der Brandung auftauchen. Breit lagern 
Hermann Prell in Dresden betraut. Der Monarch ſich im Hintergrunde eis⸗ und ſchneeſtarrende Felſen, düſter 
hatte einen Gemäldecyklus gewünſcht, der einen Stoff und gewaltig, und geben der Seenerie etwas Trauervolles. 
altgermaniſcher Sage behandelt, und der Stiiuftler | Das Licht verbleicht, die Natur verſinkt in Winternacht. Einſam 
hatte einen glücklichen Griff gethan, als er fi für die auf einem Felſen zur Rechten ſingt ein Sänger das Trauerlied 
Darſtellung des Jahres mythus der Erde vom Welken des Lebens, vom ſteten Vergehen, ſtreng und 
entſchied und zwar nach der Erzählung der Edda in der herb ſteht neben ihm die Norne, die Schickſalsgöttin. Doch 
Sage vom Sonnengott Freir und der Erdgöttin Gerda. in ihrem Arme hält fie das Kind der Gerda, ein Pfand 
Wie Tacitus in feiner „Germania“ berichtet, kannten die lichterer Zukunft: wieder iſt eine Erdkönigin da und wieder 
Germanen keine Jahreszeit des Herbſtes. — Prell konnte] wird der Erde beſchieden ſein Lenzesluſt und Sommerfreude. 
ſich alſo auf die allegoriſche, ſagendurchwehte Darſtellung y Das Bild ift die Arbeit eines großen Meiſters, ein Werk 
dreier Jahreszeiten beſchränken und behielt jo die vierte] von bezwingender Stimmungsgewalt, die auch dadurch nicht 
Flüche, die auf der Fenſterwand gegenüber dem Thron⸗ vermindert wird, daß durch die Mufikloge des Saales oben 
baldachin, frei für eine allegoriſche Huldigung der Germania. | im Landſchaftsbilde eine Zweitheilung entſteht. 

Die Bilder werden von morgen ab in einem der größten Unter dem Germaniabllde berichtet auf dem Paneel eine 
Gale der Kunſtausſtellung der allgemeinen Beſichtigung su- | Inſchrift: Guilelmus II. Imperator Rex Majormm 
günglich ſein, nachdem für heute Vormittag die Kunſtkritik Gloriae Memor Aedes Germaniae Jn Urbe Aeterna 
eingeladen war. Diejer Einladung war eine kurze Beſchrei⸗] Fabulis Patriae Ornari Jussit — zu deutſch: Kalſer und 
dung der Bilder beigegeben und diefe Beſchreibung Hatten einige | König Wilhelm U. Hat des Ruhmes der Vorfahren eingedenk 
Berliner Blätter voretlig bereits geſtern mit ein paar lobenden das Deutſche Haus in der Ewigen Stadt mit vaterländiſchen 
Beiworten abgedruckt. Derskünſtler hat nicht drei nebeneinander Sagen ſchmücken laſſen. — Dieſer Schmuck im Thronſaale 
Bilder geſchaffen, ſondern einen Cyklus zuſammen⸗ des Palazzo Caffarelli wird nicht nur den Namen Hermann 
bängender Gemälde und für die künſtleriſche Ver- Prell in Italien berühmt machen, ſondern auch inmitten der 
bindung von Bild zu Bild ſehr glückliche Formen getroffen.] Kunſtſchätze der ewigen Roma würdig und eindrucksvoll eine 
Er hat neben die Germania des Huldigungsbildes die Ge: | Vertretung fein deutſcher Kunſt. 
ſtalten Freirs und der Gerda geſetzt, die als Hauptperſonen 5 
auf allen Bildern wiederkehren, und läßt das Ganze dann 
von zwei mächtigen, wie in Stein gehauenen Atlas⸗Geſtalten 
flankiren. Diefe Atlanten⸗Geſtalten kommen und verbinden 
nun immer wieder die folgenden Bilder, und jedesmal er⸗ 
hebt ſich neben den Atlanten eine virtuos und plaſtiſch 
wirkend gemalte Marmorſäule, auf welcher jedesmal ein 
weißes joniſches Kapitäl ruht. An dieſe gemalte Säule 
ſchließt ſich dann aber niemals ſofort das Bild, ſondern 
jedesmal — natürlich wieder in Malerei — eine Bronzen 
ſcheinende Gruppe. Die erſte it die der „Saga“: 
ein verwittert altes Weib mit dem Raben in 
der erhobenen Rechten lauſcht den Worten, die 
der abgeſchlagene, ſagenkündende Kopf des Rieſen Mimir ihr 
zuraunt — eine grandiofe, die ſagenumſponnene Stimmung 
für das Ganze vortrefflich fundamentirende Gruppe. Das 
erſte Bild, der „Frühling“, ift mit dem zweiten, dem „Sommer“ 
verbunden durch die Gruppe des Sonnengotts mit der be⸗ 
freiten Erdtönigin, während das zweite vom dritten 
Bilde, dem „Winter“, geſchieden iſt durch die Gruppe „Hödur 
erſchlägt Freir” 

Durch dieſe ſehr glücklich erſonnenen und überraſchend 
wirkſam durchgeführten Verbindungsglieder iſt für die drei 
Wandflächen bedeckenden Bilder eine Einheit geſchaffen, 
die ſich außerdem der gegebenen Architektur 
vorzüglich anpaßt. Es iſt dadurch von vornherein 
in das Ganze ein monumentaler Zug hineinkommen. Aber 
auch die Gemälde ſelbſt geben ein Muſter monumentaler 
Malerei, ſo bedeutend, wie wir ſie hier lange nicht in Deutſch⸗ 
land geſehen haben. j 

Das erſte Bild, der „Frühling“ iſt ein Landſchafts⸗ 
bild von feinem Stimmungszauber: im Hintergrunde noch 
ſchneebedeckte Berge, vorn eine Landſchaft von keuſchem 
Frühlingsreiz, Birken im erſten zarten Grün, knospendes 
Werden. An einem glitzernden Weiher ſteht neben ſeinem 
weißgelben Noſſe, von Skidutr begleitet, die herrliche, von 
einer Sonnenaureole umſpielte Geſtalt des Sonnenjünglings 
Freir. Drei Schwanenjungfreuen bitten ihn, Gerda, die von 
den Winterrieſen gefangen iſt, zu befreien. Eine der Jung⸗ 
frauen hat ihr ſchneeiges Schwanengefieder abgelegt, aufge⸗ 
ft fällt ihr rothglitzerndes Haar über den Nacken — hier 
hat Prell in entzückender Anmuth die reine Mädchen⸗ 
haftigkeit verkörpert. Sonnig fällt das Licht über die Land⸗ 
ſchaft, von der es ausgeht wie Lenzesduft und Lenzesblüten. 
Und alle Allegorie ſetzt ſich hier um in pulſirendes Leben. 

Auf dem zweiten Bilde, dem „Sommer“ iſt Gerda be⸗ 
reits befreit. Sie ſteht auf blumigem Hügel, um den nackten 
blühenden Leib flattert bauſchig der Schleier und grüßend 
blickt ſte zu Freir, der auf ſeinem Roſſe durch die Luft 
ſprengt, mit dem flammenden Schwerte anſtürmend gegen 
die Berg: und Winterrieſen, die in ohnmächtiger Wuth Gee 
steine und Felsblöcke ihm entgegenſchleudern und doch zurück⸗ 
geſchlagen werden zu den eisſtarrenden Bergen, 
io daß hinten die Wetterhexe ihre weißen Haar- 
ſtrühnen rauft, daß der Schnee hervporſtiebt. 
Aber dieſe Rieſen erſcheinen mir nicht gigantiſch, nicht 
elementar genug, obwohl der Künſtler die Bewegung der 
Kämpfer hier meiſt gut getroffen hat. Künſtleriſch das 
bedeutendſte an dieſem Bilde aber iſt der Zug der Walküren 
— ein Meiſterſtück: Auf weißen Roſſen ſchweben ſie hoch 
über Gerdas Haupt durch die Lüfte, erſt wie leiſer Nebel⸗ 
ſtreif hinhuſchend, dann ſich verdunkelnd wie fegende Gewitter⸗ 
wolken. Das ift grandios gemacht und um jo werthvoller, 
als das Bild neben dem Kampfe Freirs doch auch das 
Sommergewitter allegoriſiren will. Nur die allzu maſſige 


„Der Weſtpreußiſche Städtetag tritt, wie bereits 
mitgetheilt, am 11. und 12. September d. Is. unter 
dem Vorſitze des Herrn Oberbürgermeiſters Delbrück 
in Dt. Krone zuſammen. Wie wir erfahren, iſt für die 


* Die neue eee in 
rem 
Betriebe übergeben werden. Eine Anzahl Podat 


* Der Geflügelzucht ſoll auch in Weſtpreußen eine 
größere Fürſorge zu Theil werden. Als Anſporn 
hierzu wird demnächſt in Konitz eine große Ge⸗ 
flügelausſtellu na ftattfinden, für welche die 
Landwirthſchaftskammer 100 Mk. zu Prämien 
bewilligt hat. 5 

* Die Verwaltung des Weſtpreußiſchen Pro⸗ 


man infolge der langen Dürre, gefürchtet hatte, hat ſich 


= 7 Iſomit überall gute Ernteerträgniſſe bevor, deren Gleichmäßig⸗ 
Provinz. keit lühmend auf die längere Verſorgung wirkt. 1 
Elbing, 14. Auguſt. Die Schulden unſerer über bleibt als bejeitigendes Moment die Geringfügigkeit 


Berliner Börſe vom 13. Auguſt 1898. 


Baues. unter reichlichen Niederſchlägen kräftig erholt, und es ſtehen] Mk. 


iſt die Befeſtigung zuzuſchreiben, die ſich in Deutſchland trotz 
günſtigen Erntewetters vollzog und beſonders Roggen er⸗ 
griff. Dieſer gewann am Berliner Platz für nahe Lieferung 
etwa 4 Mk, für ſpätere 3 Mk., während Weizen nur für 
nahe Lieferung anzog und zwar um 2 Mk. Auf Spiritus 
wirkte die für Kartoffeln fruchtbare Witterung ermattend 
ein und im Lieferungshandel ging der Werth für Sommers 
und Herbſtmonate ca. 1 Mk., für Wintertermine 80 

zurück, Loco notirt 54 Mk. gegen 54,60 Mk. am 5. d. Mis. 


Berlin, 12. Auguſt. Butter. (Bericht von Gebr. Gauſe.) 
Obgleich das Geſchäft in dieſer Woche gerade nicht ſehr eb» 
haft war, fo konnte ſich doch die ſeſte Stimmung des Markteß 
in Folge Abnahme der Production und feſter Berichte von 
deu Exportplätzen behaupten. Feinſte Marken konnten auch 
dieje Woche wieder etwas höhere Preiſe erzielen. Landbutter 
bleibt geſchäftslos. Die heutigen Notirungen find: Hof⸗ 
und Genoſſenſchafts⸗ Butter Ia. Qualität 90 Mk., do. 
Ua. Qualität 85 Mark, Landbutter nominell. — 
Schmalz nachdem Anfangs der Woche wiederum ein Rückgang 
der Preiſe ſtattgefunden hatte, erholte ſich der Markt und die 
Tendenz wurde entſchieden ſteigend. Hier am Platze und 
auch in der Provinz zeigte ſich größere Kaufluſt. Der Abzug 
iſt normal. Die heutigen Notirungen find: Ohoice Western 
Steam 35 Mk., amerikaniſches Tafelſchmalz 37—38 Mk., 


Hamburger Stadtſchmalz 36,50—37 Mk., Berliner Braten: 
ſchmalz 39—42 Mk. Speck: Unverändert in Nachfrage 
und Preiſen. 


Stettin, 13. Aug. Spiritus loco 63,60 nomin. 
Bremen, 13. Aug. Raffinirtes Petroleum. 


(Officielle Nottrung der Bremer Petroleumbörſe) Loco 6,40 Br. 


Hamburg, 13. Aug. Kaffee good average Santos 


per September 30½ Gd., per December 31 Gd., per März 
81, GR. Jer Mea 32 GU. + Pac 


Hamburg, 13. Aug. Petroleum ruhig, Standard 


White 1000 6,25. 


Paris, 13. Auguft. Der Productene und Zuckermarkt 


bleibt bis Mittwoch geſchloſſen. 


„Havre. 13. Aug. Kaffee in New⸗York ſchloß mit 5 Points 


Baiſſe. Rio 9000 Sack, Santos 35 000 Sack, Recettes für 


4 
Havre, 13, Aug. Kaffee good average Santos 


e CZ 
łn” ver September 37,50, per December 38,26. 


Antwerpen, 13. Aug. Petroleum. (Schlußbericht.) 


Raffinirtes Type weiß loco 17% 6 B Auguft 
175), Br. per September 173 Bu! ver September, Deren 

„ver September⸗December 
18 Br. Feſt. — Schmalz, der Aluguſt ©. 


Der Markt bleibt bis Mittwoch geſchloſſen. 


New Pork, 13. Auguft. Weiz e i 

R + 318; % eröffnete mit 
niedrigeren Preiſen und gab auch in dee Verlaufe 
forygejegt nach infolge von Nachrichten aus Liverpool und 
und auf erwartete Zunahme der Ankünfte. Schluß willig. 


Mais ſchwächte ſich entſpre s 
märkte im Verlaufe ab id SR p a ai Dee 


Chicago, 13. Auguft. Weizen gab im Verlaufe in 


Folge erwarteter Zunahme der Ankünfte und en 
aus Liverpool fortgeſetzt im Preiſe i, pa e 
Mais konnte fiń in Folge der gejtrigen guten lag Nach- 
frage Anfangs behaupten, ſchwächte fiğ jedoch ſpäter ente 
ſprechend der Mattigkeit der Weizenmärkte ab und ſchloß träge. 


Budapeſt, 13. Auguſt. Amtlicher Saatenſtandsbericht 
vom 10. d. Mis. Der zu erhoffende Ertrag an Weizen wird 
auf 32 617 931 Metercentner geſchätzt, an Roggen auf 
9 990 563 Metercentner, an Gerſte auf 13 982 302 Metercentner 
und an Hafer auf 12365121 Metereentner. Nach den bis⸗ 
herigen Druſchproben iſt gegen den letzten Bericht kaum ein 
Unterſchied vorhanden. Weizen und Roggen ſind quantitativ 
größtentheils mittel, Gerſte und Hafer gutmittel; qualitativ 
ſind Weizen und Roggen gutmittel, Gerſte und Hafer mittel. 
Mais, Hülſenfrüchte und Zuckerrüben leiden in Folge zu 
großer Trockenheit. 

n 


New⸗ork 13. Aug, Abends 6 Uhr: eee 
12./8. R 


13.8. 17 275 12. 18./8, 
Gan. Pacijiezdlctien| 83 83 Zucker Fair ref. 
North YCIA 121/g | 785/5 Muse. ur 33/6 


Refined Petroleum | 7.05 | 7.05 [Weizen 
Stand. white t. N.⸗H. 640 | 6.40 per Auguſt. | = SĄ 
Gręb.Bal. at Oil City per September | 72/8 717 


5 68514 
Februar 96 96 per December . 698], 
Schmalz Welt Kaffee pr. Septbr.] 5.65 | 5.60 
9 Steum } 5.55 | 5.60 f per Nopbr.] 570 | 565 
do. Rohe u. Brothers] E80 


5.80 
i iy  (RabelTelegramn.) 
Chicago > Aug., Abends 6 Uhr. ( 1278. 13% 


8. 13/8. j 

Weizen 4 : 648 ód 
per Auguſt | 9.05 321 
per September 6.6212 | 5.621/2 


per December 
691/2 [Pore per Septbr. 
651/2 Speck fhort cl. 


725 
6775 


Familientiſch. 


Magiſches Quadrat. 


1. Metall. 
2. Tondichtung. 
3. Geliebte Jupiters. 


4. Nebenfluß der Donau. 


In die Felder des vorſtehenden Quadrats fi 
ftaben AA, DDD, EE, G, LL, 00, P, RR, U eg 
tragen, daß die wagerechten und ſenkrechten Reihen gleich 
lautend ſind und Wörter von der beigefügten Bedeutung bilden. 
A (Auflöſung folgt in Nr. 191.) 

uflöſung des Anagramm aus Nr. 187: 

Eber, Inſel, Lama, Enten, Mais, Iran, 2 e 
Lama, n, Tonne, Wange 
Erich, Ilse, Lampe oom. Eile mit Welz. 


Taulard-Seide 6 pr. 


bis Mk. 5.85 per Meter —japaneſiſche, chineſiſche zc. in 


zurückgeſandt wird, erfolgt die Inangriffnahme des zog etwas an. Die Matsoflande in de. damerika, für die den neueſten Deſſins und Farben, ſowie ſchwarze, 


weiße und farbige Henneberg⸗Seide von 75 Pf. bis 
Mk. 18,65 per Meter — in den modernſten Geweben, 
Farben und Deſſins. An Private porto- und steuer- 
irei ins Haus. Muſter umgehend. 2 


1914 
810 dt belaufen ſich 3. Z. insgeſammt auf rund! der Läger und der Zuführen beſtehen, und dieſem Umſtande G. Henneberg's Seiden⸗Fabrik (k. u. k. Hof.), Zürich. 
... AAA 0 T 
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chnikum Eutin (Ost-Holstein). 


e NE OWY A T, PE PZ NAA ann Has DIET 
» ) 


Nr. 189. 


| eine Herbſt eitel | ungen in 
Strickwolle und 


Sind eingetroffen! < 


Trotz wiederholter Preisſteigerungen in allen Fabrikaten ift es mir gelungen größere Partieen in nachſtehenden 
Marken durch außergewöhnlich vortheilhafte Abſchlüſſe zu erwerben 


und offerire ich dieſelben ſo lange der Vorrath reicht. 

l Nr. 14 reeller Werth 2,00 % für 1, 24 M. Nr. 16 reeller Worth 3,00 M für 1 „65 M 
| Nr. 16 reeller Werth 3,75 4 für 2, 00 A, Nr. 18 reeller Werth 4,00 % für 2 45 A. 
; i Nr. 20 reeller Werth 4,50 % für 2, 75 SĄ Nr. 20 reeller Werth 5,00 «A für 2, 90 CA 
Eiderwolle 3 ephyrwolle Nockwolle 

"Bas Pfd. J. das Pfd. 1 7 50 N. das WB 2-2 18 Y. 


Mohairwolle, Schleifenwolle, Phantasiewolle, Mooswolle 
und viele andere Sorten entſprechend preiswerth. 


Neinwollene Fricot⸗Gaillen 90 1 40 , 1490 4, 2 40 3 


(Es handelt ſich hierbei um wirkliche Prachlſtücke, reeller Werth 3—12 M) 


paul Rudolphy Inhaber 


En detail- und En gros- je 
Handlung. i 
Reparainr-Werkfätte. 
Emallir⸗ u. Vernickelungs⸗ 
Auſtalt. 


W. Kessel & Go. 


Danzig, Hundegaſſe 102. 
Rt MO 529.) 
Zoppot, Seeſtraße 42. 


133 
Perfect. 

Triumph. 

Cieweland. 


= = 18 fl. 


Ich empfehle auch meine ſelbſtgemachten ſtarken |. 
chuhwaaren zu ſehr billigen Preiſen: 
Herrengamaſchen . 5,00 % Damenſchuhe z. Knpf. 3,50 „ 
Herren ⸗Gamaſchen Mädchenſchuhe zum \ 
auf Rand . . 7,00 „ Schnür.,m. Lackled. 2,50 „ 
! ee e A 5,50 5 
Herrenſchuhe.. .400 „| Kinderſchuhe. . . 2,00 „ w 
Damenftiefel. . . 400 „| Mädchen⸗Hausſchuhe 60 a M 
Damen = Snopfftiefel 5,00 „l Rinder = Hausfchuhe 50 
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Langenmarkt No. 2. eren ser ee nee ; 
| Ntoppel-(Wasserähen | Ar 1 
cutie und englifche, Dedaraturen an Hevrenftiefein, Sohlen m. Abſätzen 250.4 | 


Damenſtiefel, Sohlen mit Abſätzen 1,50 „ 
5 Kinderſchuße. Sohlen mit Abſätzen . von 1,00 an. 


In Karnath, 


Schuhmachermeiſter, 5 
Jopengaſſe Nr. 6 und ut Nr. 25. 


Oelreltig, Gelbſenf, Rieſen⸗ 
Tpörgel, Suchweizen, 
Sandwicken, 


fünmil. Graz- und Kleeſaaten 
alles auch en detail offerirt 


Gustav Scher witz, 
Saatgeſchäft, (78324 Auf Gegenſeitigkeit Verſicherungsbeſt. 
mi Königsberg in Pr., errichtet m ID U N A. 19. Mill. Mark. 
Bank Geschäft, Berlin, Breitesirasse No. 9. Bahnhofſtraße 2 Lebens-, Pensio 1 s 
In Danzig zu haben bei: Carl Feller jr. Jopengasse. Has sicherungs-Besellschaft pen Halle a. s. w 
Spottbillig 


Herm. Lau, Musikalien-Handl o, Th. Berting, Buchhandlg. 
und bei 34160 urch Plakate Kenntlichen Verkaufsstellen. PR les; unter Staatsaufſicht; coulante Bez 
sy Ps A e 
ſoll Dienstag Vormittag Mi , icherheit durch ihr Vermögen von über 
in der 


3260 Gewinne im Ges. 9 ace 993 Wanne 34 Mill. Mi. Der Gewinn⸗leberſchuß fließt unverkürzt 
e der gerne Ks e 15. September y Sten deln Seiser ae ertheilen die in allen 
m e e e. i 
Meißwanten = Gude || AARONA pa | 

Breitgaſſe a. Krahnthor 
ein Poſten 


pane Vorschub! (260 meom 
| Filet⸗Garnituren f ia. A | Ernst Hotop 


Die Sparkaſſe a e en 


7 ing Min : hemuſterter Decken | ee Dt We Marburgerſtraße 3. b 
des Hreiſcs Danziger Airderung e , Ringöfen .. ue Benn at es 
Heilige Geiligalfe 113 | ; 


Für Geſchenke 
zahlt für Einlagen von i Mark an in jeder Höhe |; Ziegelmaschinen. 


MF" 
beſonders empfohlen. 
o Zinf en. (1052 zi ch. iu. bill. angef. See j Proſpecte koſtenfr. Praktiſche Proben in eig. Ziegeleibetrieb. 


>... MI] 5 
U rillen, g uber Pierde-Lotterie 


P N enez [f|] Erster Haupttrefter: I eleg. Landauer mit 4 Pferden 
> * i ING B i W. von 10 000 Mik. empfehlen gütiger e T T 
Si ma mL aller Art 11 Loose für 10 Mk. (Porto und Liste 20 Pig. extra) 

i | Ludwig Müller & Co, 
photographische Apparate 


empfiehlt 5 u 


pe Richard Penner, Damig, Sangria 


Reparaturen 
Na. maschinen 


aller, auch nicht von mir gekaufter Syſteme laſſe 
ich in meiner eigenenReparatur⸗Werkſtatt gewiſſen⸗ 
haft, ſchnell und preiswerth ausführen und bitte 
um Zuwendung geſchätzter Aufträge, 


Paul Rudolphy, 
Nähmaſchinen⸗Geſchäft, Sa gen A) (1363 


(1883 


6 M. 1 Berlint, 2 
70 A, Cari | S. Deutschland, Langg. 82. (9115 


IMIM Käse m I (Neuer MAG ma Beer Melkerer 0. Salt 77. Rene 
Ethall 


Maſchinen⸗ und Banſchule mit Praktikum. Specialcurſe 
ogr. To tenlo$ durch i 


52 
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Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 
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JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 
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